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Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ Selva Negra  Das seit 2008
bestehende Hamburger Duo hat
sich in den letzten Jahren weit
über den norddeutschen Raum
hinaus einen Namen gemacht.
Die Musik, die durch das Zusam-
menspiel von Gitarre und Perkus-
sion atmet, besticht durch eine
einzigartige Mischung aus Fla-
menco und Latin, Jazz und Klas-
sik; flamboyant, atmosphärisch
und voller Spielfreude – eine Ein-
ladung zum Zuhören. Björn Voll-
mer studierte Klassische Gitarre
an der Staatlichen Hochschule für
Musik in Trossingen. Seit mehre-
ren Jahren widmet er sich dem
Flamenco, dessen Kenntnisse er
wahrend seiner Zeit in Madrid

vertiefen konnte. Steffen Hanschmann wiederum war Schüler bei Ricardo
Espinosa, Hakim Ludin, John Santos, Conny Sommer und Banana (Tim-
balada). Während seiner Studienaufenthalte in Ghana und Senegal hat
er seine Kenntnisse in westafrikanischer Perkussion vertieft. Er war Per-
kussionist für Max Herre, Die Fantastischen Vier, Silly Walks u a.. Neben
seinen Erfahrungen mit Flamenco hat er sich in seiner vieljährigen Arbeit
mit afro-cubanischen und brasilianischen Rhythmen beschäftigt. Sowohl
national als auch international sind beide Künstler seit ihrem 13. bzw. 14.
Lebensjahr solo oder mit unterschiedlichen Ensembles unterwegs. Am
Samstag, den 5. Oktober 20 Uhr im Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52.

■ The Voyagers feat. Caroline Mhlanga  Die Rhythm & Blues Veran-
staltungsreihe im Kurhaus Baden-Baden ist längst kein Geheimtipp mehr,
sondern in über vierzehn Jahren zu einer festen Institution im Programm

der Baden-Baden Events geworden. Ihr
künstlerischer Leiter und Schlagzeuger
der Band The Voyagers, Ralf Heinrich,
lädt zu jedem Konzert Solisten ein. Jeder
Abend der Bluesreihe wird so zu einem
musikalischen Unikat. Heute zu Gast:
Caroline Mhlanga. Caroline wuchs in
einer musikalischen Familie auf, die ihr
Verständnis von Musik geprägt hat.
Ganz gleich, um welches Genre es sich
handelt, im Mittelpunkt stehen Authenti-
zität und Ausdruck. Die Sängerin zieht
ihr Publikum mit ihrer warmen, aus-
drucksstarken Stimme, ihrem kräftigen
Soultimbre und ihrer explosiven Büh-
nenpräsenz in den Bann. Am Donners-
tag, den 17. Oktober 20 Uhr im Run -
den Saal des Kurhauses Baden-Baden.
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■ Vincent Peirani Quintet Living Being  Vincent Peirani ist ein Jazzer,
dem Weltmusik, Klassik, Chanson und Pop ebenso leicht von der Hand
gehen. Wer sein aktuelles  Album „Night Walker“ hört, erkennt: Peirani
hat das Akkordeon
zu einem veritablen
Rock’n’Rol l- Instru-
ment gemacht. Hier
brilliert der Franzose
mit seinem perfekt ein-
gespielten Quintett
und einem Sound, der
genreübergreifend
seinesgleichen sucht.
Wenn Peirani sagt,
seine Band wolle ein
„Chamber Rock Music
Orchestra“ sein, dann
mag das nach Rock
meets Classic-Bom-
bast klingen. Doch
dieses „Living Being“,
dieses kraftvolle Biest
von einer Jazzband,
ist genau das Gegen-
teil. Ein geschmeidiges Tierchen, das sich zurückhaltend elegant auf jedem
Terrain bewegt, doch zu einem machtvollen Klangmonster heranzuwach-
sen vermag. Am Donnerstag, den 3. Oktober um 20 Uhr im Tollhaus.

BSW-Schwarzwaldhotel
Baiersbronn

Forststraße 12-14
Baiersbronn

Oberhalb vom Bahnhof
Bequem mit der S-Bahn erreichbar

Jeden Sonntag ab 12.00 Uhr
Großes Schlemmerbuffet

15,50 Euro p.P.   ·   Tischreservierung erforderlich

Telefon (0 74 42) 8 45 10

http://www.flammkucheneck.de
http://www.hotel-hausamkurgarten.de
http://www.schereundkamm.de
http://www.weingartner-musiktage.de


Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ 50. Internationales Heinrich-
Schütz-Fest Karlsruhe  Gemein-
sam mit der Evangelischen Kirche
Karlsruhe und dem Kulturamt der
Stadt Karls ruhe veranstaltet die Inter-
nationale Heinrich-Schütz-Gesell-
schaft e.V. unter der Schirmherrschaft
des Ministerpräsidenten des Landes
Baden-Württemberg Winfried Kret-
schmann im Zeitraum 10. bis 13. Ok-
tober 2019 das 50. Internationale
Heinrich-Schütz-Fest in Karlsruhe,
das unter dem Motto „Festmusik von
Schütz bis Rihm – Klang als Reprä-
sentation“ steht und ein spannendes
und abwechslungsreiches Veranstal-
tungsprogramm bietet. Ob Heinrich
Schütz jemals persönlich in Durlach,

der Keimzelle des modernen Karlsruhe weilte, lässt sich bislang nicht be-
legen. Er selbst und seine Musik waren in Durlach aber bekannt. Ein an-
lässlich der Hochzeit des Otto von Hessen-Kassel mit Katharina Ursula
von Baden-Durlach im Jahr 1613 in Kassel erschienener Festdruck ver-
zeichnet unter den Kasseler Hofmusikern auch Heinrich Schütz. Erhaltene
Musikdrucke aus Durlacher Beständen belegen, dass seine Musik noch in
den 1640er Jahren dort aufgeführt wurde. Einige dieser Werke sowie
Kompositionen der Durlacher Hofmusiker Eusebius Veit, Georg Christoph
Strattner und Leonhardt Sailer werden im Eröffnungskonzert des Johann
Rosenmüller Ensembles am 10. Oktober 2019 zum ersten Mal seit ca.
dreihundert Jahren wieder in der Durlacher Stadtkirche zu hören sein. Am
11. Oktober nimmt der CoroPiccolo Karlsruhe (Bild unten) unter der Lei-
tung von KMD Christian-Markus Raiser die Zuhörer mit auf eine vokale
Zeitreise von Schütz bis Rihm. Im Anschluss präsentiert der Dresdner Kam-
merchor unter der Leitung von Hans-Chris toph Rademann (Bild oben) eine
Auswahl aus den vor genau vierhundert Jahren veröffentlichten Psalmen
Davids von Heinrich Schütz. Am 12. Oktober kommt Musik zur gräflichen
Hochzeit von 1638 in Rudolstadt durch das Bremer Barock Consort unter
der Leitung von Manfred Cordes zur Aufführung. Am Abend bringen der
Kammerchor des Karlsruher Instituts für Technologie, der Kammerchor der
Christuskirche und das Gambenconsort Les Escapades unter Leitung von
Nikolaus Indlekofer und Peter Gortner eine Auswahl von Kompositionen
des 116. Psalms aus der 1623 erschienenen Sammlung „Angst der Hellen
und Friede der Seelen“ zu Gehör. Ergänzt wird das musikalische Pro-
gramm durch einen Kurs von Hans-Chris toph Rademann zur Interpretation
und Aufführungspraxis der Musik von Heinrich Schütz, eine Stadtführung
durch Durlach, einen Orgelspaziergang, eine musikalisch umrahmte Bild-
betrachtung in der Kunsthalle Karls ruhe sowie ein Podiumsgespräch im
Rahmen der Eröffnungsveranstaltung, für das auch der Komponist Wolf-
gang Rihm seine Teilnahme zugesagt hat. Den traditionellen Schlusspunkt
des Schütz-Festes bildet der Abschluss gottesdienst am Sonntag, dem
13. Oktober 10.30 Uhr in der Evang. Stadtkirche Karlsruhe, der musika-
lisch durch die Chöre Cantus Juvenum Karlsruhe, Lutherana Karls ruhe,
die Durlacher Singschule sowie das Nordbadische Blechbläserensemble
gestaltet wird. Im Anschluss präsentiert das Nordbadische Blechbläseren-
semble unter der Leitung von Armin Schäfer ein Konzert mit mehrchöriger
Musik vom Frühbarock bis zur Neuzeit. Bereichert wird das Karlsruher
Schütz-Fest auch durch ein von Prof. Dr. Jürgen Heidrich (Münster) und
Prof. Dr. Walter Werbeck (Greifswald) organisiertes wissenschaftliches
Symposion mit dem Titel „Repräsentationsmusik in Residenzen der Schütz-
Zeit“ in der Badischen Landesbibliothek. Im Zentrum des Symposions steht
die Musik als Teil höfischer Repräsentation und damit die Einbindung von
Musik in im weitesten Sinne politische Kontexte. Die Referent*innen des
Symposions – Historikerinnen, Musikologen, aber auch ein Theologe –
spannen mit ihren Themen einen Bogen von der Frage nach höfischer Re-
präsentation über theologische Repräsentationsformate und den Hofsän-
ger bis zu Repräsentationsmusiken aus deutschen, englischen und fran-
zösischen Residenzen. Das Veranstaltungspro gramm sowie Eintrittskar-
ten sind ab sofort online unter www.schuetzgesellschaft.de erhältlich.
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In 2002 überlegen vier talentierte und preisgekrönte schottische Musiker, was sie
noch aus ihren Pipes und Drums herausholen können. Der reglementierte Musikstil
von Pipe-Bands ist ein wichtiger Teil ihrer stolzen Kultur, aber die Jungs wollten mehr
Pepp und die Pipes in neuem Licht präsentieren. Sie holten drei „Rock“-Musiker
dazu und kombinierten Pipes and Drums mit Rock ‘n’ Roll Hymnen wie „Smoke on
the Water” von Deep Purple oder „Thunderstruck” von AC/DC – Bagrock is born!
In 2006 kommt der Durchbruch: Die Pipers bewerben sich für die zur besten Sendezeit
ausgestrahlte BBC TV Talentshow „When Will I Be Famous” … und gewinnen. Seit-
dem sind sie kaum zum Luft holen gekommen – es sei denn, um in ihre Dudelsäcke
zu blasen. Das Debütalbum „Bagrock to the Masses” wird mit Platin ausgezeichnet.
The Red Hot Chilli Pipers sind und bleiben „The most famous Bagpipe band in the
world, ever!”. Ihr charakteristischer „Bagrock”-Sound hat den Red Hot Chilli Pipers
ein breites Publikum beschert und
die Chilli Pipers zu einem globalen
Phänomen gemacht. Die Band
bringt alle Konzertsäle zum Rocken.
Am Sonntag, 10. November 19 Uhr
in der Festhalle Durlach.

10.11.: Red Hot Chilli Pipers

Mit einer spannenden Mi-
schung aus vielseitiger Gei-
gen- und Gitarrenmusik
bringen Zoë Conway und ihr
Ehemann John Mc Intyre in-
novative Arrangements tra-

ditioneller irischer Musik, eigene Kompositionen und Lieder, alte und neue, sowie
Musik aus den Genres Klassik, Jazz und Weltmusik auf die Bühne. Zum Jahresende
war sie als Solistin mit dem RTE Orchester auf einer Gastspielreise in China. Zoë ist
seit vielen Jahren in der Elite irischer Fiddlespieler zu Hause. Sie war die Erste Geige
von Riverdance in den frühen Jahren, arbeitete im Studio mit Damien Rice, Lou Reed,
Nick Cave, Rodrigo y Gabriella, um nur einige zu nennen. Zur Zeit spielt sie auch in
einem Bandprojekt mit Donál Lunny und Mairtin O’Connor. Zoë und John bilden ein
außergewöhnliches Duo, dessen Musik weit über die klanglichen Grenzen der grünen
Insel hinausgeht. Am 8. November 20 Uhr im Schalander der Brauerei Hoepfner.

8.11.: Zoe Conway & John Mc Intyre

                          präsentiert:
SA 12.10.19       DIRE STRATS
20.00 Uhr           Best of Dire Straits                               Festhalle Durlach
                    
FR 18.10.19       THE IRISH FOLK FESTIVAL
20.00 Uhr           „The calm before the storm“                 Konzerthaus Karlsruhe
                    
SA 26.10.19       PHIL
20.00 Uhr           Songs of Phil Collins & Genesis           Festhalle Durlach
                    
DO 31.10.19      ROLAND BLESS & Band
20.00 Uhr           „Sternenstaub“-Tournee 2019              Schalander Karlsruhe
                    
FR 08.11.19       ZOE CONWAY & John McIntyre
20.00 Uhr           One of the best Folk Duos
                          on the planet                                         Schalander Karlsruhe
                    
SO 10.11.19      THE RED HOT CHILLI PIPERS
19.00 Uhr           Live 2019                                              Festhalle Durlach
                    
FR 15.11.19       J.B.O.
20.00 Uhr           Ein Fest – 30 Jahre Blödsinn               Festhalle Durlach
                    
SA 16.11.19       ELEANOR Mc EVOY
20.00 Uhr           „Gimme some Wine“-Tour 2019           Schalander Karlsruhe
                    
SA 30.11.19       WENDRSONN
20.00 Uhr           Schwoba-Folk-Rock Live 2019             Festhalle Durlach
                    
SO 08.12.19      THE VOICE OF GERMANY  Schwarzwaldhalle
19.00 Uhr           Live in Concert                                      Karlsruhe
                    
SA 14.12.19       MATHIAS RICHLING
20.00 Uhr           Neues Programm: „Richling 2019“       BadnerHalle Rastatt
                    
FR 10.01.20       DANCEPERADOS OF IRELAND
20.00 Uhr           „Whiskey you are the devil“                  Konzerthaus Karlsruhe
                    
SA 18.01.20       STAHLZEIT                            
20.00 Uhr           „Schutt + Asche“-Tour 2020                  BadnerHalle Rastatt

Weitere Infos: www.foerderkreis-kultur.de
Karten an allen Vorverkaufsstellen von CTS

Telefonischer Kartenservice: 0721-23000

http://www.foerderkreis-kultur.de
https://www.schuetzgesellschaft.de
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Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ dIRE sTRATS  Erleben Sie die meistgebuchte Dire Straits-Tribute-Band
Europas live! Diese erfahrene, sympathische Formation hat es sich zur
Aufgabe gemacht, ihrem Publikum die Musik der Dire Straits mit voller
Leidenschaft und musikalischer Klasse zu präsentieren. Im Vordergrund
steht der Sound, der um die Welt ging – eine Gitarre, die keiner von uns
je vergessen wird. Wolfgang Uhlich wird dabei von vielen fachkundigen
Fans im In- und Ausland als bester Mark Knopfler Imitator angesehen –
„Gänsehaut pur“. Diesmal in Karlsruhe mit 6 Musikern und Matthias
Schinkopf am Saxofon. Somit kann die Setliste auch mit den bekannten
Songs der Dire Straits mit Saxofon ergänzt werden. Die Band hat sich im
Laufe von vielen Jahren Tourerfahrung und durch über 60 Konzerte pro
Jahr fest in der deutschen und europäischen Tributelandschaft etabliert.
Durch enorme Wandlungsfähigkeit wird ein Live-Programm für alte Ken-
ner und neue Fans geschaffen, getreu dem Motto: „Es ist für jeden etwas
dabei“! Klassiker wie „Walk of Life“, „Sultans of swing“ und „Brothers in
Arms“ dürfen nicht fehlen, ebenso wenig wie neuere Solostücke von Mark
Knopfler. Das alles geschieht zu 100 % live! Keine Hilfsmittel, keine Tricks –
mit Individualität, musikalischem Feingefühl, präzisem Solospiel und dem
richtigen „Draht“ zum Publikum wurden in den letzten Jahren die Bühnen
und die Herzen der Fans im Sturm erobert. Im Juni 2011 konnten die dIRE
sTRATS als Höhepunkt den Tributebandcontest der Bundesgartenschau am
Deutschen Eck in Koblenz gewinnen (bei 100 teilnehmenden Tribute-
bands). Wer diese einzigartige Band bei einer Live-Performance mit ihrer
Musik hautnah erleben möchte, der sollte sich eines ihrer Konzerte nicht
entgehen lassen. Samstag, 12. Oktober 20 Uhr in der Festhalle Durlach.

■ Al Jones Blues Band  Seit drei Jahrzehnten ist Al Jones in Deutschland
und in Europa das Maß aller Dinge, wenn es um R&B geht. Mit allen
Großen hat er zusammengearbeitet: B.B. King, Johnny Winter, Champion
Jack Dupree, Willie Mabon, Tommy Tucker, Louisiana Red. Die amerika-
nische Fachzeitung „Livin’ Blues“ hat Al Jones und seiner Band schon vor
Jahren bestätigt, dass es außerhalb der Vereinigten Staaten nichts Ver-
gleichbares gibt. Al Jones ist unbestritten ein Top Act in Sachen R&B.
Wobei sich der Bandleader zunehmend scheut, seine Musik über Begriffe
zu definieren. „Es gibt zu viele Missverständnisse“, sagt er. Zu viele Miss -
verständnisse um Begriffe wie „Blues“ beispielsweise. Um das Wesen der
zwölf Takte und drei Akkorde. Al Jones: „Es geht natürlich nicht um Takte
und Akkorde. Es geht wie immer in der Musik, um Qualitäten, für die es
keine Worte gibt.“ Der Groove der Band, der eine Ton, der dich bis ins
Mark trifft, die Textzeile, die alles erklärt, was du schon immer sagen woll-
test... Sicher ist, dass es im Grunde keine Rolle spielt, wie das Kind heißt.
Er nennt es R&B, er nennt es auch Blues, weil seine Wurzeln, die ersten
wesentlichen Impulse in dieser Musik liegen. Weil das seiner Musik zu-
grunde liegende Gefühl Blues ist. Das hindert ihn aber nicht daran, sich
immer wieder und immer mehr von seinen Vorbildern und den Erwartun-
gen in seine Musik zu lösen. Das hindert ihn nicht daran, neues, überra-
schend anderes Material zu schreiben und neue Einflüsse mit alten Erfah-
rungen zu mischen. Virtuos, druckvoll, wuchtig. Der „Rough Mix“ der
Al Jones Band. Am Donnerstag, 10. Oktober um 20.30 Uhr im Jubez.
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Die Nacht der
5 Tenöre

Der Sommer in Karlsruhe neigt sich dem Ende, die kühlere
Jahreszeit beginnt – und damit auch die Konzertsaison!
Nach dem Jahreswechsel steht „Die Nacht der 5 Tenöre“

endlich wieder als Highlight im Konzertkalender.
Vincenzo Sanso, Luigi Frattola, Orfeo Zanetti, Daniel

Damyanov und Momtchil Karaivanov – das sind unsere
fünf stimmgewaltigen Tenöre, die sonst in den

renommiertesten Opernhäusern der Welt auf der Bühne
stehen. Für „Die Nacht der 5 Tenöre“ kommen sie
zusammen, um ihr Publikum mit den bekanntesten

Highlights zu verzaubern, welche die Klassik-Welt zu
bieten hat.

Unterstützung erhalten die Tenöre vom Plovdiv Symphonic
Orchestra, das auf mittlerweile mehr als 800 Live-Auftritte

allein in Europa zurückblicken kann. Die europaweit
gefragte Sopranistin Andrea Hörkens moderiert die Gala-

Veranstaltung, deren Titel „Und es leuchteten die
Sterne“von einer der bekanntesten und beliebtesten

Opernarien von Giacomo Puccini stammt.
Seien auch Sie dabei, wenn der Name Programm wird
und unsere Tenöre in Karlsruhe die Sterne zum Leuchten
bringen! Genießen Sie das Konzert selbst oder erfreuen

Sie Familie und Freunde mit diesem besonderen
Geschenk.

Der Ticketverkauf hat begonnen, jetzt die Bestplatzkarten
sichern! Karten sind ab sofort an allen bekannten

Vorverkaufsstellen erhältlich,
beim Musikhaus Schlaile,

beim TicketForum in der Postgalerie,
telefonisch unter (0 18 06) 57 00 70

und natürlich online über
www.eventim.de

Samstag, 6. Januar 19 Uhr
im Karlsruher Konzerthaus

https://www.eventim.de
http://foerderkreis-kultur.de
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Verans ta l tungs-Tipps Theater

■ „Sein oder Nichtsein“  Warschau, kurz vor Beginn des Zweiten Welt-
krieges. Am Polski Theater laufen die Proben zu einer Hitler-Parodie,
abends steht „Hamlet“ auf dem Programm. Josef Tura, nach eigener Über-
zeugung erster Schauspieler des Hauses, ahnt nicht, dass der junge Of-
fizier Sobinsky, der während seines Sein-oder-Nichtsein-Monologs den
Zuschauerraum verlässt, sich in der Garderobe mit Turas Frau Maria trifft.
Dann verbietet Polens Regierung die Premiere der Hitler-Parodie aus
Furcht möglicher politischer Folgen, bald darauf marschieren die Deut-
schen ein. Als Sobinsky verletzt von einem Einsatz in England zurück-
kommt, berichtet er dem Ensemble, dass ein Agent unterwegs sei, um den
örtlichen Widerstand auffliegen zu lassen. Tura verwandelt sich in einen
Gestapo-Offizier, um an die Unterlagen des Agenten zu kommen – der
Einstieg in ein wahnwitziges Spiel um Leben und Tod, in dem grandiose
Komik und abgrundtiefes Entsetzen kaum voneinander zu trennen sind...
Ernst Lubitsch drehte „Sein oder Nichtsein“ 1942 im amerikanischen Exil.
Die Vorlage lieferte ihm der ungarische Dramatiker und Journalist Mel-
chior Lengyel. Nach Erscheinen des Films musste sich Lubitsch zunächst
gegen Vorwürfe verteidigen, er mache sich lustig über die Leiden der
Polen. Erst nach seinem Tod 1947 avancierte der Film zum Klassiker. Am
4., 5., 6., 10., 13., 17., 18., 19., 20.10. um 20 Uhr im Jakobus-Theater.

■ „Tussipark“  Männer sind wie Zähne, erst kriegt man sie schlecht und
wenn man sie hat, muss man sie pflegen oder sie verursachen dauernd
Beschwerden. Zu dieser Einsicht kommen auch vier Frauen, die am Sams-
tagabend kurz vor Ladenschluss im Parkhaus eines Einkaufszentrums auf-
einander treffen: Die gestresste Hausfrau und Mutter Grit, die frisch ent-
lassene Verkäuferin und Karaoke-Fan Jennifer, die männerverschleißende
Geschäftsfrau Pascaline und Wanda, die sich nach geplatzter Hochzeit
in ihrem Auto in der Tiefgarage verschanzt hat. Der Zufall würfelt diese
Damen zusammen und so verschieden die Leben der einzelnen Frauen
sind, so unterschiedlich sind ihre Träume, ihre Sehnsüchte und ihre Män-
ner. Oder schlummert da in jedem Herz derselbe Frust? Während ihrer
gemeinsamen Zeit im Parkhaus lernen sie sich untereinander kennen und
stellen die eine oder andere Gemeinsamkeit fest. Und so tratschen und
philosophieren sie über alles, was das Thema Männer so hergibt. Von ka-
lorienreichen Riesen-Portionen Pommes, Träumereien bis Helene-Fischer-
Hits ist alles erlaubt. Zeit für poppige Songs, kultige Gags und vor allem
eine Frauen-Gemeinschaft, die zusammenhält und sich zum Kampf wapp-
net: der Tussipark ist gegründet! Premiere der Komödie von Christian
Kühn ist am Freitag, 25. Oktober um 19.30 Uhr im Kammertheater.
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https://www.offerta.info
http://www.villamusica.de
http://www.jakobus-theater.de
http://www.kammertheater-karlsruhe.de


http://www.mruss-tickets.de
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Verans ta l tungs-Tipps Gigs  & Gags

■ Hommes Fatales: „Barrevue 2.0“  Las Vegas, Spanien, Iffezheim!
Für die Herren Hommes Fatales alles gar kein Problem! „Überden Wolken“
singen sie mit Ihnen um die Wette, wenn sie aufgelöst ihrer davonfliegen-
den Boeing hinterherwinken. Keine „Mission is impossible“, wenn  auf der
Rennbahn „Spaniens Blüten blühen. „Papa loves Mambo“ und die Hom-
mes Fatales den Samba. „Rum and Coca Cola“ geht den Saftschubsen
genauso wenig aus wie Mangosaft und lustvolle Sticheleien. Genießen
Sie Songs und gute Laune in der Barrevue 2.0. Halten Sie Drink und Tisch-
chen festm wenn Stewardessen aufgelöst die Anweisungen des Navis ent-
schieden in Frage stellen. Welche Route ist denn die beste? Die schnellste,
kürzeste? Und: Was sind eigentlich die Qualifikationen einer Saftschubse?
Am Samstag, den 26. Oktober um 20 Uhr im Mikado, Kanalweg 52.

■ Gogol & Mäx  Größte Heiterkeit in Theatersälen und Konzerthäusern
von den Niederlanden, Concertgebouw Amsterdam, bis ins spanische
Hochgebirge, Festival de teatre Esterri d’Àneu, Pyrenäen. Herzlich will-
kommen in der herrlich grotesken und umwerfend komischen Welt der
Konzertakrobaten. Wenn im ehrwürdigen Theatersaal klassische Musik
erklingt und sich das Publikum vor Lachen und Staunen kaum auf den
Stühlen halten kann, dann sind die Konzertparodisten Gogol & Mäx am
Werk. Was für ein Glück fürs Publikum, dass Maestro Gogol, dieser eitle
Tastenlöwe alter Schule, vor über 25 Jahren und über 2500 Theateraben-
den im In- und Ausland, den genial-anarchistischen Erzkomödianten Mäx
als seinen persönlichen Orchesterdiener engagiert hat. Gut zwei Dutzend
Instrumente und ihre musikalischen und artistischen Lieblingsszenen haben
die Publikumsverzauberer im Gepäck. Zwei Stunden größter Heiterkeit
und Freude mit zwei Großmeistern des musikalischen Lachtheaters sind.
Freitag, 18. Oktober 20 Uhr im Run den Saal des Kurhauses Baden-Baden.

■ Hazel Brugger: „Tropical“  Hazel Brugger ist Stand Up Comedian
und Moderatorin. Seit 2011 steht sie auf Bühnen, seit 2015 mit einem ei-
genen Programm. Derzeit tourt sie mit ihrem bereits zweiten Solopro-

gramm durch Deutschland, Österreich
und die Schweiz. Die gebürtige US-
Amerikanerin wuchs in der Nähe von
Zürich auf, besuchte dort die Schule und
brach ein Philosophiestudium ab. Sie
sorgt mit ihren ausverkauften Live-Auf-
tritten im ganzen deutschsprachigen
Raum für Furore und ihre Einsätze als
Außenreporterin bei der zdf heute show
sind legendär. Hazel hat unter anderem
schon den Deutschen Comedypreis,
Salzburger Stier, Swiss Comedy Award
und den Deutschen Kleinkunstpreis ge-
wonnen. „Konzentriert. Schnörkellos.
Saucool. Hazel lässt alle Gockel-

Allüren ihrer männlichen Kollegen weg,“ so beschreibt sie ihr österreichi-
scher Kollege Josef Hader. Am Freitag, 11. Oktober 20 Uhr im Tollhaus.

http://www.reptilium.de
https://www.fahrschule-woerth.de
https://www.schoemberg.de


https://www.implement-it.de


V e r l o s u n g e n

a-ha
Einer der am stärksten etablierten
und geliebten Bands der Welt
auf Herbsttour in Deutscthland.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Dienstag, 12. November 20 Uhr
in der Mannheimer SAP Arena

Abonnements
Wir senden Ihnen unser
Monatsmagazin „Treffpunkt“ ein
Jahr lang kostenlos ins Haus.

➔ 5 Jahresabonnements

Erste Zusendung: November 2019
Letzte Zusendung: Oktober 2020

... und so einfach geht’s:
Den bevorzugten Lieblingsgewinn ausschneiden, auf eine Post-
karte kleben und an uns abschicken. Name, Anschrift und Te-
lefonnummer oder E-Mail-Adresse nicht vergessen. Einsende-
schluss ist der 16. Okt. ‘19. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Treffpunkt
Postfach 510107
76191 Karlsruhe

TreffpunktTreffpunkt
Das Magazin für die Region Karlsruhe

✂

Bläserphilharmonie
in Crash-Dur
Karlsruher Bläserphilharmonie
und Comedian Julian Hammer.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Samstag, 26. Oktober 19.30 Uhr
im Kurhaus Bad Herrenalb

✂

Die Schäfer
Die bekannten Volksmusiklieblinge
sind Garanten für ein besonderes
musikalisches „Schäferstündchen“.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Samstag, 2. November um 19 Uhr
im Kurhaus Bad Herrenalb

Ettlinger Folknacht
Mit Goitse (Irland, Bild), Laüsa
aus Frankreich und dem Budweis
Quartett aus Deutschland.

➔ 3 x 2 Eintrittskarten

Samstag, 9. November 19 Uhr
in der Ettlinger Stadthalle

✂

✂

✂

https://www.schuetzgesellschaft.de
https://notp.com/deutschland/
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.00   „Die Nacht im Bistro / Try Out“, Theaterstück
            von Horst Koch, Jubez
20.15   „Summertime!“, Musikrevue 1919-2019, Das
            Sandkorn, Fabrik

M U S E E N
13.00   „L’Homme Cactus“, Kurzführung mit Petra
            Erler-Striebel, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Archäologie in Baden – wie funktioniert
            das neue Ausstellungskonzept?“, Tipps für
            Nutzer*innen, Badisches Landesmuseum

D I  1 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   Julian Hammer & Friends, Stand Up Comedy
            und mehr, Schlachthofgaststätte, Durlacher
            Allee 64

K O N Z E R T E
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0163/7648276, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Großstadtlichter. Ernst Ludwig Kirchner“,
            Führung mit Thomas Angelou, Staatliche
            Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.30   „Wettervorhersage: gestern – heute – mor-
            gen“, Dipl.-Met. Gerhard Lux, Naturkundemu-
            seum

K I N D E R
15.30   „Ich bin dann mal in der Juku!“, in der Aus-
            stellung malen, bauen, zeichnen, drucken und
            vieles mehr, (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle

K O N G R E S S E
9.00   1. Deutsch-französischer Kongress zu
            Künstlicher Intelligenz, Infos: aixia.eu, ZKM

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Schuhbörse, bis 18 Uhr, Rastatt, Badner Halle

D I E S  &  D A S
19.30   „LitNight“, Reading and Discussing, Amerika-
            nische Bibliothek, Kanalweg 52

M I  2 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   HG Butzko, „Echt jetzt“, Nöttingen, Löwensaal

K O N Z E R T E
19.00   Fine Carma, Jazz über Soul, französische
            Chansons, italienische Balladen bis hin zu Pop-
            Hits, Biergarten der Rantastic Kleinkunstbühne,
            Baden-Baden, Aschmattstr. 2
19.30   Randi Tytingvåg Trio, „The Light You Need
            Exists“, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
19.30   Franziska Lee und Sontraud Speidel (Kla-
            vier), Schuberts Werke für Klavier zu vier Hän-
            den, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
20.00   The Monochrome Set, neues Album „Fabula
            Mendax“, KOHI Kulturraum, Werderstr. 47
20.00   anders + LaLeLu + Albin + We3, A Cappella
            Nacht, Baden-Baden, Kurhaus, Bénazetsaal

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16

T H E A T E R
10.00   „Blauer als sonst“, von Eva Rottmann, im An-
            schluss Nachgespräch, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
19.00   „Planet B 12“, Klassenzimmerstück von Stefan
            Hornbach, Insel
19.30   „Traumschöff – seekrank vor Glück“, Schla-
            gerrevue von Ingmar Otto, Kammertheater
20.00   „Viel Lärm um nichts“, Komödie von William
            Shakespeare, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „How to date a Feminist“, Komödie von
            Samantha Ellis, Badisches Staatstheater,
            Studio

■ Django 3000  Nach sieben Jahren
Dauerparty, nach Erfolgsalben wie
„Hopaaa!“ und „Bonaparty“, nach
dem deutschlandweiten Siegeszug
ihrer legendären Partykracher, ist es
nur logisch, innezuhalten, Richtung
Horizont in die aufgehende Sonne zu
blicken – und zu schauen, wohin die
Reise weitergeht. Und das fünfte
Studioalbum „Django4000“
beschreibt den neuen Kurs ganz
wunderbar. „Ein bisserl erwachsener,
vielleicht auch reflektierter“, beschreibt
Florian „Da Geiga“ Starflinger, die
neue Django-Musik auf dem neuen
Album, das im Frühjahr 2019
erscheint. Und tatsächlich: So hat man
Django 3000 noch nie gehört. So
neu, so anders – und doch so Django.
Fast schon Django 4000. Eine
turbulente, eine packende und
mitreißende Platte ist da entstanden.
Mit Musik, die rockiger als bisher
daherkommt, geradeausiger, weniger
verspielt – und die doch die Wurzeln
der Freistaat-Gitanos nie verleugnet.
In den neuen Django-Songs, die Kamil
Müller in seinem erdigen, rauen und
kraftstrotzenden Slowako- Bayerisch,
auf Hochdeutsch und ab und zu auch
auf Englisch singt, geht es um den
menschenunwürdigen, alles
beherrschenden Materialismus: „Ich
sehe sie liegen, die Leute im Dreck, da
oben im Gold ist dein Versteck“. Oder
über die unselige Hass-Gesellschaft,
„Jeder moant, er macht es besser,
kritisiert und schleift sei Messer“ und
um zerstörerische toxische
Beziehungen, die niemandem gut tun:
„Du ziehst mich ab wie Leder vom
lebendigen Leib. Stichst in Voodoo-
Puppen rein, nur zum Zeitvertreib“. In
einer hinreißenden Ballade mit dem
Titel „Wo de Berg san“ singt
ausgerechnet Kamil Müller, dieser
Parade-Europäer, übers so sensible
Thema Heimat, das in der heutigen
Zeit schnell falsch verstanden wird:
„Wo die Berg san, oder nur a ebens
Feld. Wo die Freind san, da is a dei
Herz. Du spürst das Lebn, spürst an
Schmerz. Des is dei Dahoam, das sich
Heimat nennt.“ Ein Slowake, der in
Bayern seine Heimat gefunden hat
und der bayerische Lieder singt –
Herrschaftszeiten, wenn Europa doch
nur immer so großartig funktionieren
würde. Es sind neue Lieder für neue
Zeiten auf dem fünften Studioalbum
von Django 3000.
2019 steigen sie wieder in den Sattel,
für die große „Tour 4000“: Sänger
Kamil Müller, Geiger Florian
Starflinger, Schlagzeuger Jan-Philipp
Wiesmann, Bassist Korbinian Kugler
und Keyboarder Max Schuller geben
auch diesmal wieder ihren letzten
Blutstropfen für herausragende Songs.
Und auch wenn sich die eine oder
andere Ballade eingeschlichen hat –
von ruhigeren Zeiten, quasi von
Gitano Filter, ist nichts zu hören.
(Foto: Christian Barz)
Am Freitag, 4. Oktober
um 20 Uhr im Substage.

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.00   „Napoleon und die Deutschen – ein Mythos
            und seine Folgen“, Ingrid Rumpf, Gemeinde-
            haus Durlach, Am Zwinger 5
18.00   „Der Buchmarkt im Zeitalter der medialen
            Transformation“, Podiumsdiskussion mit
            Eva Klingler, Jeff Klotz, Dr. Wolfgang Wegner
            und Andrea Willisch, Badische Landesbiblio-
            thek, Erbprinzenstr. 15
20.00   „BOT or NOT – Künstliche Intelligenz gegen
            echte Kreativität“, Haus der Wissenschaft
            Braunschweig GmbH, Tollhaus

K I N D E R
10.00   „Blauer als sonst“, von Eva Rottmann, im An-
            schluss Nachgespräch, (ab 12 J.), Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
16.00   „Lies mir doch was vor!“, Vorlesenachmittag,
            (ab 3 J.), Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10
16.30   „Der kleine Rabe Socke“, Marionetten-Thea-
            ter Cinderella-Bühne, Ettlingen, Theaterzelt
            beim Horbachpark, Middelkerker Straße
19.00   „Planet B 12“, Klassenzimmerstück von Stefan
            Hornbach, (ab 12 J.), Insel

S E N I O R E N
10.00   „Napoleon und die Deutschen – ein Mythos
            und seine Folgen“, Ingrid Rumpf, Gemeinde-
            haus Durlach, Am Zwinger 5

K O N G R E S S E
9.00   1. Deutsch-französischer Kongress zu
            Künstlicher Intelligenz, Informationen unter
            aixia.eu, ZKM

F E S T E
18.00   7. Karlsruher Oktoberfest, Messplatz

D I E S  &  D A S
9.30   Elterncafé: Besuch der Frühen Hilfen, Infos:
            0721/912 30 58, Hardtwaldzentrum, Kanalweg
            40/42
13.00   Kaffeefahrt zum Naturfreundehaus Badener
            Höhe, Die Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe,
            Anmeldung: 0721/503053, TP: Altalbahnhof
18.00   „Mit anderen Augen – künstlerische Ruhe-
            stätten auf dem Karlsruher Hauptfriedhof“,
            Rundgang mit Simone Maria Dietz, Anmeldung
            unter freunde@kunsthalle-karlsruhe.de, TP:
            InfoCenter am Hauptfriedhof, Haid-und-Neu-
            Str. 60
18.00   „Der Buchmarkt im Zeitalter der medialen
            Transformation“, Podiumsdiskussion mit
            Eva Klingler, Jeff Klotz, Dr. Wolfgang Wegner
            und Andrea Willisch, Badische Landesbiblio-
            thek, Erbprinzenstr. 15

http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe


OKTOBER 19 | Treffpunkt | 13

V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R

D O  3 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Felix Lobrecht, „Hype“, Tollhaus

K O N Z E R T E
14.00   Simon Höfele (Trompete) und Sebastian
            Küchler-Blessing (Orgel), Werke von Gersh-
            win, Bach, Albinoni, Küchler-Blessing, Enescu,
            Evang. Stadtkirche Baden-Baden, Augustaplatz
16.00   Rudolf Peter, festliche Kompositionen auf der
            selbstspielenden Philharmonie Orgel V der
            Firma Welte, Anmeldung: 07251/742689,
            Schloss Bruchsal, Deutsches Musikautomaten-
            Museum
19.30   George W. Heinle, „Heavy Metal Piano“,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
19.30   King Henry & his College Jazzband, Happy
            Birthday-Konzert zum Tag der Deutschen Ein-
            heit, klag Kleinkunstbühne, Gaggenau, Luisen-
            str. 17
20.00   Vincent Peirani Quintet Living Being, „Night
            Walker“, Tollhaus
20.00   Pöbel MC, „Pöbel Sports Tape“, Substage,
            Café

T H E A T E R
11.00    Ballett-Werkstatt, Hamburg Ballett John Neu-
            meier, Baden-Baden, Festspielhaus
15.00   „Malala – Mädchen mit Buch“, von Nick
            Wood, im Anschluss Nachgespräch, Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz
18.00   „Beethoven-Projekt“, Hamburg Ballett John
            Neumeier, Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   „Struwwelpeter – Shockheaded Peter“, Musi-
            cal von den Tiger Lilies, Julian Crouch und
            Phelim Mcdermott, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.00   „Passion – Sehnsucht der Frauen“, von Ing-
            mar Bergman, Voraufführung, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Huligan – Hooligan“, russisches Theater,
            Konzerthaus
20.00   „Die Comedian Harmonists“, von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, K2,
            Kreuzstr. 29
20.00   „Ossi-Salon“, marotte

M U S E E N
15.00   „Tradition und Aufbruch. Nachkriegskunst
            in Karlsruhe“, Führung durch die Ausstellung
            mit Silke Stimmler, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   Poetry Slam, Art Bankett, Theater Baden-Ba-
            den, Goetheplatz

K I N D E R
11.00    „Pettersson und Findus – Findus zieht um“,
            Marionetten-Theater Cinderella-Bühne, Ettlin-
            gen, Theaterzelt beim Horbachpark, Middelker-
            ker Straße
13.00   Open Space, in der Ausstellung „K & M – Kunst
            und Mode. Fashion Weeks in der Jungen Kunst-
            halle“, Malen und andere kreative Ideen, Staat-
            liche Kunsthalle
15.00   „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
15.00   „Malala – Mädchen mit Buch“, von Nick
            Wood, im Anschluss Nachgespräch, (ab 13 J.),
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
16.30   „Pettersson und Findus – Findus zieht um“,
            Marionetten-Theater Cinderella-Bühne, Ettlin-
            gen, Theaterzelt beim Horbachpark, Middelker-
            ker Straße

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
10.00   Jazzbrunchfahrt nach Iffezheim mit der MS
            Karlsruhe, inkl. Brunch und Live-Musik, Tele-
            fon 0721/599-7424, Rheinhafen
10.00   „Pflanzen der Rheinaue“, Exkursion mit Sieg-
            fried Demuth, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47
11.00    Historische Stadtführung als Fahrradtour,
            Infos: www.zeitgeistwandern.de, TP: Schloss,
            Vorplatz

F R  4 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Martin Zingsheim, „Aber bitte mit ohne“, Toll-
            haus

K O N Z E R T E
18.00   VH1, Van Halen Tribute Band, Support: Canyon
            Day, Die Stadtmitte, Konzertsaal
19.30   Blues Box, Local Heroes, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
20.00   Djano 3000, neues Album „„Django4000“, Sub-
            stage
20.00   Mareike Wiening Quintett feat. Rich Perry,
            „Heavy Metal Piano“, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
20.00   Guru Guru, „Ein Halbjahrhundert on the
            Road!“, Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115
20.30   Zöller Network  Session # 28, mit illustren
            Gästen der Rock- und Popszene, Jubez

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
19.30   „Let’s Dance!“, Oldies but Goodies mit Otto
            Meyer, Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-
            Baden, Aschmattstr. 2
21.00   80er Party, DJ Alex Wellington und René Le
            Bon, Floor 1: Oldies, Classics und Rock aus
            den 80er, Floor 2: Metal aus den 80er, Die
            Stadtmitte

T H E A T E R
18.00   „Digital Freischütz“, VR Oper in vier Episo-
            den, auch um 18.30, 19, 19.30, 20 und 20.30
            Uhr, Eintritt frei, Badisches Staatstheater,
            Foyer vor blauem Teppich
19.00   „Beethoven-Projekt“, Hamburg Ballett John
            Neumeier, Baden-Baden, Festspielhaus
19.30   „Tatort – So isch’s wore!“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Studio

Gemini Man
Action, Sci-Fi, Regie: Ang Lee.
Henry Brogan (Will Smith) ist ein Weltklasse-Attentäter,
der sich in den Ruhestand begeben will. Da setzt sein
ehemaliger Vorgesetzter Clay Verris (Clive Owen) plötz-
lich einen gefährlichen Assassinen auf ihn an, der sich
als Henrys eigener, im Geheimen erzeugter und vor
allem viel jüngerer Klon (ebenfalls Smith) entpuppt.

Eine ganz heiße Nummer 2.0
Komödie, Regie: Rainer Kaufmann.
Mit ihrer durchaus gewagten Geschäftsidee, als Tele-
fonsexanbieter zu arbeiten, konnten Waltraud (Gisela
Schneeberger), Maria und Lena sich vor der drohenden
Pleite retten. Doch einige Zeit später steht es in ihrem
Heimatdorf erneut schlecht... Was also nun tun? Die ge-
lungene Fortsetzung von „Eine ganz heiße Nummer“. 

Deutschstunde
Drama, Regie: Christian Schwochow.
Siggi Jepsen sitzt im Deutschland der Nachkriegszeit in
einer Anstalt für schwer erziehbare Jugendliche ein. Er
soll einen Aufsatz zum Thema „Die Freuden der Pflicht“
schreiben, hat jedoch keine Idee. Erst als er am nächsten
Tag in eine Zelle gesperrt wird, brechen die Erinnerun-
gen an seine Kindheit während des Zweiten Weltkriegs
aus ihm heraus: Sein Vater Jens Ole Jepsen (Ulrich
Noethen), ein Polizist, erhielt damals den Auftrag, dem
befreundeten Maler Ludwig Nansen (Tobias Moretti) ein
Berufsverbot zu überbringen. Bei Nansens Überwa-
chung sollte ihm damals Siggi helfen, dieser rebellierte
jedoch schließlich gegen seinen Vater. Neuverfilmung
von Siegfried Lenz’ Roman „Deutschstunde“.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

https://www.massmanufaktur-baden.de
http://stadthalle-kirchheimbolanden.de
http://www.filmstarts.de
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20.00   Selva Negra, Flamenco, Latin, Jazz und
            Klassik, Gitarre und Percussion, Kulturhaus
            Mikado, Kanalweg 52
20.00   Three Fall & Melane, „Four“, Weingartner
            Musiktage Junger Künstler, Weingarten, Ge-
            wächshaus Stärk, Neue Bahnhofstr. 25

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
21.45   Tanzbar, mit DJ Ralf und DJ Faris, Jubez
22.30   Tanzab, die erwachsene Disco, mit DJ Thomas,
            Tollhaus
23.00   „Weekend Vibez“, mit DJ Beatgee, Floor 1:
            Black, Dance, R ’n’ B, Party-Classics, Floor 2:
            „Red Light District 051019“, Deep & Dirty – Acid
            House Disco, Die Stadtmitte

T H E A T E R
15.00   Einsteiger-Workshop, (14-22 J.), Anmeldung:
            theaterpaedagogik@baden-baden.de, Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz
16.00   „Blick hinter die Kulissen“, öffentliche Thea-
            terführung, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
19.00   „Eine durchzechte Nacht“, russisches Thea-
            ter, Konzerthaus
19.30   „Passion – Sehnsucht der Frauen“, von Ing-
            mar Bergman, Einführung um 19 Uhr, Premiere,
            anschließend Premierenfeier, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Traumschöff – seekrank vor Glück“, Schla-
            gerrevue von Ingmar Otto, Kammertheater
19.30   „Tatort – So isch’s wore!“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Studio
19.30   „Der Illegale“, von Günther Weisenborn und
            Konstantin Wecker, Badische Landesbühne,
            Stadttheater Bruchsal, Hexagon
19.30   „In Ewigkeit Ameisen“, Live-Hörspiel von
            Wolfram Lotz, Voraufführung, Badisches
            Staatstheater, Studio
19.30   „Verwanzt“, von Tracy Letts, Theater „Die
            Koralle“, Premiere, Theater im Riff, Bruchsal,
            Eggerten 4

F R  4 .10 .
T H E A T E R
19.30   „Der Illegale“, von Günther Weisenborn und
            Konstantin Wecker, Badische Landesbühne,
            Stadttheater Bruchsal, Hexagon
20.00   „Der Freischütz“, romantische Oper in drei
            Aufzügen von Carl Maria von Weber, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, anschließend Publikumsge-
            spräch, Badisches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Die Comedian Harmonists“, von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, K2,
            Kreuzstr. 29
20.00   „Sein oder Nichtsein“, Tragikkomödie nach
            dem Film von Ernst Lubitsch, Jakobus-Theater
20.00   „Love is a Battlefield“, Songs und Stories mit
            Sven Daniel Bühler und Meik van Severen,
            Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Furor“, von Lutz Hübner und Sarah Nemitz,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
20.15   „Do braut sich was z’samme“, Lustspiel von
            Jürgen Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
           „30 Jahre ZKM“, langes Jubiläumswochen-
            ende, ZKM
15.00   „Tradition und Aufbruch. Nachkriegskunst
            in Karlsruhe“, Führung durch die Ausstellung
            mit Ulrich Steinberg, Städtische Galerie
16.00   „Highlights des Museums in der Majolika“,
            Führung mit Dr. Flawia Figiel, Museum in der
            Majolika

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.30   „Männer am Kiosk“, Lesung mit Ferdinand F.
            Leicht, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52

K I N D E R
16.30   „Der kleine Indianerjunge“, Marionetten-Thea-
            ter Cinderella-Bühne, Ettlingen, Theaterzelt
            beim Horbachpark, Middelkerker Straße

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 14 Uhr, Birkenplatz beim Wild-

            parkstadion, Adenauerring/Stutenseer Allee
15.00   Herbstmarkt, Bad Bergzabern, Marktplatz

F E S T E
18.00   7. Karlsruher Oktoberfest, Messplatz

D I E S  &  D A S
17.00   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz

S A  5 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Theatersportliche Impro-Show, das Original
            aus Tübingen, Jubez
20.00   Christine Prayon, „Abschiedstour“, Rastatt,
            Reithalle, Am Schlossplatz 9
20.00   Uli Boettcher, „Ich bin viele – eine Reise
            durchs Uliversum“, klag Kleinkunstbühne,
            Gaggenau, Luisenstr. 17
20.00   Archie Clapp, „Scheiße Schatz, die Kinder
            kommen nach Dir!“, Nöttingen, Löwensaal

K O N Z E R T E
11.30    RZett, Jazz Market, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
18.00   Dorothee Mields (Sopran) und Venice
            Baroque Orchestra, Werke von Rosenmüller,
            Sartorio, Rossi, Vivaldi, Pergolesi, Veracini und
            Geminiani, Dirigent: Andrea Marcon, Einführung
            um 16.40 und 17.10 Uhr, Baden-Baden, Fest-
            spielhaus
20.00   Nik Bärtsch’s Ronin, Jazz, Funk und Contem-
            porary Composition, Tollhaus

■ Olivia Trummer,  2019 ausge -
zeichnet mit dem Jazz-Preis Baden-
Württemberg, ist alles in einem:
Jazzpianistin, Sängerin, Komponistin.
In ihren Solokonzerten schöpft die
klassisch ausgebildete Musikerin aus
einem breit gefächerten musikalischen
Spektrum. In ihren Kompositionen
kreiert sie ein ganz eigenes,
poetisches, man könnte sogar sagen
philosophisches Universum. Ihre Songs
sind geprägt von der Unkonventiona -
lität einer Vollblut-Jazzmusikerin und
weisen gleichzeitig eine Sensibilität für
populäre Musik und Singer/ Song -
writer-Elemente auf. Und mit ihren
Jazzarrangements von Werken J. S.
Bachs und W. A. Mozarts stellt sie
wiederum die Verbindung zur Klassik
her. Im Juni 2018 veröffentlichte sie
ihr 7. Album, ein live und analog
aufgenommenes Solokonzert in der
„Studiokonzert“-Reihe der Ludwigs -
burger Bauer Studios. Den roten
Faden darauf bilden Songs – teils aus
eigener Feder, aber auch in Form von
Interpretationen einiger bekannter
Pop-Songs und Jazz-Standards.
Weitere Informationen, Tickets und
Vorverkaufsstellen unter
www.weingartner-musiktage.de
(Foto: Dietmar Scholz) 
Am Sonntag, 6. Oktober um 19 Uhr
im Gewächshaus Stärk, Weingarten,
Neue Bahnhofstraße 25. 

■ Friedrich Thiele  Seit vielen Jahren
fördern die Weingartner Musiktage
die Stars von morgen. Bei „Young
Elites“ erhalten ausgewählte Nach -
wuchskünstler ein Podium. Als Preis -
träger des Deutschen Musikwettbewer -
bes 2019 kommt Friedrich Thiele
(Cello) nach Wein garten. Er ist seit
2016 Student an der Hochschule für
Musik „Franz Liszt“ in Weimar und
debütierte bereits bei hochkarätigen
Veranstaltungen und in renommierten
Häusern. Mit der Kammerakademie
Potsdam spielte Friedrich im Januar
2019 im großen Saal der
Elbphilharmonie Hamburg die
Rokoko-Variationen von Tschaikowski.
Lassen Sie sich auch in diesem Jahr
wieder von ganz außergewöhnlichen
und hochtalentierten Musikerinnen
und Musikern überraschen.
Weitere Informationen, Tickets und
Vorverkaufsstellen unter
www.weingartner-musiktage.de
(Foto: Rene Gaens) 
Am Sonntag, 13. Oktober um 19 Uhr
im Turmzimmer des Weingartener
Rathauses.

Hansastr. 21 · 76189 Karlsruhe
Fax 0721 / 59 14 00

www.rolladen-werner.de

Rollladen + Sonnenschutz
Technik + Service

Meisterbetrieb

http://www.rolladen-werner.de
http://www.weingartner-musiktage.de
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20.00   „Die Comedian Harmonists“, von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, K2,
            Kreuzstr. 29
20.00   „Sein oder Nichtsein“, Tragikkomödie nach
            dem Film von Ernst Lubitsch, Jakobus-Theater
20.00   „Adams Äpfel“, marotte
20.00   „Happy“, Komödie von Doris Dörrie, Neues
            Hoftheater, Begegnungsstätte Grötzingen,
            Niddastr. 5
20.00   „Furor“, von Lutz Hübner und Sarah Nemitz,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
20.15   „Do braut sich was z’samme“, Lustspiel von
            Jürgen Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
           „30 Jahre ZKM“, langes Jubiläumswochen-
            ende, ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   Sebastian 23, „Endlich erfolglos“, Poetry Slam,
            Tollhaus

S P O R T
19.30   PS Karlsruhe Lions vs. Tigers Tübingen,
            2. Basketball Bundesliga ProA Herren, Europa-
            halle

K I N D E R
10.30   Englisch-deutsche Vorlesestunde, mit Ste-
            fanie und Andrew Haynes, (ab 4 J.), Stadtbib-
            liothek Ettlingen, Obere Zwingergasse 12
13.00   Open Space, in der Ausstellung „K & M – Kunst
            und Mode. Fashion Weeks in der Jungen Kunst-
            halle“, Malen und andere kreative Ideen, Staat-
            liche Kunsthalle
15.00   „Koalabär und Freunde“, (ab 3 J.), marotte
15.00   „Farbe tanken“, Gemälde im Museum betrach-
            ten und anschließend in der Malwerkstatt eige-
            ne Bilder malen, für (Groß-)Eltern und Kinder,
            (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle

16.30   „Jim Knopf und Lukas der Lokomotivfüh-
            rer“, Marionetten-Theater Cinderella-Bühne,
            Ettlingen, Theaterzelt beim Horbachpark, Mid-
            delkerker Straße

K O N G R E S S E
13.00   Gesundheitskonferenz, Karlsruher Bündnis
            „Krankenhaus statt Fabrik“, Ver.di-Haus, Rüp-
            purrer Str. 1 a

■ „Kunst“ In der Komödie von
Yasmina Reza, eine der

meistgespielten Theaterautorinnen
unserer Zeit, wird auf sehr amüsante

Weise das Zerbrechen einer
langjährigen Männerfreundschaft

erzählt. Auslöser ist ausgerechnet ein
monochromes Bild, das sich der

Hautarzt Serge für eine
Riesensumme gekauft hat. An diesem
Bild – es ist weiß, mit weißen Streifen
– entzündet sich ein Streit zwischen
ihm und seinen Freunden Marc und
Yvan. Während Serge auf seinem

einfarbigen weißen Bild sogar ein Rot
zu sehen glaubt, sehen seine beiden
Freunde rot, was ihre Freundschaft

betrifft. 
So stellt das Kunstwerk das Leben der

drei und ihre gegenseitigen
Beziehungen auf den Kopf und wird
letztlich zum Katalysator, mit dessen
Hilfe die Autorin auf sehr subtile und
psychologisch fein gezeichnete Weise

die Situation analysiert. Nach und
nach werden die drei Männer, ihre

Gefühle, ihre Befindlichkeit, ihre
Freundschaft, ja ihr gesamtes

bisheriges Dasein infrage gestellt.
Für ihr Stück „Kunst“ wurde Yasmina

Reza u.a. mit dem Prix Molière
ausgezeichnet, der höchsten

Auszeichnung, die ein Autor in
Frankreich erhalten kann.

Zu sehen sind neben Hendrik Pape
und Roland Brunner der Schauspieler

Ferdinand Grözinger, der u.a. seit den
2000ern in einigen Tatort-Episoden
um den Kommissar Bienzle zu sehen

war, ferner in Serien wie „Der
Staatsanwalt“ oder „Ein Fall für zwei“
und aktuell in der Filmkomödie „Big

Manni“.
Auf der Bühne: Roland Brunner,

Ferdinand Grözinger, Hendrik Pape
Regie: Hendrik Dörr 

Bühnenbild und Ausstattung:
Ursina Zürcher.

Premiere ist am Freitag, 11. Oktober
um 20.15 Uhr im Sandkorn.

Einsteinstraße 35
76275 Ettlingen

Tel. (0 72 43) 7 98 33
Fax (0 72 43) 1 59 28

www.heimidee.de

Der neue
Designboden

für Ihren
Wohnbereich!

M E S S E N / M Ä R K T E
           Herbstmarkt, Bad Bergzabern, Marktplatz
8.00   Flohmarkt, bis 16 Uhr, Stephanplatz
12.00   Street Food Festival, street-food-festival.de,
            Festplatz

G A S T R O N O M I E
12.00   Street Food Festival, street-food-festival.de,
            Festplatz

F E S T E
18.00   7. Karlsruher Oktoberfest, Messplatz

D I E S  &  D A S
10.00   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz
10.00   16. Karlsruher Frischpilzausstellung, bis 18
            Uhr, Eintritt frei, Pavillon im Nymphengarten
12.00   Street Food Festival, street-food-festival.de,
            Festplatz
18.30   Bier-Kulinarium auf der MS Karlsruhe,
            6 Bierspezialitäten und 6 Köstlichkeiten aus der
            Küche, inkl. 2 Std. Schifffahrt, Telefon 0721/
            599-7424, Rheinhafen
19.00   Lange Saunanacht, bis 1 Uhr, Südpfalz
            Therme, Bad Bergzabern, Kurtalstr. 27

S O  6 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   „Männerabend“, von und mit Martin Luding
            und Roland Baisch, Tollhaus
19.00   Nizar, Sommer Special Comedy, Biergarten der
            Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
10.30   Da Blechhauf’n, „Deschawüh“, Weingartner
            Musiktage Junger Künstler, Weingarten, Ge-
            wächshaus Stärk, Neue Bahnhofstr. 25
16.00   Irish Folk Music Session, all musicians wel-
            come, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   Lahav Shani (Dirigent und Pianist), Karel
            Schoofs (Oboe) und Rotterdam Philharmo-
            nic Orchestra, Werke von Beethoven, Einfüh-
            rung um 15.40 und 16.10 Uhr, Baden-Baden,
            Festspielhaus
18.00   Ensemble Zeitlose Musik, Werke von Schön-
            berg, Mahler, Korngold, Strauss und Zemlinsky,
            Paul-Gerhardt-Kirche, Breite Str. 49 a
19.00   Jam Session, offene Bühne mit Sessionleitung
            und Moderation, Die Stadtmitte, Konzertsaal
19.00   Olivia Trummer, Weingartner Musiktage Jun-
            ger Künstler, Weingarten, Gewächshaus Stärk,
            Neue Bahnhofstr. 25
19.00   Roman Zaslavsky (Klavier), Werke von Schu-
            mann, Brahms, Tschaikowsky und Rachmani-
            now, Jägerhaus Forst, Schwanenstraße/Jäger-
            gasse

Katzen Hilfe Karlsruhe e.V.
Alte Kreisstraße 15
76149 Karlsruhe

Tel. 07 21 / 75 67 98
Handy 01 70 / 4 67 28 83

Spendenkonto: 3766047
(BLZ 66090800) BBBank Karlsruhe

Große und kleine Katzen
warten auf ein Zuhause!

Bei vermissten und zugelaufenen
Katzen helfen wir!

Paten und Pflegestellen gesucht!

http://www.katzenhilfe-karlsruhe.de
http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
http://www.heimidee.de
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11.00    „Familie Wutz“, Berliner Puppentheater,
            (ab 2 J.), Landau, Gloria Kulturpalast, Industrie-
            str. 3-5
13.00   Open Space, in der Ausstellung „K & M – Kunst
            und Mode. Fashion Weeks in der Jungen Kunst-
            halle“, Malen und andere kreative Ideen, Staat-
            liche Kunsthalle
14.00   „Pippi Langstrumpf in Taka-Tuka-Land“,
            Marionetten-Theater Cinderella-Bühne, Ettlin-
            gen, Theaterzelt beim Horbachpark, Middel-
            kerker Straße
14.00   „K & M – Kunst und Mode“, Familienführung
            durch die Ausstellung mit Dr. Sonja Grunow,
            Staatliche Kunsthalle

S O  6 .10 .
C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
14.30   Tanzcafé, mit Kalli Koppold, Kirchheimbolan-
            den, Stadthalle
15.00   Tanznachmittag, Kreistänze mit Tanzanleitung
            und Live-Musik, Kulturhaus Mikado, Kanal-
            weg 52

T H E A T E R
11.00    Sonntag vor der Premiere, „Faust“, Badisches
            Staatstheater, Unteres Foyer
11.00    „Der zerbrochene Krug“, Matinée zur Pre-
            miere am 11.10., Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
11.00    Einsteiger-Workshop, (14-22 J.), Anmeldung:
            theaterpaedagogik@baden-baden.de, Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz
18.00   „Traumschöff – seekrank vor Glück“, Schla-
            gerrevue von Ingmar Otto, Kammertheater
18.30   „Die Comedian Harmonists“, von Gottfried
            Greiffenhagen und Franz Wittenbrink, K2,
            Kreuzstr. 29
18.30   „Tatort – So isch’s wore!“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Studio
19.00   „Mein Jahr ohne Udo Jürgens“, musikali-
            scher Abend mit Texten von Andreas Maier und
            Liedern von Udo Jürgens, Einführung um
            18.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
19.00   „Hedwig and the angry Inch“, Musical von
            John Cameron Mitchell und Stephen Trask,
            Insel
19.00   „Die Zähmung des Steppenwolfs: Ninon und
            Hermann Hesse“, literarisch-musikalische
            Collage von Peter M. Wolko, Bücherland, Rint-
            heimer Str. 19
19.30   „Verwanzt“, von Tracy Letts, Theater „Die
            Koralle“, Theater im Riff, Bruchsal, Eggerten 4
20.00   „Sein oder Nichtsein“, Tragikkomödie nach
            dem Film von Ernst Lubitsch, Jakobus-Theater

M U S E E N
           „30 Jahre ZKM“, langes Jubiläumswochen-
            ende, ZKM
11.00    „Skulpturen in der Kunsthalle“, Führung mit
            Dr. Jenny Dopita, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Der erste Museumsdirektor Hans Rott
            (1919-1938) präsentiert seine Sammlung“,
            Kostümführung mit Dr. Heinrich Pacher, Badi-
            sches Landesmuseum
14.00   „K & M – Kunst und Mode“, Familienführung
            durch die Ausstellung mit Dr. Sonja Grunow,
            Staatliche Kunsthalle
15.00   „Tradition und Aufbruch. Nachkriegskunst
            in Karlsruhe“, Führung durch die Ausstellung
            mit Kiriakoula Damoulakis, Städtische Galerie
15.00   „Immer wieder Frankreich“, Sonderführung,
            Schloss Bruchsal
15.30   „Max Beckmann: »Stilleben mit gestürzter
            Kerze«, 1930“, Führung mit Pfr.i.R. Eckhart
            Marggraf, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Trink aus, wir bleiben“, Johannes Hucke,
            mit Weinverkostung, Schloss Bruchsal, Deut-
            sches Musikautomaten-Museum
19.00   „Dead and Alive“, Poetry Slam, Eröffnung der
            Karlsruher Literaturtage, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
19.00   „Ist das gerecht?“, Berth Wesselmann liest
            aus „Der Prozess“ von Franz Kafka, Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz

K I N D E R
11.00    Tik-Tak-Crew „Bunt“, Zirkus, Artistik, Tanz,
            Aktions- und Zirkusbüro, Wolfartsweierer Str. 11
11.00    „Koalabär und Freunde“, (ab 3 J.), marotte
11.00    „Pippi Langstrumpf in Taka-Tuka-Land“,
            Marionetten-Theater Cinderella-Bühne, Ettlin-
            gen, Theaterzelt beim Horbachpark, Middel-
            kerker Straße

15.00   „Im Feuerwerk der Farben – Wenn Bilder
            explodieren“, Kinderwerkstatt mit Ulrich Stein-
            berg, Städtische Galerie
16.00   „Koalabär und Freunde“, (ab 3 J.), marotte
16.00   Tik-Tak-Crew „Bunt“, Zirkus, Artistik, Tanz,
            Aktions- und Zirkusbüro, Wolfartsweierer Str. 11

M E S S E N / M Ä R K T E
           Herbstmarkt, Bad Bergzabern, Marktplatz
12.00   Street Food Festival, street-food-festival.de,
            Festplatz

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Tag der offenen Tür, Ausstellung, Verkauf von
            Öfen und Zubehör, Besichtigung der Flammku-
            chenproduktion, Flammkucheneck, Oberotter-
            bach, Mühlgasse 7 a
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
12.00   Street Food Festival, street-food-festival.de,
            Festplatz

F E S T E
11.00    Herbstfest, Deutsches Rotes Kreuz, Hohen-
            wettersbach, Rathausplatz

D I E S  &  D A S
           „30 Jahre ZKM“, langes Jubiläumswochen-
            ende, ZKM
10.00   16. Karlsruher Frischpilzausstellung, bis 18
            Uhr, Eintritt frei, Pavillon im Nymphengarten
11.00    „Ausgeschlachtet“, Tag der offenen Türen,
            bis 18 Uhr, Kreativpark Alter Schlachthof
11.00    Historische Stadtführung, Informationen unter
            www.zeitgeistwandern.de, TP: Schloss, Vor-
            platz
14.00   „Heilpflanzen: Waldbaden“, Exkursion mit
            Katja Hoppner, Anmeldung: 0721/950-470,
            Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
14.00   Festungsführung, Infos: www.germersheim.eu,
            TP: Germersheim, Weißenburger Tor

M O  7.10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   Regi Barris, English Language Comedy Nite,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
16.30   „Schatz oder Massenware?“, Büchersprech-
            stunde, Anmeldung erforderlich unter Telefon
            0721/175-2201, Badische Landesbibliothek,
            Erbprinzenstr. 15

■ „Nein zum Geld!“ Die Chance,
einen Sechser im Lotto mit Zusatzzahl
zu haben, liegt bei Eins zu
139.838.160. Und Richard ist der
Eine. Der Eine, der aus Gewohnheit
seit Jahren spielt und der plötzlich
zum glücklichsten Menschen der Welt
wird. Oder doch nicht? Richard trifft
eine überraschende Entscheidung: Er
sagt „nein zum Geld“, nein zum
Lottogewinn von 162 Millionen Euro.
Während eines Abendessens mit
seiner Frau Claire, seiner Mutter und
seinem besten Freund, gibt er
bekannt, dass er den Lottogewinn
nicht abholen wird und den
Lottoschein vernichten will. Er ist mit
seinem Leben so zufrieden, dass er
daran nichts ändern möchte. Mit
Erstaunen stellt er fest, dass statt Lob
und Applaus für die demonstrative
Heldentat das glatte Gegenteil an
Reaktionen auf ihn niederprasselt. 
Seine Liebsten finden das nämlich
überhaupt nicht witzig. Sie wüssten
sehr wohl mit dem Geld etwas
anzufangen und zu Richards Unglück
lassen sie nicht locker – der
Lottoschein muss eingelöst werden.
Man könnte die Welt mit dem Geld
verändern – wie kann Richard das
nicht wollen? Außerdem ist er ihnen
das Geld auch irgendwie schuldig.
Schließlich sitzt Richards Freund
immer noch auf dem Kredit, den er
damals für ihn aufgenommen hat.
Claire möchte für den Raub ihrer
besten Jahre entschädigt werden – zu
Recht, oder? Und die Mutter besteht
auf eine finanzielle Entlohnung für die
genossene Erziehung. Warum sollte
sie es sich nicht verdient haben, nach
all den Mühen, ein neues Leben am
Waikiki Beach zu beginnen? Doch all
das Argumentieren prallt an dem
unbelehrbaren Richard ab. Wie weit
werden die drei gehen?
„Nein zum Geld!“ ist das dritte
Theaterstück der 1973 geborenen
französischen Autorin und
Schauspielerin Flavia Coste. Im
September 2017 feierte es seine
Uraufführung im Pariser Théâtre des
Varietés. 2018 folgte eine Tournee
und noch 2019 wird eine Adaption
des Werkes im Fernsehen gezeigt.
Der große Erfolg dieser raben -
schwarzen Komödie lässt sich einfach
erklären: Geld weckte schon immer
Emotionen aller Art. Bereits vor
Jahrzehnten sang Liza Minelli „money
makes the world go round“ und
erntete großen Applaus. Geld
begeistert, beglückt und bedrückt.
Auch für Richard und sein Umfeld
wird der gigantische Geldbetrag, den
er gewonnen hat, zum Katalysator für
verdrängte Sehnsüchte, Hoffnungen
und Ideen. Flavia Coste zeigt auf
kluge Weise, wozu Geld die
Menschen treibt. So sehr dieses Stück
zum Lachen bringt, so regt es doch
auch zum Nachdenken an – über die
Macht des Geldes.
Premiere ist am Samstag, den
12. Oktober um 20 Uhr
im Theater K2, Kreuzstraße 29.

http://www.kammertheater-karlsruhe.de
http://www.jakobus-theater.de
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SP O R T
18.00   After-Work-Padel, Infos: www.tcg-padel.de,
            TC Grötzingen, Bruchwaldstr. 72-74

D I E S  &  D A S
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang des Pavillons im Nymphen-
            garten
20.00   „Ettlinger Sagen bei Nacht“, eine heiter-thea-
            trale Stadt(ver)führung mit dem Figurentheater
            Marotte, Karten und Infos: 07243/101-333,
            TP: Ettlingen, Kurt-Müller-Graf-Platz
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  8 .10 .
K O N Z E R T E
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Sunn O))), Support: Caspar Brötzmann Bass
            Totem, Hochschule für Gestaltung, Lichthof 4,
            Lorenzstr. 15

T H E A T E R
11.00    „Faust“, der Tragödie erster Teil von J.W. von
            Goethe, Einführung um 10.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Faust“, der Tragödie erster Teil von J.W. von
            Goethe, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0163/7648276, Staat-
            liche Kunsthalle

19.00   „Paula Modersohn-Becker,: »Stilleben mit
            Orangen, Bananen, Zitrone und Tomate«,
            1906“, Führung mit Sebastian Borkhardt, Dipl.-
            Theol. Thomas Macherauch, Uriah Tutter, Rie
            Kobayashi, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.30   „Wer bin ich, und wenn ja, wie viele – die
            Vielfalt der Antilopen“, Dr. Eva Bärmann,
            Naturkundemuseum
19.00   Schreibwerkstatt, Literatenrunde e.V., Künst-
            lerhaus, Am Künstlerhaus 47
20.00   „Mein Sohn bleibt bei mir! – als politische
            Geisel in türkischer Haft“, Meşale Tolu, Toll-
            haus
20.00   „Burnout – ein Vortrag zu Präventionsmög-
            lichkeiten“, Dr. Sandra Waeldin, PhysioVitalis-
            Kursraum, Zeppelinstr. 3 a

K I N D E R
14.30   „Temperatur“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
15.30   „Ich bin dann mal in der Juku!“, in der Aus-
            stellung malen, bauen, zeichnen, drucken und
            vieles mehr, (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
15.30   „Temperatur“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum

S E N I O R E N
15.00   Senioren-Oktoberfestfahrt mit der MS Karls-
            ruhe, inkl. kleinem bayerischen Imbiss und
            Live-Musik, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   Leitmesse für Entgrattechnologien und
            Präzisionsoberflächen, fairXperts GmbH &
            Co. KG, Messe Karlsruhe

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
19.30   Treffen für Menschen mit Partnerschafts-,
            Ehe- und Beziehungsproblemen, SJS-Bera-
            tung, Hohleichweg 5

D I E S  &  D A S
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0163/7648276, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   Infoveranstaltung zur Wahl des Migrations-
            beirates, Internationales Begegnungszentrum,
            Kaiserallee 12 d
19.00   Schreibwerkstatt, Literatenrunde e.V., Künst-
            lerhaus, Am Künstlerhaus 47

M I  9 .10 .
K O N Z E R T E
17.00   Laura Kirchgässner (Sopran), Lieder und
            Arien, Badische Landesbibliothek, Erbprinzen-
            str. 15
19.30   Junge Opernsänger*innen der Hochschule
            für Musik, „Opernarien frisch gezapft“, Heming-
            way Lounge, Uhlandstr. 26
19.30   Inside Love Galaxy, Sommer Special Musik,
            Biergarten der Rantastic Kleinkunstbühne,
            Baden-Baden, Aschmattstr. 2
20.00   Wolfgang Abendschön & Akzente, irische
            Segenswünsche und ein gekonnter Schuss
            Rock und Gospel, Autobahnkirche Baden-
            Baden
20.00   Herrn Stumpfes Zieh & Zupf Kapelle, „Live
            2019 – Nix wie no!“, Kulturhalle Remchingen,
            Hauptstr. 115

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16
23.00   „Betreutes Bechern“, DJ Jojo und DJ Ojo Mo-
            rado (Alternative, Indie, Pop, Hip-Hop), Die
            Stadtmitte

■ Dunja Hayali: „Auf Tour durch’s
Haymatland“  Deutschland zerfällt

inzwischen in zwei Lager: auf der
einen Seite Befürworter, auf der

anderen Seite erbitterte Gegner einer
offenen, pluralistischen, freiheitlichen
Gesellschaft. Immer mehr Menschen
haben das Vertrauen in Politiker und
Medien verloren und fühlen sich von
der Realität bedroht. Geflüchtete und
Migranten werden zunehmend zum

Sündenbock gemacht. Doch
Deutschland ist nun mal ein
Einwanderungsland, in dem

Menschen aus unterschiedlichsten
Kulturkreisen eine neue Heimat

suchen. In ihrem sehr persönlichen
Buch fragt die bekannte

Fernsehjournalistin Dunja Hayali: Wie
können wir gemeinsam unsere liberale

Demokratie sichern, die den
Deutschen über Jahrzehnte ein

friedliches Miteinander garantiert hat?
Dunja Hayali, geboren in Datteln als
Tochter irakischer Eltern, präsentiert
seit 2010 als Hauptmoderatorin das
„ZDF morgenmagazin“,  zuvor war

sie Co-Moderatorin in „heute journal“
und „heute“. Seit 2015 moderiert sie

zudem das Talk-Magazin „dunja
hayali“ sowie seit 2018 das „ZDF

sportstudio“. Sie unterstützt den Verein
„Gesicht Zeigen! Für ein weltoffenes

Deutschland“, ist Mitglied im
Aufsichtsrat von „Save the children“
und engagiert sie sich für VITA e.V.,

der Menschen mit körperlicher
Behinderung durch Assistenzhunde zu

mehr Unabhängigkeit und
Lebensqualität verhilft. Als

Jurymitglied für den Julius-Hirsch-Preis
setzt sie sich für die Initiative des DFB

gegen Rassismus, Fremdenfeindlichkeit
und Antisemitismus ein. 2016 wurde
sie mit der Goldenen Kamera in der

Kategorie „Beste Information“
ausgezeichnet, 2018 erhielt sie das

Bundesverdienstkreuz für ihr
Engagement gegen Extremismus,

Fremdenfeindlichkeit, Rassismus und
für ihre journalistische Arbeit.

(Foto: Jennifer Fey)
Am Donnerstag, 10. Oktober

um 20 Uhr im Tollhaus.

Im Eiselbrunnen 13 · 76703 Kraichtal / Unteröwisheim
Telefon 0 72 51 / 6 31 13 · Fax 0 72 51 / 6 13 33

www.licht-und-design.com

Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr und 15.00-18.30 Uhr
Sa. 9.00-13.00 Uhr · Di. nachmittag geschlossen

…kreative Lichtideen
für innen und außen
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http://www.licht-und-design.com


18 | Treffpunkt | OKTOBER 19

V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R

D O  10 .10 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
20.00   Gardi Hutter & Co., „Gaia Gaudi“, Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Gardi Hutter & Co., „Gaia Gaudi“, Tollhaus
20.30   Markus Maria Profitlich, „Schwer verrückt!“,
            Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden,
            Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
16.00   Eröffnungs des Internationalen Heinrich-
            Schütz-Festes, mit Christian-Markus Raiser
            (Cembalo), Karlsburg Durlach
19.00   Open Stage, „Jam together“, Badisch Brau-
            haus, Stephanienstr. 38-40
19.30   Liederabend, Brahms „Die schöne Magelone“,
            Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Johann Rosenmüller Ensemble, Festkompo-
            sitionen von Heinrich Schütz, Georg Christoph
            Strattner, Eusebius Veit u.a., Leitung: Arno
            Paduch, Stadtkirche Durlach, Pfinztalstr. 31
20.00   Club der toten Dichter feat. Katharina
            Franck, Fontane neu vertont, Baden-Baden,
            Kurhaus, Runder Saal
20.30   Al Jones Blues Band, Jubez

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
23.00   AStA-Party, „Aufstehen, abgehen!“, Die Stadt-
            mitte

T H E A T E R
10.00   „Blauer als sonst“, von Eva Rottmann, im An-
            schluss Nachgespräch, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
11.00    „Der goldne Topf“, nach dem Märchen von
            E.T.A. Hoffmann, Einführung um 10.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Casino Royal“, interaktives Spielesetting zum
            weltweiten Größenwahn, öffentliche Probe,
            Badisches Staatstheater, Studio
19.30   „Traumschöff – seekrank vor Glück“, Schla-
            gerrevue von Ingmar Otto, Kammertheater
19.30   „Der Illegale“, von Günther Weisenborn und
            Konstantin Wecker, Badische Landesbühne,
            Stadttheater Bruchsal, Hexagon

M I  9 .10 .
T H E A T E R
10.00   „Blauer als sonst“, von Eva Rottmann, im An-
            schluss Nachgespräch, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
11.00    „Fuckfisch“, von Juliette Favre, Insel
19.00   Mitglieder des Staatsballetts im Gespräch,
            mit Sara Zinna und Pablo Octávio, Badisches
            Staatstheater, Mittleres Foyer
19.00   „Casino Royal“, interaktives Spielesetting zum
            weltweiten Größenwahn, öffentliche Probe,
            Badisches Staatstheater, Studio
19.00   „Fuckfisch“, von Juliette Favre, Insel
19.30   „Traumschöff – seekrank vor Glück“, Schla-
            gerrevue von Ingmar Otto, Kammertheater

M U S E E N
11.00    „Tradition und Aufbruch. Nachkriegskunst
            in Karlsruhe“, Führung durch die Ausstellung
            mit Florentine Seifried, Städtische Galerie
13.00   „Paula Modersohn-Becker,: »Stilleben mit
            Orangen, Bananen, Zitrone und Tomate«,
            1906“, Kurzführung mit Sebastian Borkhardt,
            Dipl.-Theol. Thomas Macherauch, Uriah Tutter,
            Rie Kobayashi, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Archäologie in Baden – wie funktioniert
            das neue Ausstellungskonzept?“, Tipps für
            Nutzer*innen, Badisches Landesmuseum
17.00   „Auf den Spuren der Turmberg-Gastwirt-
            schaften“, Rundgang mit Susanne Stephan-
            Kabierske, Pfinzgaumuseum
20.00   „Das Geheimnis der Dunkelgräfin“, Lesung
            mit Simona Turini, Jubez

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Brenzlig – wenn’s im Leben kritisch wird“,
            Lesung der Literatenrunde e.V., im Rahmen der
            Literaturtage Karlsruhe 2019, Buchhandlung
            Hoser + Mende, Karlstr. 76
19.00   „Worträume VI: Schreiben für die Zukunft“,
            im Rahmen der Literaturtage Karlsruhe 2019,
            GEDOK Künstlerinnenforum, Markgrafen-
            str. 14
19.00   „Fit durch den Winter“, Sabine Bäumer,
            Seminarraum der Eisbär-Apotheke, An der
            RaumFabrik 2
19.30   „Vergangene Leben – Träume – Seelenrei-
            sen“, Gesprächskreis zum Buch, Eckankar
            Center, Hirschstr. 116

K I N D E R
10.00   „Blauer als sonst“, von Eva Rottmann, im An-
            schluss Nachgespräch, (ab 12 J.), Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
16.00   „Lies mir doch was vor!“, Vorlesenachmittag,
            (ab 3 J.), Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10
16.30   „Der kleine Rabe Socke“, Marionetten-Thea-
            ter Cinderella-Bühne, Neureut, Theaterzelt
            auf dem Festplatz, Teutschneureuther Straße

K O N G R E S S E
14.30   Landesgruppenveranstaltung des Instituts
            der Wirtschaftsprüfer in Deutschland e.V.,
            Konzerthaus

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   Leitmesse für Entgrattechnologien und
            Präzisionsoberflächen, fairXperts GmbH &
            Co. KG, Messe Karlsruhe

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
18.00   Monatstreff, Deutsch-französischer Freundes-
            kreis, Ristorante „Rosa Bianca“, Douglasstr. 11
19.00   „Worträume VI: Schreiben für die Zukunft“,
            im Rahmen der Literaturtage Karlsruhe 2019,
            GEDOK Künstlerinnenforum, Markgrafenstr. 14

Fritzi – Eine Wendewundergeschichte
Animation, Familie,
Regie: Ralf Kukula, Matthias Bruhn.
Leipzig 1989: Die Sommerferien stehen vor der Tür und
Fritzi freut sich darauf, Zeit mit ihrer Freundin Sophie zu
verbringen. Doch dann gesteht ihr Sophie, dass sie mit
ihrer Mutter in den Urlaub nach Ungarn fahren wird. Bald
wundert sich Fritzi allerdings, dass sie während der Fe-
rien gar nichts von Sophie hört, und als die Schule wieder
beginnt, ist ihr endgültig klar, dass etwas nicht stimmt.

Joker
Drama, Regie: Todd Phillips.
1981 in Gotham City: Arthur Flecks armseliges Leben
nimmt eine dramatische Wendung, als er von seinem
Kollegen Randall einen Revolver geschenkt bekommt,
für den er kurz danach auch Verwendung findet: Als in
der U-Bahn drei Gangster für Aufruhr sorgen, knallt er
sie kurzerhand ab – und löst damit unbeabsichtigt eine
Bewegung aus, die gegen die Oberschicht aufbegehrt. 

47 Meters Down: Uncaged
Horror, Thriller, Regie: Johannes Roberts.
Die vier Frauen Nicole, Alexa, Sasha und Mia könnten
unterschiedlicher nicht sein, doch eint sie der Traum vom
großartigen Backpacking-Abenteuer-Urlaub in Brasili-
en: Dabei wollen sie unbedingt vor der legendären Küste
von Recife tauchen. Als die jungen Frauen von einer ver-
steckten Unterwasserruine hören, sind sie direkt begeis -
tert und machen sich gemeinsam auf, den wenig touris -
tischen Tauch-Spot zu erkunden. Doch so schön dieser
ist, so gefährlich ist er auch. Denn die Reste der versun-
kenen Maya-Stadt sind nicht komplett unbewohnt...

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

■ The Irish Folk Festival  Jeder, der
das Irish Folk Festival (IFF) besucht hat,
weiß, was ihn erwartet. Die Ruhe vor
dem Sturm. Ein spannendes
Musikerlebnis lebt von Gegensätzen,
die unsere Gefühle in Wallung
bringen. Es ist wie mit dem Wetter,
das sich zwischen Hochs und Tiefs
entwickelt. Das dreistündige Konzert
fängt immer mit ruhigen, erdigen und
oft mythischen Tönen an. Sie sind der
Energiespeicher, den Musik, Tanz und
Gesang brauchen, um später ihre
volle Energie entfalten zu können.
Dass sich hier etwas zusammenbraut,
spürt man spätestens, wenn die letzte
Gruppe vor der Pause die Bühne
betritt. Dann weht eine frische Brise
durch die Hallen. Beim Pausenbier
kribbelt es einem im Bauch. Man
spürt, dass sich hinter den Kulissen ein
Sturm zusammenbraut, der sich mit
dem Headliner gleich auf der Bühne
entfaltet. Orkanstärke ist spätestens
dann angesagt, wenn alle vier
Programmpunkte gemeinsam die
Bühne zu der berühmt berüchtigten
Session betreten. Diese entfesselten
Wetterphänomene wären aber ohne
das enthusiastische IFF Publikum nicht
denkbar. Ihr seid die treuesten
Wetterfrösche und Wetterhexen, weil
ihr seit 46 Jahren bei Wind und
Wetter zu unseren Tourneen pilgert.
Das IFF verdankt seine Faszination der
ausgewogenen Balance von Hoch und
Tief, von Ent- und Anspannung, von
Neu und Alt. Mit etwas Selbstkritik sei
gesagt: Man hätte nicht 46 Jahre
damit warten sollen, eine IFF Tour „The
calm before the storm“ zu nennen.
In diesem Jahr dabei:
Caroline Keane & Tom Delany
(Free flowing Music),
Barry Kerr
(Soulful Songs),
The Fitzgeralds
(Canada’s new Folk sensation),
Mànran (Bild oben)
Trademark Scot Rock
und last but not least:
Festival Session.
Am Freitag, 18. Oktober
um 20 Uhr im Konzerthaus.

https://www.der-eventraum.de
http://foerderkreis-kultur.de
http://www.filmstarts.de


OKTOBER 19 | Treffpunkt | 19

V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.00   „Iphigenie“, von Euripides und J.W. von
            Goethe, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Sein oder Nichtsein“, Tragikkomödie nach
            dem Film von Ernst Lubitsch, Jakobus-Theater
20.15   „Kunst“, Komödie von Yasmina Reza, öffent-
            liche Generalprobe, Das Sandkorn, Fabrik

M U S E E N
12.15   „Tradition und Aufbruch. Nachkriegskunst
            in Karlsruhe“, Kurzführung durch die Ausstel-
            lung mit Margit Fritz, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.00   „Mozarts starke Frauen“, Ingrid Schermuly,
            Gemeindehaus Durlach, Am Zwinger 5
16.00   Lesung aus „Feline Texturen“, mit Karin Bru-
            der, Verok Gnos, Irmentraud Kiefer, Martine
            Lombard und Hedi Schulitz, Cats Café, Kaiser-
            passage 16

F R  11.10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Hazel Brugger, „Tropical“, Tollhaus
20.00   Ingmar Stadelmann, „Fressefreiheit – ein
            Meinungsstresstest“, klag Kleinkunstbühne,
            Gaggenau, Luisenstr. 17
20.30   Sekt and the City, „Frisch geföhnt und flach
            gelegt“, Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-
            Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
10.00   Claar ter Horst, Liedgestaltung, Fany-Solter-
            Haus, Am Schloss Gottesaue 7
10.00   Hans-Christoph Rademann, Chorleitung,
            Hochschule für Musik, CampusOne, Wolfgang-
            Rihm-Forum, Am Schloss Gottesaue 7
17.00   CoroPiccolo Karlsruhe, eine vokale Zeitreise
            von Schütz bis Rihm und elektroakustischer
            Musik von Ludger Brümmer, Leitung: Christian-
            Markus Raiser, ZKM, Kubus
19.00   Dickes Blech & Freunde, mit Metzer 58,
            Musiccaps, EFI tanzt!, Jubez
19.30   „Café Budapest“, Konzert, Hochschule für
            Musik, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Kiwi Keith, Rock, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Hellmut Hattler, Elektronik, Jazz, Soul, Pop
            und psychedelische Clubsounds, Tollhaus
20.00   Clawfinger, Support: Freezes Deyna, Sub-
            stage
20.00   Ray Wilson, Genesis Classics, Rastatt, Reit-
            halle, Am Schlossplatz 9
20.00   Cher, „Here We Go Again“-Tour 2019, Support:
            Bright Light Bright Light, Mannheim, SAP-Arena
20.00   Jazz Night 27, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus
20.00   Peter Protschka Quintet, feat. Rick Margitza,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Sheku Kanneh-Mason (Violoncello) und
            City of Birmingham Symphony Orchestra,
            Werke von Purcell, Stucky, Elgar, Benjamin und
            Vaughan-Williams, Dirigentin: Mirga Gražinytė-
            Tyla, Einführung um 18.40 und 19.10 Uhr,
            Baden-Baden, Festspielhaus
20.00   Lucky Strings, Akustikband, Nöttingen,
            Löwensaal
20.15   Dresdner Kammerchor, Heinrich Schütz:
            Psalmen Davids, Leitung: Hans-Christoph
            Rademann, Evang. Stadtkirche am Marktplatz

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
23.00   Die doppelte 90er Party, Floor 1: 90er Mixed
            Musik, Floor 2: 90 er Eurodance und 90er
            Techno, Die Stadtmitte

T H E A T E R
19.30   „Traumschöff – seekrank vor Glück“, Schla-
            gerrevue von Ingmar Otto, Kammertheater
19.30   „Verwanzt“, von Tracy Letts, Theater „Die
            Koralle“, Theater im Riff, Bruchsal, Eggerten 4
20.00   „Nein zum Geld!“, Komödie von Flavia Coste,
            öffentliche Generalprobe, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „How to date a Feminist“, Komödie von
            Samantha Ellis, Bad. Staatstheater, Studio
20.00   „Winnetou – Der Schatz im Silbersee“,
            Premiere, marotte
20.00   „Happy“, Komödie von Doris Dörrie, Neues
            Hoftheater, Begegnungsstätte Grötzingen,
            Niddastr. 5
20.00   „Der zerbrochene Krug“, Lustspiel von Hein-
            rich von Kleist, Premiere, im Anschluss Premie-
            renfeier, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
20.15   „Kunst“, Komödie von Yasmina Reza, Pre-
            miere, Das Sandkorn, Fabrik
20.15   „Do braut sich was z’samme“, Lustspiel von
            Jürgen Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
16.00   „Digi-Day im Badischen Landesmuseum –
            Die digitale Strategie“, Führung mit mit Dr.
            Julia Linke und Dr. Johannes Bernhardt,
            Museum beim Markt

■ 7. Comedy-Night in Schömberg
Diese Benefiz-Veranstaltung soll

wieder für ein volles Haus im Kurhaus
sorgen. Und es wird eine

außergewöhnliche Premiere:
Urkomische, schwindelerregende

Akrobatik zwischen Kronleuchtern
unter der Saal-Decke. Der Erlös des
Abends kommt sozialen Zwecken in
der Region und dem Kurtheater in

Schömberg zu gute. 
Das außergewöhnliche Ensemble nur

für diese Show: 
Herr Hämmerle: bekannt durch

Mäulesmühle und SWR-Bigband
„Bernd Kohlhepp lieferte eine

Kabarett-Sternstunde ab. Ob als
knitzer Schwabe im grasgrünen

Kunststoff-Sportjäckle oder als fast
schriftdeutsch parlierender

Conferencier, der den schwäbischen
Elvis gibt – das war klasse!“

(Stuttgarter Nachrichten)
„Dieser Mann ist eine Wucht.

Zusammengehalten wird dieser
brodelnde Kreativbolzen durch einen

Hut, den Hämmerle-Hut, der einerseits
an Kehrwoche erinnert, andererseits

an große Mimen wie Chaplin.“
(Schwäbische Zeitung)

Noah Chorny aus New York
(Slapstick-Akrobatik)

„Noah Chorny aus New York hat das
Zeug zum Publikumsliebling. Der Artist

klettert dermaßen behände
Lampenstangen hinauf, dass das
Publikum aus dem Staunen kaum

herauskommt. Für ihn ist die
Senkrechte so problematisch wie für

einen normal trainierten Menschen ein
Gang über den Bürgersteig. Einfach
sensationell. Zudem ist Noah auch
noch ein ausgezeichneter Clown.

Aber: Ansehen und selber staunen!“
(Oberhessische Presse) 

„Er war einer der Lieblinge beim
Publikum. Faszinierend war das, eine
wunderbare Nummer, die tosenden

Applaus erhielt. Beeindruckend seine
Balance hoch über den Köpfen der
Zuschauer.“ (Hessische Allgemeine)
Horst Maria Merz (Musikkabarett)

mit seinem Bruder Bernd (Saxophon)
„Ein Konzert der Extraklasse“;

„Mit Standing Ovations und nicht
enden wollendem Beifall feierten

nahezu 400 Besucher die Künstler
Horst Maria Merz, Antje Rietz und

den Überraschungsgast Bernd Merz.
In einem begeisternden Konzert
zeigten die Künstler ein überaus

abwechslungsreiches Programm auf
allerhöchstem Niveau...“

(Pressestimmen)
Jörg Trippe

Initiator, Organisator, Moderator und
Clown der Comedy-Night:

Außer schlechten Zaubertricks und
geklauten Gags hat er nicht viel zu

bieten. Sein Programm passt in keine
Schublade, denn es ist über 20

Minuten lang und genau so breit.
„Jörg Trippe als Comedian machte

den Abend zum unvergesslichen Lach-
spaß für die Besucher.”
(Pforzheimer Zeitung)

„…er begeisterte insbesondere in
seiner wechselhaften Rolle als

Conferencier, Clown und Pantomime.”
(Pforzheimer Zeitung).

Am Samstag, 12. Oktober um
19.30 Uhr im Kurhaus Schömberg.

18.00   „Hermann Schmeiser und sein Milieu 1908-
            1955“, Dr. Peter Pretsch, Stadtmuseum im
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
19.00   „An WOrt und Stelle“, Poetry Slam, Badische
            Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
20.00   Dunja Hayali, „Auf Tour durchs Haymatland“,
            Tollhaus
20.00   „Mit dem Postschiff der Hurtigruten entlang
            der norwegischen Küste“, Dia-Show von
            Georg Krumm, Kulturhalle Remchingen, Haupt-
            str. 115

K I N D E R
10.00   „Blauer als sonst“, von Eva Rottmann, im An-
            schluss Nachgespräch, (ab 12 J.), Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz
14.30   „Feuer“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.30   „Feuer“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
16.00   „Abenteuer Kunst – inklusive Werkstatt“,
            Malwerkstatt, (ab 12 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
16.30   „Der kleine Indianerjunge“, Marionetten-Thea-
            ter Cinderella-Bühne, Neureut, Theaterzelt auf
            dem Festplatz, Teutschneureuther Straße
20.00   „Das schlaue Füchslein“, Oper von Leoš
            Janáček, Einführung um 19.30 Uhr, (ab 6 J.),
            Badisches Staatstheater, Großes Haus

S E N I O R E N
10.00   „Mozarts starke Frauen“, Ingrid Schermuly,
            Gemeindehaus Durlach, Am Zwinger 5
15.00   Senioren-Oktoberfestfahrt mit der MS Karls-
            ruhe, inkl. kleinem bayerischen Imbiss und
            Live-Musik, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   Leitmesse für Entgrattechnologien und
            Präzisionsoberflächen, fairXperts GmbH &
            Co. KG, Messe Karlsruhe
11.00    VDI Recruiting Tag 2019, Gartenhalle

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
17.30   Führung durch die Durlacher Altstadt, Histo-
            rischer Verein Durlach e.V., TP: Karlsburg Dur-
            lach
19.30   „Music, Life et cetera“, Ullrich Eidenmüller im
            Talk mit Catérine Devaux (Amnesty Internatio-
            nal), Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26

http://www.kuechenreich-kuechen.de
https://www.schoemberg.de
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17.00   Bremer Barock Consort, Werke von Heinrich
            Schütz u.a., Leitung: Prof.Dr. Manfred Cordes,
            Lutherkirche
19.30   Black Tar Rivers, Folk Rock, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4
19.30   Modern Church Band, Gospel- und Pop-Klas-
            siker, Rastatt, Badner Halle
20.00   Dire Strats, „Best of Dire Straits“, Festhalle
            Durlach
20.00   Sleep, special guest: Lucy in Blue, Substage
20.00   Janina Ruh (Cello) und Boris Kusnezow
            (Klavier), Weingartner Musiktage Junger
            Künstler, Weingarten, Zum Goldenen Löwen,
            Marktplatz 15
20.00   Ultramaryn, Deutschpop, Support: Lea
            LaDoux, Scenario Halle, Hardtstr. 37 a

F R  11.10 .
MU S E E N
16.00   „Tradition und Aufbruch. Nachkriegskunst
            in Karlsruhe“, Führung durch die Ausstellung
            mit Thomas Angelou, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   „Exil unter Palmen – Deutsche Emigranten
            in Sanary-sur-Mer“, Lesung mit Magali Nie-
            radka-Steiner, Anmeldung: 07243/101-207,
            Stadtbibliothek Ettlingen, Obere Zwinger-
            gasse 12
20.00   „Nullpunktsituationen in unserem Leben
            und ihre schöpferische Bewältigung“, Anton
            Kimpfler, Podium 3, Gartenstr. 39
K I N D E R
9.00   „Die Konferenz der Tiere“, von Erich Kästner,
            (ab 8 J.), Insel
10.15   „Krabbelspaß mit der Büchermaus“, singen,
            spielen und Bücher anschauen, (bis 2 J.), Kin-
            der- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
11.00    „Die Konferenz der Tiere“, von Erich Kästner,
            (ab 8 J.), Insel
16.15   „Special Yoga Storytime“, Stories auf Eng-
            lisch, Anmeldung: 0721/72752, (ab 6 J.), Ameri-
            kanische Bibliothek, Kanalweg 52
16.15   „Teen Time“, „Teen Corner Decoration“, An-
            meldung: 0721/72752, Amerikanische Biblio-
            thek, Kanalweg 52
16.30   „Pettersson und Findus – Findus zieht um“,
            Marionetten-Theater Cinderella-Bühne, Neureut,
            Theaterzelt auf dem Festplatz, Teutschneureu-
            ther Straße

K O N G R E S S E
10.00   „Repräsentationsmusik in Residenzen der
            Schütz-Zeit“, wissenschaftliches Symposium,
            Badische Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 14 Uhr, Birkenplatz beim Wild-

            parkstadion, Adenauerring/Stutenseer Allee

F E S T E
            Fest des Federweißen, Pleisweiler-Oberhofen

D I E S  &  D A S
           Bunte Nacht der Digitalisierung, Infos unter
            karlsruhe.digital.de/bunte-nacht-der-digitalisie-
            rung/, Innenstadt und Umgebung
16.30   „Dammerstock – Das Bauhaus und die Idee
            des neuen Bauens“, Führung, Tickets und
            Infos unter 0721/25000, TP: Touristinformation,
            Bahnhofplatz 6
17.00   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung
            erforderlich unter Telefon 0160/96771924, TP:
            Rathaus am Marktplatz

S A  12 .10 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
19.00   „Piazolla und seine Freunde“, Tango-Show
            mit AbrazTango, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
19.00   „Dance 2019“, Ballettschule Remchingen,
            Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   7. Comedy-Night, Musik-Parodie, Clownerei,
            Slapstick-Akrobatik und Kabarett, Schömberg,
            Kurhaus

K O N Z E R T E
11.30    Three & More, „Our favorite Tunes“, Swing,
            Latin, Bop, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26

20.00   Kammerchor des KIT, Kammerchor der
            Christuskirche, Gambenconsort Les Esca-
            pade und Stefan Fritz (Orgel), Heinrich
            Schütz: Der 116. Psalm, Leitung: Nikolaus
            Indlekofer und Peter Gortner, Christuskirche
20.30   Taxi Sandanski & Schlagsaite, Balkan, Folk,
            Gypsy, Nouvelle Chanson, Offbeat Polka, Jubez
20.30   The Cat’s Back, gestandene Lieder über Glück,
            Leid und Verrücktheit, Kulturhaus Mikado,
            Kanalweg 52

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
20.00   Oktoberfest-Tanzfahrt mit der MS Karlsruhe,
            mit Live-Oktoberfestmusik, inkl. 2 Std. Schiff-
            fahrt, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
21.00   La Gran Fiesta, die größte Latino Party Süd-
            deutschlands, Tollhaus
21.00   Ü40 Party, mit DJ H2O-Lee, Substage
23.00   „Weekend Vibes“, mit DJ Pneumatix, Floor 1:
            Black, Dance, R ’n’ B, Party-Classics, Floor 2:
            „This is Us Birthday-Special“, Floor 3 (Back-
            stage): PocaRella, Die Stadtmitte

T H E A T E R
15.00   „Hoffmanns Erzählungen“, fantastische Oper
            von Jacques Offenbach, Einführung um 14.30
            Uhr, Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Casino Royal“, interaktives Spielesetting zum
            weltweiten Größenwahn, öffentliche Probe,
            Badisches Staatstheater, Studio
19.00   „Piazolla und seine Freunde“, Tango-Show
            mit AbrazTango, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
19.30   „Viel Lärm um nichts“, Komödie von William
            Shakespeare, Einführung um 19 Uhr, Badisches 
            taatstheater, Kleines Haus
19.30   „Traumschöff – seekrank vor Glück“, Schla-
            gerrevue von Ingmar Otto, Kammertheater
19.30   „Tatort – So isch’s wore!“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Studio
19.30   „Verwanzt“, von Tracy Letts, Theater „Die
            Koralle“, Theater im Riff, Bruchsal, Eggerten 4
20.00   „Nein zum Geld!“, Komödie von Flavia Coste,
            Premiere, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Frl. Meyers Bettgeschichten“, improvisierte
            Theaterkunst mit „Stupid Lovers“, Jakobus-
            Theater
20.00   „Ladies Night – ganz oder gar nicht“, Fischer
            & Jung Ensemble, Stadthalle Kandel, Schul-
            gasse 3
20.00   „Winnetou – Der Schatz im Silbersee“,
            marotte
20.00   „Happy“, Komödie von Doris Dörrie, Neues
            Hoftheater, Begegnungsstätte Grötzingen,
            Niddastr. 5
20.15   „Kunst“, Komödie von Yasmina Reza, Das
            Sandkorn, Fabrik

■ Pforzheimer Nightgroove
Pforzheim groovt. In Zusammenarbeit
mit dem Wirtschaft- und Stadtmarke -
ting Pforzheim und allen beteiligten
Gastronomen und Sponsoren ist beim
Nightgroove auch in diesem Jahr am
Samstag, 19. Oktober ein äußerst
attraktives Programm entstanden.
Erleben Sie bei der inzwischen
sechzehnten Auflage des Pforzheimer
Musikfestivals hochkarätige Bands und
Darbietungen quer durch die
Musikgeschichte. Genießen Sie bei
der langen Nacht der Livemusik eine
rhythmische, treibende und
melodische Reise durch die
Pforzheimer Innenstadt.

... und so funktioniert’s
Einmal gezahlt – überall live dabei.
Der Eintritt beträgt einmalig 13 Euro
(im Vorverkauf). Dafür gibt’s ein
Eintrittsarmbändchen und freien
Eintritt in die beteiligten Kneipen,
Clubs und Cafés. So kann sich jeder
Gast – ganz nach den persönlichen
Vorlieben – sein eigenes Programm
erstellen und von einem Konzert zum
anderen grooven. Alle Bands treten,
sofern im Programm nicht anders
angegeben, von 20 bis 1 Uhr auf.
Einlass ist jeweils eine Stunde vor
Programmbeginn. Im Enchilada, Salt
and Pepper und im Sägewerk geht es
für Nimmermüde mit DJ-Parties sogar
bis in die frühen Morgenstunden
weiter.

Vielfalt im Programm
Ein komplett neues Line-Up verspricht
wieder eine erstklassige und vielfältige
Auswahl an Bands und Künstlern und
das ohne auch nur eine Wiederholung
im Vergleich zum Vorjahr! Beat, Funk
und Rock, Soul und House; Salsa,
Blues, Jazz, Folk und wilder
Rock’n’Roll stehen auf dem Programm
und laden Sie zu einem Streifzug
durch aktuelle Charts und die Musik
der letzten Jahrzehnte ein.

Tickets im Vorverkauf günstiger
Wer besonders günstig grooven
möchte, erwirbt für 13 Euro ein Ticket
im Vorverkauf. Vorverkaufskarten sind
bis 18. Oktober erhältlich:
– in allen beteiligten Lokalen
– bei der Tourist Info

(Schlossberg 15-17)
– im Kartenbüro Mühlacker

(Mühlacker, Bahnhofstraße 61)
– sowie bei Edeka Berger in Birken-

feld (Gräfenhäuser Straße 42),
Huchenfeld (Industriestraße 58) und
Neuenbürg (Schwarzwald-
straße 105)

Am Veranstaltungstag findet kein
Vorverkauf mehr statt! Für Spätent -
schlossene werden in den Lokalen an
den Abendkassen ab 19 Uhr aber
noch ausreichend Tickets zum Preis
von 16 Euro angeboten. Oder aber
man sichert sich sein Ticket auf der
Festival-homepage. Hier sind Karten
bequem mit Versand direkt nach
Hause oder zur Abholung an der
Abendkasse bestellbar:
www.nightgroove.de/pforzheim

https://nightgroove.de/veranstaltungen/10844-nightgroove-pforzheim/
http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
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20.15   „Do braut sich was z’samme“, Lustspiel von
            Jürgen Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
10.00   „Die Freiheit der inneren Bilder“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung:
            07249/9135161, Staatliche Kunsthalle
14.00   „Bilder des König David in der Kunsthalle
            Karlsruhe“, Führung mit Dr. Wolfgang Vögele,
            Musik: Hof-Capelle Carlsruhe, Staatliche
            Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
14.30   „Erntedank, Oktoberfest und Landhaus-
            mode Hand in Hand“, Talk im Modehaus,
            Modehaus Carl Schöpf, Marktplatz

S P O R T
11.00    Gesundheitstag, Infos: www.psv-karlsruhe.de,
            Polizeisportverein, Edgar-Heller-Str. 19
19.30   PS Karlsruhe Lions vs. Nürmberg Falcons
            BC, 2. Basketball Bundesliga ProA Herren,
            Europahalle

K I N D E R
10.00   „TechnoTHEK“, offenes Fischer tech nik-Bauen,
            Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
10.30   Französisch-deutsche Vorlesestunde, mit
            Heide und Jean-Jacques Itasse, Stadtbibliothek
            Ettlingen, Obere Zwingergasse 12
11.00    „Pit Pinguin“, (ab 3 J.), marotte
11.00    „Herbstbasteln“, für Familien mit Kindern
            jeden Alters, Waldklassenzimmer, Kanalweg
12.00   „Die Zeit der Saurier“, Kinderaktion mit Bas-
            teln, mit Dipl.-Geol. Heike Kirchhauser, (6-10 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
12.30   „Freies Schnitzen“, für Familien mit Kindern,
            (ab 6 J.), Waldklassenzimmer, Kanalweg
13.00   Open Space, in der Ausstellung „K & M – Kunst
            und Mode. Fashion Weeks in der Jungen Kunst-
            halle“, Malen und andere kreative Ideen, Staat-
            liche Kunsthalle
15.00   „Pit Pinguin“, (ab 3 J.), marotte
16.00   „Die Konferenz der Tiere“, von Erich Kästner,
            (ab 8 J.), Insel
16.30   „Jim Knopf und Lukas der Lokomotivfüh-
            rer“, Marionetten-Theater Cinderella-Bühne,
            Neureut, Theaterzelt auf dem Festplatz, Teutsch-
            neureuther Straße

K O N G R E S S E
10.00   2. Kongress des Netzwerks Karlsruhe gegen
            Rechts, „Alltägliche Formen der Ungleichwer-
            tigkeit – was hat das mit uns zu tun?“, Jubez
10.00   „Repräsentationsmusik in Residenzen der
            Schütz-Zeit“, wissenschaftliches Symposium,
            Badische Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
11.00    Mitgliederversammlung KSC 2019, Messe
            Karlsruhe

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Großflohmarkt, Messplatz
11.00    Wein- und Kastanienmarkt, bis 17 Uhr, Eden-
            koben, Kastanienwald unterhalb von Schloss
            Villa Ludwigshöhe

F E S T E
           Stadtfest, Karlsruhe, Innenstadt
            Fest des Federweißen, Pleisweiler-Oberhofen
14.00   Hausfest, Führungen, Vorträge, Kinderpro-
            gramm, Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
15.00   Herbstfest, Die Naturfreunde, Ortsgruppe
            Karlsruhe, Gaggenau, Moosalbtalstr. 3
15.00   36. Ziwwl-Fest, 2 Tage Blasmusik, Fautenbach

D I E S  &  D A S
10.00   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung
            erforderlich unter Telefon 0160/96771924, TP:
            Rathaus am Marktplatz
11.00    Welthospiztag 2019, Tag der offenen Tür,
            Hospiz in Karlsruhe, Kaiserstr.172
14.00   Orgelspaziergang, Besichtigung der Mühlei-
            sen-Orgel in St. Bernhard und der neuen Len-
            ter-Orgel in der Kleinen Kirche, TP: St. Bern-
            hard, Durlacher Tor
14.00   „Kaltenbronn und das Wildseemoor“, Exkur-
            sion mit Dr. Adam Hölzer, TP: Kaltenbronn,
            Wanderparkplatz „F“
20.00   Oktoberfest-Tanzfahrt mit der MS Karlsruhe,
            mit Live-Oktoberfestmusik, inkl. 2 Std. Schiff-
            fahrt, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
20.00   Muschelessen, aus der Reihe „Essen verbin-
            det“, Internationales Begegnungszentrum,
            Kaiserallee 12 d

S O  13 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.00   „Die Made mit Speck“, ein lustiger Heinz
            Erhardt-Heimatabend mit Bernd Gnann, mit
            Buffet, Schlachthofgaststätte, Durlacher Allee 64
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■ Anyone’s Daughter  Da klingelt
doch was! Klar, deutsche 70er und
80er Jahre Rockband, die sich mit

Alben wie „Adonis“ (1979) und Songs
wie „Moria“ (1980) in die Herzen

vieler Fans gespielt hat. Gewiss haben
noch etliche Anhänger der Gruppe

Poster aus der damaligen Zeit in ihrem
Sammlerarchiv und die bis 1986
veröffentlichten 7 Alben in ihrer

Plattensammlung. Mitte der 80er Jahre
dann die Auflösung der Band, weil die

Musiker sich anderen Projekten
zuwenden wollten. Bei ihren Fans sind

sie freilich nicht in Vergessenheit
geraten und auch im Radio wurden
ihre Hits weiterhin gespielt, so auch

bei der SWR 1 Hitparade. 
Zur Jahrtausendwende dann der
Neustart. Im Gegensatz zu vielen

anderen Bands, die einfach nur ein
Revival hinlegen und ihre schon

Jahrzehnte zuvor gespielten Songs
wieder aufleben lassen, wollten die
neugegründeten Anyone’s Daughter

nicht im alten Stil weitermachen,
sondern ihren persönlichen

musikalischen Reifungsprozess in ihr
kreatives Schaffen einfließen lassen.

Neue Studioalben kamen auf den
Markt, das letzte 2006. Und das

neueste Album „Living The Future“
wurde just vorgestellt. Für die

gelungene musikalische Umsetzung
zeichnet natürlich federführend die

derzeitige Band-Besetzung
verantwortlich: Matthias Ulmer

(Keyboard, Gesang). Das Anyone’s
Daughter-Urgestein ist seit Jahren als
Keyboarder mit Heinz Rudolf Kunze
im Studio und gehört der aktuellen
Live-Besetzung von PUR an. John

Vooijs (Gesang) stieß erst im
vergangenen Jahr zu der Band. Die
Stimme des Niederländers, der sich
auch im Musical-Fach einen Namen

gemacht hat, u.a. mit einer Hauptrolle
im Phil Collins Musical „Tarzan“, ist

eine Bereicherung für Anyone’s
Daughter. Uwe Metzler (Gitarre) ist in
der Musikszene kein Unbekannter, hat

er doch schon Ray Wilson, Peter
Schilling, Duran Duran und Randy

Crawford begleitet. Peter Kumpf
(Schlagzeug) beeindruckt auf „Living
The Future“ als virtuoser Drummer.

Aber auch zahlreiche Gastmusiker hat
man für die Produktion „ins Boot
geholt“: Mick Jackson (Gesang),

Heinz Rudolf Kunze (Gesang), Dani
Suara (Gesang), Patrick „Paco“ Müller

(Bass), Tayfun Ünlü (Gesang), Leo
Schmidthals (Bass) und André

Carswell (Gesang). „Living The Future“
ist ein Album, das alte und neue Fans

von Anyone’s Daughter begeistern
wird.

Am Freitag, 18. Oktober
um 20 Uhr im Jubez.

Donnerstag, 10. Oktober 15 Uhr 2019   Zehntscheuer
Kindertheater: „Henne Henna“

Donnerstag, 24. Oktober 2019  19 Uhr   Zehntscheuer
Konzert Dania König & Dino Soldo: „Teil von allem“

Samstag, 2. November 2019  19.30 Uhr   Bürgerhaus
Magier Ralf Gagel: „Abend voller Wunder“

Freitag, 8. November 2019  19 Uhr   Zehntscheuer
Bernd Leix: Lesung „Schwarzwaldhimmel“

Freitag, 22. November 2019  19 Uhr   Zehntscheuer
Konzert Rott 7: Irische Folksongs

Freitag, 6. Dezember 2019  19 Uhr   Zehntscheuer
Kabarett Eva Eiselt: „Vielleicht wird alles vielleichter“

Sonntag, 22. Dezember 2019  17 Uhr   Bürgerhaus
Marc Marshall: Weihnachtskonzert

Freitag, 24. Januar 2020  19 Uhr   Zehntscheuer
Traudel Kern: Pfälzer Mundart und Chansons

Samstag, 8. Februar 2020  19 Uhr   Zehntscheuer
Kabarett Inka Meyer: „Der Teufel trägt Parka“

Freitag, 6. März 2020  19 Uhr   Zehntscheuer
Frederic Hormuth: „Bullshit ist kein Dünger“

Freitag, 3. April 2020  19 Uhr   Zehntscheuer
Tourneetheater Stuttgart: „Die Wunderübung“

Freitag, 24. April 2020  19 Uhr   Zehntscheuer
Vera Deckers: „Wenn die Narzissten blühen“

Freitag, 15. Mai 2020  19.30 Uhr   Bürgerhaus
Kabarett Das Geld liegt auf der Fensterbank, Marie

Bürgerhaus
Rathausstraße 1, www.linkenheim-hochstetten.de
Tickets: www.reservix.de und im Bürgerbüro

Zehntscheuer
Karlsruher Straße 6, www.heimathaus-zehntscheuer.de
Tickets: Schreibwaren Linkenheim, Karlsruher Straße 21

http://www.linkenheim-hochstetten.de
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15.00   „Tradition und Aufbruch. Nachkriegskunst
            in Karlsruhe“, Führung durch die Ausstellung
            mit Dr. Martina Wehlte, Städtische Galerie
15.00   „Gewebte Geschichte(n)“, Sonderführung,
            Schloss Bruchsal

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
15.30   Wir schenken uns nichts“, Martine Lombard
            stellt ihren Roman vor, KOHI-Kulturraum, Wer-
            derstr. 17

S O  13 .10 .
K O N Z E R T E
10.30   Cantus Juvenum, Lutherana, Durlacher
            Singschule, Nordbadisches Blechbläseren-
            semble, geistliche Konzerte, Motetten und
            Kantionalsätze von Heinrich Schütz, Evang.
            Stadtkirche am Marktplatz
11.00    1. Kammerkonzert, Werke von Mozart, Loeffler
            und Prokofjew, anschließend Brunch und Künst-
            ler*innentreff, Bad. Staatstheater, Kleines Haus
11.00    Arthur und Lucas Jussen (Klavier), Werke
            von Mozart, Schubert, Mendelssohn Bartholdy
            und Say, Einführung um 10 Uhr, Baden-Baden,
            Festspielhaus
11.45    Nordbadisches Blechbläserensemble, mehr-
            chörige Musik für Blechbläser vom Frühbarock
            bis zur Neuzeit, Leitung: Armin Schäfer, Evang.
            Stadtkirche am Marktplatz
16.00   Irish Folk Music Session, all musicians wel-
            come, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
18.00   Ensemble Zeitlose Musik, Musik von Kompo-
            nistinnen aus dem 12.-21. Jahrhundert, Studio
            Rabus, Pfinztalstr. 59
19.00   Friedrich Thiele (Cello), Weingartner Musik-
            tage Junger Künstler, Weingarten, Turmzimmer
            im Rathaus
19.00   Jam Session, offene Bühne mit Sessionleitung
            und Moderation, Die Stadtmitte, Konzertsaal
20.00   Keglmaier, ehem. Zwirbeldirn, Bratsche, Poe-
            sie, Sounds, Jubez

T H E A T E R
15.00   „Struwwelpeter – Shockheaded Peter“, Musi-
            cal von den Tiger Lilies, Julian Crouch und
            Phelim Mcdermott, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
15.00   „Das Königsbuch“, Märchen aus Persien,
            Tiyatro Diyalog, Kulturzentrum Tempel, Hardt-
            str. 37 a
16.00   „Blauer als sonst“, von Eva Rottmann, Thea-
            ter Baden-Baden, Goetheplatz
17.00   „Das Königsbuch“, Märchen aus Persien,
            Tiyatro Diyalog, Kulturzentrum Tempel, Hardt-
            str. 37 a
18.00   „Traumschöff – seekrank vor Glück“, Schla-
            gerrevue von Ingmar Otto, Kammertheater
18.30   „Nein zum Geld!“, Komödie von Flavia Coste,
            K2, Kreuzstr. 29
18.30   „Tatort – So isch’s wore!“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Studio
19.00   „Passion – Sehnsucht der Frauen“, von Ing-
            mar Bergman, Einführung um 18.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Kunst“, Komödie von Yasmina Reza, Das
            Sandkorn, Fabrik
19.00   „Casino Royal“, interaktives Spielesetting zum
            weltweiten Größenwahn, Premiere, anschlies-
            send Premierenfeier, Badisches Staatstheater,
            Studio
19.00   „Samaja-samaja“, russisches Theater, Rastatt,
            Badner Halle
19.00   „Furor“, von Lutz Hübner und Sarah Nemitz,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
19.30   „Der Illegale“, von Günther Weisenborn und
            Konstantin Wecker, Badische Landesbühne,
            Stadttheater Bruchsal, Hexagon
20.00   „Sein oder Nichtsein“, Tragikkomödie nach
            dem Film von Ernst Lubitsch, Jakobus-Theater

M U S E E N
11.00    „Landschaften“, Führung mit Dr. Elisabeth
            Gurock, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Archäologie in Baden“, Führung mit Dr.des.
            Ruben Neidinger, Badisches Landesmuseum
14.00   „Die Restaurierung der Markgrafentafel von
            Hans Baldung Grien“, Führung mit Ilona
            Ewald, Staatliche Kunsthalle
14.00   „Höfisches Amusement und bürgerliche
            Spielerei – Automaten aus Frankreich“, Füh-
            rung mit Kira Kokoska, Schloss Bruchsal, Deut-
            sches Musikautomaten-Museum

S P O R T
8.45   Tageswanderung, Gehzeit: 5 Std., Die Natur-
            freunde, Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Hauptbahn-
            hof

K I N D E R
11.00    „Ali Baba und die vierzig Räuber“, (ab 5 J.),
            marotte
11.00    „Pippi Langstrumpf in Taka-Tuka-Land“,
            Marionetten-Theater Cinderella-Bühne, Neureut,
            Theaterzelt auf dem Festplatz, Teutschneureu-
            ther Straße
13.00   Open Space, in der Ausstellung „K & M – Kunst
            und Mode. Fashion Weeks in der Jungen Kunst-
            halle“, Malen und andere kreative Ideen, Staat-
            liche Kunsthalle
14.00   „Pippi Langstrumpf in Taka-Tuka-Land“,
            Marionetten-Theater Cinderella-Bühne, Neureut,
            Theaterzelt auf dem Festplatz, Teutschneureu-
            ther Straße
14.00   „Märchenhafter Oktober“, Exkursion mit Mär-
            chenerzählerin Annette Volz, (ab 5 J.), Anmel-
            dung: 0721/950-470, Naturschutzzentrum, Her-
            mann-Schneider-Allee 47
14.30   „GeschichtenOase“, BibelBilderBuch Erzähl-
            Theater, Senfkorn Ladenkirche, Anna-Lauter-
            Str. 13
15.00   „Das Königsbuch“, Märchen aus Persien,
            (ab 5 J.), Tiyatro Diyalog, Kulturzentrum Tem-
            pel, Hardtstr. 37 a
15.00   „Karlsruhe – Wir malen unsere Stadt“, Kin-
            derwerkstatt mit Eric Schütt, Städtische Galerie
15.00   Juri Tetzlaff & Con fuoco Quintett, „Karneval
            der Tiere“, Kinderkonzert, Weingartner Musik-
            tage Junger Künstler, Weingarten, Zum Golde-
            nen Löwen, Marktplatz 15
16.00   „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
16.00   „Blauer als sonst“, von Eva Rottmann,
            (ab 12 J.), Theater Baden-Baden, Goetheplatz
17.00   Fredrik Vahle, Konzert für Kinder, (ab 3 J.),
            Baden-Baden, Kurhaus, Runder Saal
17.00   „Das Königsbuch“, Märchen aus Persien,
            (ab 5 J.), Tiyatro Diyalog, Kulturzentrum Tem-
            pel, Hardtstr. 37 a

K O N G R E S S E
11.30    internationales Symposium der Europäi-
            schen Melanchthon-Akademie Bretten, „Die
            Confessio Augustana im ökumenischen Ge-
            spräch“, Melanchthonhaus Bretten, Melanch-
            thonstr. 1

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    Wein- und Kastanienmarkt, bis 17 Uhr, Eden-
            koben, Kastanienwald unterhalb von Schloss
            Villa Ludwigshöhe

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64

www.facebook.com/Treffpunkt.Khe

Gefällt mir

■ Deniz Yücel liest aus „Agent -
terrorist“ „Niemals“ werde man
Deniz Yücel nach Deutschland
ausliefern, erklärte der türkische
Staatspräsident Recep Tayyip Erdogan
im Frühjahr 2017, jedenfalls nicht,
solange er im Amt sei. Zu diesem
Zeitpunkt befand sich der deutsch-
türkische Journalist seit zwei Monaten
im Hochsicherheitsgefängnis Silivri
Nr. 9 bei Istanbul. 10 Monate später
wurde er unter abenteuerlichen
Umständen endlich freigelassen. Die
Inhaftierung des Türkei-
Korrespondenten der Welt führte in
Deutschland zu einer riesigen
Solidaritätsbewegung und sorgte für
die größte Belastung der deutsch-
türkischen Beziehungen seit dem
Zweiten Weltkrieg. Zugleich entfacht
der Fall in Deutschland eine Debatte
über das Verhältnis der Deutschtürken
zu beiden Ländern. 
In seinem Buch erzählt Deniz Yücel,
wie er dieses Jahr in Einzelhaft
verbrachte, welchen Schikanen er
ausgesetzt war und wie es ihm
gelang, immer wieder die
Überwachung zu überlisten. Er
schildert, was ihm die Unterstützung
seiner Frau Dilek Mayatürk und die
„Free Deniz“-Kampagne bedeutete
und warum der Kühlschrank das
sicherste Versteck in der
Gefängniszelle ist. Es ist eine
Geschichte von Willkür und
Erpressung, aber auch eine
Geschichte von Solidarität, Liebe und
Widerstand. Zugleich zeichnet Deniz
Yücel die Entwicklung nach, die die
Türkei in den vergangenen Jahren
durchgemacht hat, vom
hoffnungsvollen Aufbruch der Gezi-
Revolte über den Kurdenkonflikt, die
Flüchtlingskrise und den Putschversuch
bis zum vorläufigen Ende: Erdogans
Festigung der Macht mit den Wahlen
vom Frühjahr 2018.
Deniz Yücel wurde 1973 als Kind
türkischer Einwanderer in Flörsheim
am Main geboren und studierte an
der Freien Universität Berlin
Politikwissenschaften. Er arbeitete als
Redakteur bei der Wochenzeitung
Jungle World und der tageszeitung
(taz). 2015 ging er als Korrespondent
der Welt in die Türkei. Für seine
Arbeit wurde Yücel mehrfach
ausgezeichnet, u.a. mit dem Theodor-
Wolff-Preis. Agentterrorist ist sein
drittes Buch.
Am Mittwoch, 23. Oktober
um 20 Uhr im Jubez.

www.facebook.com/Treffpunkt.Khe
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11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiser-
            allee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus

F E S T E
           Stadtfest, Karlsruhe, Innenstadt
           36. Ziwwl-Fest, 2 Tage Blasmusik, Fautenbach
            Fest des Federweißen, Pleisweiler-Oberhofen
10.00   Herbstfest, Die Naturfreunde, Ortsgruppe
            Karlsruhe, Gaggenau, Moosalbtalstr. 3

D I E S  &  D A S
11.00    Oktoberfestfahrt mit der MS Karlsruhe nach
            Iffezheim, mit Live-Oktoberfestmusik, Telefon
            0721/599-7424, Rheinhafen
12.30   Actionpainting, Infos und Anmeldung unter
            www.schwartsmalerei.de, SchwARTsmalerei,
            Kriegstr. 216
13.30   „Wie Eiche, Fichte und Kastanie dem Klima-
            wandel trotzen“, 3,5 stündige Tour und Baum-
            Rundgang, Anmeldung: 06325/1800241, TP:
            Blankenborn, Parkplatz Herberts Herberge, Am
            Bühl 8
19.30   „Wir sind Juden aus Breslau – überlebende
            Jugendliche und ihre Schicksale nach 1933“,
            Kinofilm von Karin Kaper und Dirk Szuszies,
            Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52

M O  14 .10 .
T H E A T E R
10.00   „Blauer als sonst“, von Eva Rottmann, im An-
            schluss Nachgespräch, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
17.00   „Pride Podium“, Eröffnung des 26. Pride Pic-
            tures Queer Film Festivals Karlsruhe, Insel

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   Rafik Schami, Literarische Gesellschaft, Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10
20.00   „Neues vom Merkur“, Roland Mutterer, Natur-
            kundemuseum

K I N D E R
10.00   „Blauer als sonst“, von Eva Rottmann, im An-
            schluss Nachgespräch, (ab 12 J.), Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz

D I E S  &  D A S
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang Pavillon im Nymphengarten
17.00   „Pride Podium“, Eröffnung des 26. Pride Pic-
            tures Queer Film Festivals Karlsruhe, Insel
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  15 .10 .
K O N Z E R T E
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Klassische Philharmonie Bonn, Wiener Klas-
            sik, Schwarzwaldhalle
20.00   „Nacht der Gitarren“, mit Lulo Reinhardt,
            Daniel Stelter, Yuliya Lonskaya und Itamar
            Erez, Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115

T H E A T E R
19.00   „Jugend ohne Gott“, nach dem Roman von
            Ödön von Horváth, anschließend Publikums-
            gespräch, Insel
20.00   „Die Glasmenagerie“, von Tennessee Williams,
            Einführung um 19.30 Uhr, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
20.00   „FEM Fatale“, Improtheater, Gastspiel, marotte
20.00   „Winnetou – Der Schatz im Silbersee“,
            marotte

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0163/7648276, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Vom Gegenstand zur Farbe – Perspektiv-
            wechsel“, Führung mit Simone Maria Dietz,
            Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Kunst im Nationalsozialismus“, Anmeldung:
            0721/60847974, Akademie für Wissenschaftli-
            che Weiterbildung, Kronenstr. 32
19.00   „Yambu Burundi! Eine Reise ins Partnerland
            Baden-Wurttembergs“, Philipp Ziser, Interna-
            tionales Begegnungszentrum, Kaiserallee 12 d

■ Kirchheimbolanden präsentiert
KulturWinter-Programm  Herzlich

willkommen zum KulturWinter-
Programm 2018/2019 der Stadt

Kirchheimbolanden. Auch in dieser
Saison hält die „Kleine Residenz“ am

Fuße des Donnersbergs ein
vielfältiges, umfangreiches Programm
für seine Besucher aus Nah und Fern

parat. Und das Programm der
Kreisstadt hat für das anstehende
Winterhalbjahr wieder einiges zu
bieten!  Ballett, Kindertheater und

Comedy reihen sich dabei nahtlos ein
zu ernstem Schauspiel, Lesungen und

Konzerten von Rock bis Klassik.
So beispielsweise am Freitag, den

18. Oktober um 20 Uhr,
wenn mit Niklas Liepe (Bild oben) ein
echter Spitzengeiger mit Beethoven-

Trios zu hören sein wird.

Und im Frühjahr des nächsten Jahres
wartet ein weiteres Highlight auf die

Besucher beim Gastspiel des
Russischen Klassischen Staatsballett

am Dienstag, 24. März um 19.30 Uhr
mit dem Ballett „Cinderella“.

Zentraler Dreh- und Angelpunkt ist in
der Regel die „Stadthalle an der
Orangerie“, in der nahezu alle

Veranstaltungen stattfinden. 
Weitere Informationen zu den

einzelnen Events, der „Stadthalle an
der Orangerie“ sowie Infos zu Zeiten,

Preisen und VVK-Stellen:
www.stadthalle-kirchheimbolanden.de

Karten gibt es überregional in allen
Reservix-Verkaufsstellen und unter

www.reservix.de
(Foto Liepe: Kaupo Kikkas,

Foto Cinderella: M. Friedmann)

http://stadthalle-kirchheimbolanden.de
http://www.museum-ettlingen.de
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KON G R E S S E
           29. Karlsruher Deponie- und Altlastensemi-
            nar, ICP Ing.-Ges. Prof. Czurda und Partner
            mbH, Gartenhalle

D I E S  &  D A
18.00   „Das Malexperiment“, verschiedene Malwei-
            sen, für Anfänger und Fortgeschrittene, Anmel-
            dung: b20@brunokurz.com, Staatl. Kunsthalle

D O  17.10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.30   „Cavewoman“, mit Konstanze Kromer, Ran-
            tastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Asch-
            mattstr. 2

K O N Z E R T E
19.30   Rüdiger Wolf, Bar Jazz, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
19.30   Herbstkonzert zum 30-jährigen Jubiläum der
            Händel-Gesellschaft Karlsruhe, Hochschule
            für Musik, Velte-Saal, Am Schloss Gottes-
            aue 7
20.00   Heldmaschine, „Fadenkreuz“-Tour 2019, Sub-
            stage
20.00   Miu, CD Release Tour, Scenario Halle, Hardt-
            str. 37 a
20.00   The Voyagers feat. Caroline Mhlanga,
            Rhythm & Blues, Baden-Baden, Kurhaus,
            Runder Saal
20.00   R&B Festival – Remchingen & Blues, mit
            Laura Cox Band, Kulturhalle Remchingen,
            Hauptstr. 115

T H E A T E R
11.00    „Der goldne Topf“, nach dem Märchen von
            E.T.A. Hoffmann, Einführung um 10.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Traumschöff – seekrank vor Glück“, Schla-
            gerrevue von Ingmar Otto, Kammertheater
19.30   „Der Illegale“, von Günther Weisenborn und
            Konstantin Wecker, Badische Landesbühne,
            Stadttheater Bruchsal, Hexagon
20.00   „Viel Lärm um nichts“, Komödie von William
            Shakespeare, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Nein zum Geld!“, Komödie von Flavia Coste,
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Sein oder Nichtsein“, Tragikkomödie nach
            dem Film von Ernst Lubitsch, Jakobus-Theater
20.00   „Szenen einer Ehe“, nach dem Film von
            Ingmar Bergman, Badisches Staatstheater,
            Studio
20.00   „Cabaret“, Musical, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
20.15   „Kunst“, Komödie von Yasmina Reza, Das
            Sandkorn, Fabrik

D I  15 .10 .
K I N D E R
11.00    „Piratenschiffe, Piratenschätze“, Autorenbe-
            gegnung mit Bettina Göschl, (2. Klasse), Stadt-
            bibliothek Ettlingen, Obere Zwingergasse 12
15.00   „Wasser, Wind und Wolken – werde Wetter-
            forscher“, Kinderkurs, (6-7 J.), Anmeldung:
            0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.30   „Ich bin dann mal in der Juku!“, in der Aus-
            stellung malen, bauen, zeichnen, drucken und
            vieles mehr, (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle

D I E S  &  D A S
19.30   „LitNight“, Reading and Discussing, Amerika-
            nische Bibliothek, Kanalweg 52

M I  16 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   Nektarios Vlachopoulos & Gäste, Slam
            Poetry und Comedy, Rantastic Kleinkunst-
            bühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2
20.00   Biyon Kattilathu, „...weil jeder Tag besonders
            ist“, Konzerthaus

K O N Z E R T E
19.30   Junge Opernsänger*innen der Hochschule
            für Musik, „Opernarien frisch gezapft“, Heming-
            way Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Liebman / Brecker / Copland Quintet, feat.
            Drew Gress und Joey Baron, Tollhaus

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16

T H E A T E R
11.00    „Jugend ohne Gott“, nach dem Roman von
            Ödön von Horváth, anschließend Publikums-
            gespräch, Insel
19.30   „Traumschöff – seekrank vor Glück“, Schla-
            gerrevue von Ingmar Otto, Kammertheater
20.00   „Der goldne Topf“, nach dem Märchen von
            E.T.A. Hoffmann, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Nein zum Geld!“, Komödie von Flavia Coste,
            K2, Kreuzstr. 29

M U S E E N
13.00   „Heinz Macks Dynamisches Gelb“, Kurzfüh-
            rung mit Dr. Ursula Schmitt-Wischmann, Staatli-
            che Kunsthalle
14.30   „Archäologie in Baden – wie funktioniert
            das neue Ausstellungskonzept?“, Tipps für
            Nutzer*innen, Badisches Landesmuseum
18.00   „Das Malexperiment“, verschiedene Malwei-
            sen, für Anfänger und Fortgeschrittene, Anmel-
            dung: b20@brunokurz.com, Staatl. Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.00   „Alkohol, unsere akzeptierte Droge“, Dr.
            Joachim Aspacher, Gemeindehaus Durlach,
            Am Zwinger 5
18.00   „70 Jahre Grundgesetz: Die Beständigkeit
            und Anpassungsfähigkeit einer provisori-
            schen Verfassung“, Prof.Dr. Andreas Haratsch,
            FernUniversität in Hagen, Regionalzentrum
            Karlsruhe, Kriegsstr. 100

K I N D E R
10.00   „Ali Baba und die vierzig Räuber“, (ab 5 J.),
            marotte
15.00   „Wasser, Wind und Wolken – werde Wetter-
            forscher“, Kinderkurs, (6-7 J.), Anmeldung:
            0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.00   „Ali Baba und die vierzig Räuber“, (ab 5 J.),
            marotte

16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
16.00   „Lies mir doch was vor!“, Vorlesenachmittag,
            (ab 3 J.), Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10

S E N I O R E N
10.00   „Alkohol, unsere akzeptierte Droge“, Dr.
            Joachim Aspacher, Gemeindehaus Durlach,
            Am Zwinger 5

■ Slam Poetry & Comedy mit
Nektarios Vlachopoulos und
Gästen Im Re(e)derei Live Club des
Rantastic erwartet Nektarios
Vlachopoulos einmal mehr spannende
Gäste: El Mago Masin verknüpft
kunterbunt virtuoses Gitarrenspiel mit
wahnwitzigen Liedern, Anarcho-
Komik und tiefgründigem Nonsens,
verspielten Wortkreationen und
verspulten Geschichten. Das letzte
Programm des „Liedermachers mit
Peter-Pan-Syndrom“ lief komplett
rückwärts ab und endete im
Soundcheck. Im aktuellen Solo geht es
um seinen erlebnisreichen 10-Tage-
Wandertrip mit einem Esel durch die
Südsteiermark. Während Maria Clara
Groppler noch mit großen Rehaugen
die Bambi-Karte ausspielt, schießt sie
mit knallhartem Humor einen Bock
nach dem anderen. Das wohl jüngste
Talent in der Comedy Szene haut
Witze und Anekdoten furztrocken-
lässig raus. Ob verflossene
Beziehungen, Dating Tipps oder
Stories über Dick Pics, ihre Kindheit,
ihren veganen Lifestyle, Selbstironie ist
hier Trumpf. Quichotte ist ein Autor,
Stand-up-Comedian, Slam Poet und
Rapper aus Köln. Ein stetiger Kämpfer
gegen die Windmühlen der seichten
Unterhaltung, der grandios klassische
Stand-up-Comedy mit schrägen
Gedichten, Kurzgeschichten und
urbanen Rhythmen verschmelzt. Und
beweist, dass Lachen, ein hoher
Unterhaltungswert und die Liebe zum
geschriebenen und gesprochenen
Wort sich nicht ausschließen.
Neben den bekannten
Vorverkaufsstellen sind Tickets auch
online erhältlich unter:
www.reservix.de und 
www.rantastic-kleinkunst.de
(Foto: Marvin Ruppert)
Mittwoch, 16. Oktober 19.30 Uhr
in der Rantastic Kleinkunstbühne,
Baden-Baden, Aschmattstraße 2.

https://www.drf-luftrettung.de
http://www.rantastic.com
http://www.rantastic.com
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MU S E E N
12.15   „Tradition und Aufbruch. Nachkriegskunst
            in Karlsruhe“, Kurzführung durch die Ausstel-
            lung mit Dr. Claudia Pohl, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.00   „»Soldaten sind Mörder« – die Meinungs-
            freiheit und ihre Grenzen“, Prof.Dr. Jörg Win-
            ter, Gemeindehaus Durlach, Am Zwinger 5
19.00   „Gesund durch den Winter“, Die Naturfreun-
            de, Ortsgruppe Karlsruhe, Adlerstr. 33

K I N D E R
14.30   „Luft“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, auch um 15.30 Uhr,
            Naturkundemuseum
15.00   „Minerale im Alltag“, Forscherkurs, (9-11 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
15.00   „Maus, pass auf!“, Vorlesen und Basteln,
            (4-6 J.), Anmeldung: 0721/67673, Stadtteilbib-
            liothek Waldstadt, Neisser Str. 12
16.00   „Abenteuer Kunst – inklusive Werkstatt“,
            Malwerkstatt, (ab 12 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle

S E N I O R E N
10.00   „»Soldaten sind Mörder« – die Meinungs-
            freiheit und ihre Grenzen“, Prof.Dr. Jörg Win-
            ter, Gemeindehaus Durlach, Am Zwinger 5
10.30   „Karl Hofer: »Selbstbildnis mit Dämonen«,
            1922/23. Deutung und Geschichte“, Führung
            mit Dr. Ursula Schmitt-Wischmann, Staatliche
            Kunsthalle

K O N G R E S S E
           29. Karlsruher Deponie- und Altlastensemi-
            nar, ICP Ing.-Ges. Prof. Czurda und Partner
            mbH, Gartenhalle
10.00   Bizplay, Gamification-Kongress, Tollhaus

G A S T R O N O M I E
17.00   Kulinarischer Stadtrundgang, Infos unter
            0721/602997-510, TP: Heilige Sophie, Sophien-
            str. 35
18.00   „Der Brigand zoigt sei Stadd Karlsruh’“,
            Badische Mundartführung, Infos und Tickets:
            0721/25000, TP: Touristinformation, Bahnhof-
            platz 6

F R  18 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Gogol & Mäx, Concerto Humoroso/ Kabarett/
            Comedy, Baden-Baden, Kurhaus, Runder Saal
20.00   Heger & Maurischat, „Eine geht noch!“, Musik-
            Comedy im Doppelpack, klag Kleinkunstbüh-
            ne, Gaggenau, Luisenstr. 17
20.30   Thorsten Havener, „Feuerproben“, Rantastic
            Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmatt-
            str. 2

K O N Z E R T E
19.30   Acoustica, Rock, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   The Irish Folk Festival, „The calm before the
            storm“, Konzerthaus
20.00   Anyone’s Daughter, Kult-Deutschrock der
            70er/80er, Jubez
20.00   Tito & Tarantula, neues Album „8 Arms to hold
            you“, Substage
20.00   Lia Vielhaber (Cello), Jón Vielhaber (Trom-
            pete) und Gerhard Vielhaber (Klavier), Wein-
            gartner Musiktage Junger Künstler, Weingarten,
            Autohaus Morrkopf, Durlacher Str. 80
20.00   Benyamin und Ludwig Nuss Duo, Songs and
            Ballads, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Skupa, Balkan-Flamenco Fusion, Kulturhaus
            Mikado, Kanalweg 52
20.00   Niklas Liepe (Violine), Beethoven-Trios, Kirch-
            heimbolanden, Stadthalle
20.00   R&B Festival – Remchingen & Blues, mit
            Jimmy Cornett and The Deadmen & Jimmy
            Reiter Band, Kulturhalle Remchingen, Haupt-
            str. 115

T H E A T E R
11.00    „Mongos“, von Sergej Gößner, Insel
19.00   „Mongos“, von Sergej Gößner, Insel
19.30   „Traumschöff – seekrank vor Glück“, Schla-
            gerrevue von Ingmar Otto, Kammertheater
19.30   „Die Vermessung der Welt“, von Daniel Kehl-
            mann, Badische Landesbühne, Einführung um
            19 Uhr, Stadttheater Bruchsal, Großes Haus
19.30   „Tatort – So isch’s wore!“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Studio
19.30   „Verwanzt“, von Tracy Letts, Theater „Die
            Koralle“, Theater im Riff, Bruchsal, Eggerten 4
20.00   „Iphigenie“, von Euripides und J.W. von
            Goethe, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Nein zum Geld!“, Komödie von Flavia Coste,
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Sein oder Nichtsein“, Tragikkomödie nach
            dem Film von Ernst Lubitsch, Jakobus-Theater
20.00   „Winnetou – Der Schatz im Silbersee“,
            marotte
20.00   „Happy“, Komödie von Doris Dörrie, Neues
            Hoftheater, Begegnungsstätte Grötzingen,
            Niddastr. 5
20.00   „Der zerbrochene Krug“, Lustspiel von Hein-
            rich von Kleist, Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz
20.15   „Do braut sich was z’samme“, Lustspiel von
            Jürgen Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
15.30   „Ausgesummt – Insekten und das große
            Sterben“, Führung mit Chantal Holzhause,
            Naturkundemuseum
16.00   „Kommen. Gehen. Bleiben – Migration in
            Baden“, Führung mit Nicolas Dittgen, Badi-
            sches Landesmuseum
16.00   „Tradition und Aufbruch. Nachkriegskunst
            in Karlsruhe“, Führung durch die Ausstellung
            mit Eric Schütt, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   „Die Inkarnation Ahrimans und die sie för-
            dernden Strömungen – das Ewig-Gute“,
            David Lohner, Podium 3, Gartenstr. 39
20.00   Nektarios Vlachopoulos, „Ein ganz klares
            Jein“, Poetry Slam, Tollhaus

Maleficent 2: Mächte der Finsternis
Fantasy, Abenteuer, Familie, Regie: Joachim Rønning.
Prinzessin Aurora soll bald heiraten und zur Königin ge-
krönt werden. Zusammen mit der Fee Maleficent (Ange-
lina Jolie) pflegt und schützt sie die magischen Moore
und kümmert sich um das Waldkönigreich. Die Fee ist
glücklich, als allerdings Königin Ingrith (Michelle Pfeif-
fer), Auroras zukünftige Schwiegermutter, ins Leben von
Maleficent tritt, ist das friedliche Miteinander in Gefahr.

Ich war noch niemals in New York
Komödie, Drama, Romanze, Regie: Philipp Stölzl.
Als Maria (Katharina Thalbach) nach einem Unfall ihr
Gedächtnis verliert, hat sie plötzlich nur noch einen Ge-
danken im Kopf, nämlich, dass sie noch nie in New York
war. Kurzentschlossen flieht die resolute Dame aus dem
Krankenhaus und schmuggelt sich als blinde Passagie -
rin an Bord eines Kreuzfahrtschiffes mit Ziel New York. 

Nach der Hochzeit
Drama, Regie: Bart Freundlich.
Isabel hat ihr Leben der Arbeit mit Kindern in einem Wai-
senhaus in Kalkutta gewidmet. Theresa (Julianne Moore)
hingegen ist die millionenschwere Leiterin eines Medien-
unternehmens, die mit ihrem Künstlerehemann Oscar
und ihren Kindern in New York lebt. Eines Tages erfährt
Isabel von einer geheimnisvollen Spende für das finan-
ziell angeschlagene Waisenhaus und reist nach New
York, um die Wohltäterin, Theresa, persönlich zu treffen.
Als Isabel in der Stadt ankommt, platzt sie mitten in die
Hochzeitsvorbereitungen von Theresas Tochter Grace.
Also wird sie kurzerhand in die Hochzeitsgesellschaft in-
tegriert und trifft dort auch auf ihren Ex-Freund Oscar.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

■ 23. Pfinztaler Kunsttage 2019
„Gebt mir ein Museum, und ich werde
es füllen.“ (Pablo Picasso, 1881-1973)
Als Kunstschaffende der IG Pfinztaler

Kunsttage könnten wir sicher
gemeinsam ein Museum füllen, aber

das möchten wir ja gar nicht. Was wir
möchten, ist, an diesem Wochenende

spannende Einblicke in kreative
Entstehungsprozesse zu geben und mit

den Besuchern ins Gespräch zu
kommen. Wir möchten künstlerische

Vielfalt hautnah präsentieren und
ungewöhnliche „EIN-BLICKE“ in
unsere Schaffenswelt gewähren.

Mit der Teilnahme von acht
Gastkünstler-/innen – so viel wie noch

nie – wird die Attraktion dieser
traditionellen Veranstaltung weiter

erhöht. Neben den Kunstschaffenden
der Pfinztaler Gruppe mit Ann-Kathrin
Busse, Hedda Brahms, Karin Gengel,

Karolina Jarmolinska, Jutta Maier,
Pavel Miguel, Irmgard Mühl, Monika
Roser und Gerhard Stutz beteiligen

sich in diesem Jahr Otto Beer, Susanne
Eckert-Trautnitz, Helga Emmering-

Christ, Adrian Florea, Ulla Huber, Lars
Lehmann, Norbert Neumann-Daikeler,

Azusa Takaso-Mayer und Kai
Wintergreen.

Ein Schwerpunkt 2019 bildet die
Präsentation von vielfältiger

Objektkunst; mehr als die Hälfte der
Kunstschaffenden ist in diesem

Kunstbereich tätig.
Die „Kunstspur“ führt die Besucher
und Besucherinnen in Berghausen,
Söllingen und Kleinsteinbach durch
Höfe, Gärten, Ateliers, gewerblich
genutzte Räume oder historische

Gebäude. Alle Formen der Malerei,
Drucke, Skulpturen, Objekt- und

Fotokunst warten darauf, besucht und
individuell entdeckt zu werden.

Neugierig geworden? Dann kommen
Sie zu den Kunsttagen, wir freuen uns

auf Sie!
Übrigens, die Kunstobjekte können an

diesem Wochenende käuflich
erworben werden.

Am Samstag, 19. Oktober 15-19 Uhr
und Sonntag, 20. Oktober 12-19 Uhr.

Weitere Informationen unter
www.pfinztal-art.de

und www.pfinztaler-kunsttage.de

http://www.pfinztaler-kunsttage.de
http://www.filmstarts.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
TH E AT E R
19.00   „Faust“, Oper in fünf Akten von Charles Gou-
            nod, Einführung um 18.30 Uhr, Premiere, an-
            schließend Premierenfeier, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
19.30   „Mein Jahr ohne Udo Jürgens“, musikali-
            scher Abend mit Texten von Andreas Maier und
            Liedern von Udo Jürgens, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
19.30   „Traumschöff – seekrank vor Glück“, Schla-
            gerrevue von Ingmar Otto, Kammertheater
19.30   „Die Vermessung der Welt“, von Daniel Kehl-
            mann, Badische Landesbühne, Einführung um
            19 Uhr, Stadttheater Bruchsal, Großes Haus
19.30   „Verwanzt“, von Tracy Letts, Theater „Die
            Koralle“, Theater im Riff, Bruchsal, Eggerten 4

F R  18 .10 .
K I N D E R
11.00    1. Kinderkammerkonzert, „Wir sind nachher
            wieder da, wir müssen kurz nach Afrika“, musi-
            kalisches Abenteuer nach einer Geschichte von
            Oliver Scherz, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
11.00    „Mongos“, von Sergej Gößner, (ab 12 J.),
            Insel
15.00   „Mit Kindern ansehen“, Interkultureller Eltern-
            Kind-Workshop mit Eva Wittig. (3-12 J.), Anmel-
            dung erforderlch unter Telefon 0721/3351-608,
            Städtische Galerie
19.00   „Mongos“, von Sergej Gößner, (ab 12 J.),
            Insel

K O N G R E S S E
15.30   Frauenwirtschaftstage, „Female Leadership
            – Frauen in Führungspositionen und unterneh-
            merischer Verantwortung“, Industrie- und Han-
            delskammer, Lammstr. 13-17

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 14 Uhr, Birkenplatz beim Wild-

            parkstadion, Adenauerring/Stutenseer Allee

D I E S  &  D A S
17.00   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung
            erforderlch unter Telefon 0160/96771924, TP:
            Rathaus am Marktplatz
18.00   Erstsemesterbegrüßung KIT, Karlsruher
            Institut für Technologie, Schwarzwaldhalle

S A  19 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Chaostheater Oropax, „Testsieger am Schei-
            tel“, Tollhaus
20.00   Bembers, „Kaputt oder was?“, Jubez
20.00   Gunzi Heil, „Badische Tausendsassa-Umtrie-
            be“, klag Kleinkunstbühne, Gaggenau, Luisen-
            str. 17
20.00   Gayle Tufts, „American Woman“, Tollhaus
20.15   Michi Marchner, „Ausnahmsweise wie immer!“,
            Orgelfabrik

K O N Z E R T E
11.30    Studierende der Violinklasse von Prof. Lau-
            rent Breuninger, Classic Market, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
19.00   Nightgroove, Musikfestival, Kneipenwandertag,
            Tickets und Programm: www.nightgroove.de,
            Pforzheim
19.00   Kammerchor des Helmholtz-Gymnasiums,
            Benefizkonzert, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.30   Krusty Moors, CD Release Party, Support:
            Diggers, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Friedemann Röhlig (Bass) und Thomas Sey-
            boldt (Klavier), Liederabend mit Werken von
            Strauss, Brahms, Wolf, Schubert, Ettlinger
            Schloss, Asamsaal
20.00   Farida Rustamova (Violine) und Nargiza Ali-
            mova(Klavier), Weingartner Musiktage Junger
            Künstler, Weingarten, Autohaus Morrkopf, Dur-
            lacher Str. 80
20.00   KARLAS & K.L.A.S.S.E, zwei Chöre aus Karls-
            ruhe und Esslingen, Kulturhaus Mikado, Kanal-
            weg 52
20.00   Poems on the rocks, eine poetische Zeitreise
            durch die Rockgeschichte, Nöttingen, Löwen-
            saal
21.00   Andrea Doria, Udo Lindenberg Tribute Band,
            Spöck, Adler, Adlerstr. 23

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
21.45   Tanzbar, mit DJ Ralf und DJ Faris, Jubez

20.00   „Nein zum Geld!“, Komödie von Flavia Coste,
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Sein oder Nichtsein“, Tragikkomödie nach
            dem Film von Ernst Lubitsch, Jakobus-Theater
20.00   „Unantastbar“, von Suse Wächter mit Texten
            von Annalena und Konstantin Küspert, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Studio
20.00   „Adams Äpfel“, marotte
20.00   „Nur drei Worte“, bissige Gesellschaftskomö-
            die von Joanna Murray-Smith, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
20.15   „Kunst“, Komödie von Yasmina Reza, Das
            Sandkorn, Fabrik
20.15   „Do braut sich was z’samme“, Lustspiel von
            Jürgen Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
15.00   „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
14.00   „Beseelter Körper – verkörperte Seele“,
            Selbsterfahrungs-Workshoph mit Karl-Heinz
            Schubert, Info und Anmeldung: 0721/842288,
            Bildungszentrum Karlsruhe, Ständehausstr. 4
15.00   „Gemeinsam leben auf dem Planeten A“,
            Präsentation von Projekten zu entwicklungs-
            politischer Zusammenarbeit, Bildungsarbeit und
            Fairem Handel, Gemeindesaal Sankt Bernhard,
            Georg-Friedrich-Str. 19
20.00   SWR 3 Live Lyrix, mit Ben Streubel, Alexandra
            Kamp und Ronald Spiess, Rastatt, Badner
            Halle

K I N D E R
11.00    „Koalabär und Freunde“, (ab 3 J.), marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „K & M – Kunst
            und Mode. Fashion Weeks in der Jungen Kunst-
            halle“, Malen und andere kreative Ideen, Staat-
            liche Kunsthalle
15.00   „#Samstagsatelier“, erst Kunst betrachten,
            dann eigene Kunst machen, (ab 12 J.), Anmel-
            dung: 0163/7648276, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Grundlagen Schauspiel“, Workshop,
            (ab 8 J.), Anmeldung erforderlich unter
            theaterpaedagogik@baden-baden.de, Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz
16.00   „Koalabär und Freunde“, (ab 3 J.), marotte

D I E S  &  D A S
10.00   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz
15.00   23. Pfinztaler Kunsttage, Informationen unter
            www.pfinztaler-kunsttage.de, Pfinztal

Lebenslust &
KunstGenuss

in der
Anhäuser Mühle

19. Oktober 2019
13.00 bis 18.00 Uhr

&

20. Oktober 2019
11.00 bis 18.00 Uhr

Rund 100 Aussteller
präsentieren Ihnen

Schmückendes
für Mensch,

Haus und Garten
Eintritt: 5,00 Euro

nächster Termin:
18.-19. April 2020

Verbandsgemeindeverwaltung
Alzeyer Straße 15
67590 Monsheim

Veranstalterin:
Michaela Kammer (MiKa-Event)

http://www.pfinztaler-kunsttage.de
http://mika-kunst.jimdo.com
https://nightgroove.de/veranstaltungen/10816-nightgroove-pforzheim/
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R

S O  2 0 .10 .
K O N Z E R T E
16.00   Irish Folk Music Session, mit Till Late und
            Montrell, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   Musik- und Kunstschule Bruchsal, Konzert
            anlässlich des 50-jährigen Bestehens, Schloss
            Bruchsal
18.00   Ensemble Zeitlose Musik, Werke von Tele-
            mann, Schulhoff, Treiber, Henze, Werbitzky
            und Bach, Lutherkirche Karlsruhe, Durlacher
            Allee 23
19.00   „200 Jahre Clara Schumann“, „szenischer
            Liederabend mit Luise von Garnier und Renatus
            Meszar, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   Jan Garbarek Group, feat. Trilok Gurtu, Toll-
            haus
19.00   Kathrin Christians (Flöte) und Junge Süd-
            westdeutsche Philharmonie, Weingartner
            Musiktage Junger Künstler, Abschlusskonzert,
            Weingarten, Evang. Kirche, Kirchstr. 1
19.00   Uram Kim (Klavier) und Ekaterina Merz-
            liakova (Violine), Junge Klassik, Preisträger-
            konzert 2019, Hemingway Lounge, Uhland-
            str. 26
19.00   High South, Westcoast-Sound, Rantastic
            Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmatt-
            str. 2
19.00   Studio Vocale, „Komponistinnen II“, Chorkon-
            zert, Städtische Galerie
19.30   Walter Trout, „Survivor Blues“-European Tour
            2019, Tollhaus
20.00   John Mayall & Band, „85th Anniversary“-Tour,
            Substage

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
15.00   Offenes Folkloretanzen für jedermann, Karls-
            ruher Volkstanzkreis, Altes Rathaus Bulach,
            Grünwinkler Str. 10

T H E A T E R
11.00    Sonntag vor der Premiere, „Umschlungen“,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
15.00   „Der zerbrochene Krug“, Lustspiel von Hein-
            rich von Kleist, Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz
17.00   „Die Vermessung der Welt“, von Daniel Kehl-
            mann, Badische Landesbühne, Einführung um
            16.30 Uhr, Stadttheater Bruchsal, Großes Haus
17.00   „Diggin’ Opera“, Musiktheater von und für
            Jugendliche, Baden-Baden, Festspielhaus
18.30   „Nein zum Geld!“, Komödie von Flavia Coste,
            K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Summertime!“, Musikrevue 1919-2019, Das
            Sandkorn, Fabrik
19.00   „Willkommen“, Komödie von Lutz Hübner und
            Sarah Nemitz, Badisches Staatstheater, Studio
19.00   „Die Zähmung des Steppenwolfs: Ninon und
            Hermann Hesse“, literarisch-musikalische
            Collage von Peter M. Wolko, Studio Rabus,
            Pfinzstr. 59
19.30   „Der Illegale“, von Günther Weisenborn und
            Konstantin Wecker, Badische Landesbühne,
            Stadttheater Bruchsal, Hexagon
19.30   „Verwanzt“, von Tracy Letts, Theater „Die
            Koralle“, Theater im Riff, Bruchsal, Eggerten 4
20.00   „Sein oder Nichtsein“, Tragikkomödie nach
            dem Film von Ernst Lubitsch, Jakobus-Theater

M U S E E N
11.00    „Max Slevogt: »Pfälzische Landschaft«,
            1921“, Führung mit Margit Fritz, Staatliche
            Kunsthalle
11.00    „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum
11.00    „Planet 3.0 – Klima.Leben.Zukunft“, Familien-
            führung durch die Ausstellung mit Dipl.-Biol.
            Marion Matejka, Naturkundemuseum
11.15    „Durlach: Der Turmberg ruft!“, Führung durch
            die Ausstellung mit Susanne Stephan-Kabiers-
            ke, Pfinzgaumuseum
14.30   „Kaiser und Sultan – Eine Reise in das
            Osmanische Reich“, Familienführung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches
            Landesmuseum
15.00   „Tradition und Aufbruch. Nachkriegskunst
            in Karlsruhe“, Führung durch die Ausstellung
            mit Dr. Martina Wehlte, Städtische Galerie
15.00   „Grotten, Gräben, Gänge“, Sonderführung,
            Schloss Bruchsal
15.00   „Kaiser und Sultan – Ein Großwesir erzählt“,
            Kostümführung durch die Große Landesaus-
            stellung, Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Von der Demokratie zur Diktatur: Karlsruhe
            1930-1939“, Dr. Ernst Otto Bräunche, Interna-
            tionales Begegnungszentrum, Kaiserallee 12 d
16.00   „Die Schätze Havannas – Cuba wie es ist.
            Ganz privat!“, Live-Reportage mit Dayami
            Grasso und Lutz Jäkel, Stephansaal, Stände-
            hausstr. 4
18.00   „Wohlstandsgesellschaft – Abstiegsgesell-
            schaft – was gefährdet die europäischen
            Demokratien? Was stärkt sie?“, Podiums-
            diskussion, Karlsburg Durlach
19.00   „Syrien – Erinnerungen an ein Land ohne
            Krieg“, Live-Reportage von Lutz Jäkel, Ste-
            phansaal, Ständehausstr. 4

S P O R T
14.00   KSC – TV Derendingen, Fußball-Oberliga
            Baden-Württemberg Damen, Spvgg Germania
            Karlsruhe, An der Fasanengartenmauer

K I N D E R
11.00    „Mascha und der Bär“, Kasperletheater.
            Rastatt, Reithalle, Am Schlossplatz 9
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■ High South Otto Meyer
präsentiert: Rantastic-Kopfhörer-Live –

erneut mit der Band High South aus
den USA im Rantastic Baden-Baden.

Bei High South verbinden sich
dreistimmige Harmonie,

Südstaatenflair und ein Sound, der
nach Sonne und Freiheit riecht. Und

unweigerlich an die großen Vorbilder
von High South erinnert: Die
Sensationsband aus den USA

verkörpert den Sound legendärer
70iger Harmony Vocal Groups wie
The Eagles, The Byrds oder Crosby,
Stills, Nash and Young täuschend

echt. Schon mit ihrem Debüt-Album
„Now“ traten sie den Beweis an, dass
sie das Zeug dazu haben. Nicht von

ungefähr war die Medienwelt
überrascht von der Kraft und dem

emotionalen Ausdruck des Westcoast-
Sounds der amerikanischen Vollblut-

Musiker. Der erste Plattenvertrag hatte
die Band zu Beginn ihrer Karriere
zunächst nach Europa geführt, so
auch nach London in das private

Tonstudio von Dire Straits-Legende
Mark Knopfler, der den Country-

Rockern aus Nashville umgehend den
musikalischen Ritterschlag verpasste.

Ihre stimmliche Perfektion brachte
Jamey Garner, Kevin Campos und

Phoenix Mendoza bald den begehrten
ACMA-Award ein. Denn die Magie

und Zeitlosigkeit, die in den Songs aus
den 70er Jahren steckt, wurde nie

durch irgendwelche
Modeerscheinungen zerrieben. Und
High South scheinen genau die Band
zu sein, die den musikalischen Geist
dieser Musik in die Zukunft führen

wird. High South nehmen diesen Spirit
auf und geben ihn nahtlos an ihr
Publikum weiter – unaufgeregt,
selbstverständlich, authentisch.  

Neben den bekannten
Vorverkaufsstellen sind Tickets auch

online erhältlich unter:
www.reservix.de und 

www.rantastic-kleinkunst.de
Am Sonntag, 20. Oktober 19 Uhr
in der Rantastic Kleinkunstbühne,
Baden-Baden, Aschmattstraße 2.

http://www.rantastic.com
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M O  2 1.10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Andreas Müller, SWR 3 Comedytour, Konzert-
            haus

K O N Z E R T E
19.30   Sirreg, Folk Rock from Sweden with Irish
            Singer, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „»Unerhört!« - vom Verlieren und Finden
            des Zusammenhalts“, Ulrich Lilie, Albert-
            Schweitzer-Saal, Reinhold-Frank-Str. 48 a

S P O R T
18.00   After-Work-Padel, Infos: www.tcg-padel.de,
            TC Grötzingen, Bruchwaldstr. 72-74

D I E S  &  D A S
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang des Pavillons im Nymphen-
            garten
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  2 2 .10 .
K O N Z E R T E
17.00   Mike Müllerbauer, Mitmach-Konzert für Groß
            und Klein, Freie evangelische Gemeinde Karls-
            ruhe, Am Wald 2
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

T H E A T E R
20.00   „Der goldne Topf“, nach dem Märchen von
            E.T.A. Hoffmann, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Casino Royal“, interaktives Spielesetting zum
            weltweiten Größenwahn, Badisches Staats-
            theater, Studio

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0163/7648276, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Max Liebermann – Wegbereiter der Moder-
            ne“, Führung mit Margit Fritz, Staatl. Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   Schreibwerkstatt, Literatenrunde e.V., Künst-
            lerhaus, Am Künstlerhaus 47

K I N D E R
10.00   „Robinson & Crusoe“, von Nino d’Introna und
            Giacomo Ravicchio, (ab 10 J.), im Anschluss
            Nachgespräch, Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz
11.00    „Die überraschend seltsamen Abenteuer
            des Robinson Crusoe“, von Sergej Gössner,
            (ab 8 J.), Insel
14.30   „Wasser“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.00   „Wasser, Wind und Wolken – werde Wetter-
            forscher“, Kinderkurs, (8-10 J.), Anmeldung:
            0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.30   „Ich bin dann mal in der Juku!“, in der Aus-
            stellung malen, bauen, zeichnen, drucken und
            vieles mehr, (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
15.30   „Wasser“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
17.00   Mike Müllerbauer, Mitmach-Konzert für Groß
            und Klein, Freie evangelische Gemeinde Karls-
            ruhe, Am Wald 2

S O  2 0 .10 .
K I N D E R
11.00    „Koalabär und Freunde“, (ab 3 J.), marotte
11.00    „Planet 3.0 – Klima.Leben.Zukunft“, Familien-
            führung durch die Ausstellung mit Dipl.-Biol.
            Marion Matejka, Naturkundemuseum
13.00   Open Space, in der Ausstellung „K & M – Kunst
            und Mode. Fashion Weeks in der Jungen Kunst-
            halle“, Malen und andere kreative Ideen, Staat-
            liche Kunsthalle
14.00   „Auf nach Afrika!“ – Familiensonntag für
            Groß und Klein, abwechslungsreiches Fami-
            lienprogramm rund um das Thema „Afrika“,
            Stadtbibliothek Ettlingen, Obere Zwinger-
            gasse 12

14.30   „Kaiser und Sultan – Eine Reise in das
            Osmanische Reich“, Familienführung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches
            Landesmuseum
15.00   „Karibu Katoto“, musikalische Lesung mit
            Claudia Adrario und Lukas Jösel, (ab 5 J.),
            Stadtbibliothek Ettlingen, Obere Zwinger-
            gasse 12
15.00   „Nach der Natur – Bunte Jahreszeitenbilder“,
            Kinderwerkstatt mit Silke Stimmler, Städtische
            Galerie
15.00   „Mascha und der Bär“, Kasperletheater.
            Rastatt, Reithalle, Am Schlossplatz 9
16.00   „Die überraschend seltsamen Abenteuer
            des Robinson Crusoe“, von Sergej Gössner,
            (ab 8 J.), Insel
16.00   „Koalabär und Freunde“, (ab 3 J.), marotte
17.00   „Trommelzauber“, musikalische Fantasiereise
            nach Afrika mit Trommeln für alle, Stadtbiblio-
            thek Ettlingen, Obere Zwingergasse 12

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    Hääschdner Keschdemarkt, bis 18 Uhr,
            Hauenstein, Johann-Naab-Platz
11.00    5. Remchinger Hochzeitstag, Kulturhalle
            Remchingen, Hauptstr. 115

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus

D I E S  &  D A S
           Verkaufsoffener Sonntag, Hauenstein
11.00    „Was ist der nächste Schritt auf Ihrer Reise
            zu Gott?“, Licht- und Ton-Gottesdienst, Eckan-
            kar Center, Hirschstr. 116
12.00   23. Pfinztaler Kunsttage, Informationen unter
            www.pfinztaler-kunsttage.de, Pfinztal
12.00   Brotbackkurs, Die Naturfreunde, Ortsgruppe
            Karlsruhe, Anmeldung: christiane.nowak-koenig
            @naturfreunde-karlsruhe.de, Adlerstr. 33
14.00   „Auf nach Afrika!“ – Familiensonntag für
            Groß und Klein, abwechslungsreiches Fami-
            lienprogramm rund um das Thema „Afrika“,
            Stadtbibliothek Ettlingen, Obere Zwinger-
            gasse 12
15.00   Südrundfahrt mit der MS Karlsruhe, nach
            Neuburgweier/Maxau und zurück, 2 Std. Schiff-
            fahrt, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
15.00   Benefiz-Kunstversteigerung, für die AIDS-
            Hilfe Karlsruhe e.V., Schloss, Gartensaal
17.00   „Trommelzauber“, musikalische Fantasiereise
            nach Afrika mit Trommeln für alle, Stadtbiblio-
            thek Ettlingen, Obere Zwingergasse 12

■ Herrmann’s Comedy Cocktail
Und er mixt weiter – Marco Herrmann
verwendet bei seinem 19. Comedy-
Cocktail wieder einmal die besten
Zutaten der Comedy Szene, um einen
auf den Punkt mundenden Comedy-
Cocktail zu präsentieren. 
Mit dabei sind dieses Mal: 
In seinem aktuellen Programm
„Götzseidank“ geht es Götz Frittrang
um den ewigen Konflikt zwischen Jung
und Alt, die neue Volkskrankheit
„Phantomvibrieren“, Kindererziehung
mittels Angst und Einschüchterung,
Nacktbilder, Schlesien, Wurstsalat,
Napoleons Rückmarsch von Moskau
und noch vieles mehr. Stand Up
Kabarett in reinster Form. Es ist
erstaunlich, mit welcher Mühelosigkeit
Frittrang sein Publikum an die Hand
nimmt und es in seine mit großer
Wortkraft gesponnen Welten entführt.  
Entgegen dem gängigen Schönheits -
ideal straft Daphne de Luxe, die
„Barbie im XL-Format“, Weight
Watchers und Fitnessgurus Lügen und
beweist auf äußerst selbstironische
Weise, dass auch eine Frau mit ein
paar Kilos zu viel aussehen kann wie
ein „de Luxe-Modell“. Erst kürzlich
wurde Sie als „Comedy-Walküre“
beschrieben, die ihr Publikum mit ihrer
„bedingungslos sinnesfrohen Aura um
den Finger zu wickeln versteht“ und
dem ist eigentlich kaum etwas
hinzuzufügen. Ob temperamentvoll,
leise, spontan direkt, selbstironisch
oder hintergründig – Daphne de Luxe
nimmt sich vor allem selbst auf die
Schippe und niemals zu ernst. 
Der gebürtige Schweizer Comedian
Alain Frei (Bild oben) ist irgendwie so
gar nicht schweizerisch. Frech,
modern und ohne Tabus räumt er mit
so allerhand angestaubten Vorurteilen
auf und beweist, dass Schweizer alles
andere als neutral sind. Mit viel
Charme legt er den Finger in die
offenen Wunden der Gesellschaft und
das ohne moralischen Zeigefinger. Die
Welt ist sein Zuhause. Sie mit Humor
und Ironie zu beschreiben, hat er sich
zur Aufgabe gemacht.
In seinem Comedy-Programm „Ende
Legende“ geht Thomas Fröschle
knallhart mit Täuschungen im Alltag
ins Gericht! Er deckt auf, ob wir
wirklich auf dem Mond waren. Wie
der push-up-BH funktioniert. Wie uns
Hotelzimmer Frische vortäuschen.
Warum noch nie ein Vogel Strauß
seinen Kopf in den Sand gesteckt hat.
Warum es bei Playmobil keinen Hals-
Nasen-Ohren Arzt gibt. Was der
Vogel des Jahres bei der Preisverlei -
hung sagen würde. 
Karten gibt es im Vorverkauf beim
Ticket- und Konzertservice in der
BadnerHalle,
Telefon (0 72 22) 78 98 00, an allen
bekannten Vorverkaufsstellen, unter
www.reservix.de sowie an der
Abendkasse.
Am Freitag, 25. und Samstag,
26. Oktober, jeweils um 20 Uhr, in
der Reithalle Rastatt, Schlossplatz 9.

https://www.kulturundveranstaltungen.de
http://www.rantastic.com
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MON AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
19.30   Treffen für Menschen mit Partnerschafts-,
            Ehe- und Beziehungsproblemen, SJS-Bera-
            tung, Hohleichweg 5

G A S T R O N O M I E
19.00   „Der Dallas Mord“, Ttaort-Dinner, inkl. Vier-
            Gänge-Menü inkl. Aperitif, Rantastic Kleinkunst-
            bühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

F E S T E
19.30   Fest der Vielfalt, Benefizveranstaltung des
            Förderverein Hospiz für Landkreis und Stadt
            Karlsruhe e.V., Tollhaus

D I E S  &  D A S
16.00   E-Medien-Sprechstunde, Anmeldung unter
            Telefon 07243/101-207, Stadtbibliothek Ettlin-
            gen, Obere Zwingergasse 12
19.00   Schreibwerkstatt, Literatenrunde e.V., Künst-
            lerhaus, Am Künstlerhaus 47
20.00   „Casino Royal“, interaktives Spielesetting zum
            weltweiten Größenwahn, Badisches Staats-
            theater, Studio

M I  2 3 .10 .
K O N Z E R T E
13.00   Studierende der Klasse Prof. Sontraud
            Speidel der Hochschule für Musik, Klavier-
            musik von Clara Schumann und Robert Schu-
            mann, Badische Versicherungen, Lichthof, Dur-
            lacher Allee 56
20.00   Brit Floyd, Pink Floyd Tribute Band, Konzert-
            haus

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16
19.00   Social Dance, Lindy Hop, Substage, Café

T H E A T E R
11.00    „Der goldne Topf“, nach dem Märchen von
            E.T.A. Hoffmann, Einführung um 10.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Iphigenie“, von Euripides und J.W. von
            Goethe, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Nein zum Geld!“, Komödie von Flavia Coste,
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Casino Royal“, interaktives Spielesetting zum
            weltweiten Größenwahn, Badisches Staats-
            theater, Studio
20.00   „Der zerbrochene Krug“, Lustspiel von Hein-
            rich von Kleist, Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz

M U S E E N
11.00    „Tradition und Aufbruch. Nachkriegskunst
            in Karlsruhe“, Führung durch die Ausstellung
            mit Sylvia Bieber, Städtische Galerie
13.00   „In Kürze: neu und sachlich“, Kurzführung
            mit Dr. Jutta Hietschold, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Archäologie in Baden – wie funktioniert
            das neue Ausstellungskonzept?“, Tipps für
            Nutzer*innen, Badisches Landesmuseum
18.00   „Das Malexperiment“, verschiedene Malwei-
            sen, für Anfänger und Fortgeschrittene, Anmel-
            dung: b20@brunokurz.com, Staatliche Kunst-
            halle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Die Zukunft der Turmbergbahn“, Christian
            Höglmeier , Pfinzgaumuseum
19.00   „Ricarda Huch – eine Grenzgängerin“,
            Hanna Jüngling, GEDOK Künstlerinnenforum,
            Markgrafenstr. 14
19.00   „Robert Schumann über Frédéric Chopin“,
            Musik-Plauderei mit Hans Hachmann, Musik:
            Raphaela Stürmer (Gesang), Anna Zassimova
            (Klavier), Daniel Terzer (Klavier), Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   „Agentterrorist“, Lesung mit Deniz Yücel,
            Jubez

K I N D E R
10.00   „Koalabär und Freunde“, (ab 3 J.), marotte
10.30   „Tranquilla Trampeltreu – die beharrliche
            Schildkröte“, musikalische Fabel von Michael
            Ende, (ab 4 J.), Kulturhalle Remchingen,
            Hauptstr. 115
11.00    „Die überraschend seltsamen Abenteuer
            des Robinson Crusoe“, von Sergej Gössner,
            (ab 8 J.), Insel
15.00   „Wasser, Wind und Wolken – werde Wetter-
            forscher“, Kinderkurs, (6-7 J.), Anmeldung:
            0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.00   „Koalabär und Freunde“, (ab 3 J.), marotte
16.00   „Hexe Lisbet“, Mobiles Figurentheater Bremen,
            (ab 3 J.), Amerikanische Bibliothek, Kanal-
            weg 52
16.00   „Lies mir doch was vor!“, Vorlesenachmittag,
            (ab 3 J.), Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

■ Kulturkalender 2019/2020 der
Gemeinde Linkenheim-Hochstetten

Der neue Kulturkalender der
Gemeinde Linkenheim-Hochstetten

lässt eine abwechslungsreiche
Kultursaison erwarten: Konzerte,

Lesungen und Kabarett in zwei höchst
unterschiedlichen Locations bieten

dem Publikum ein breites Spektrum an
bester Unterhaltung. Das Bürgerhaus

der Doppelgemeinde wird in der
kommenden Saison für gleich drei

große kulturelle Highlights die perfekte
Kulisse bieten, darunter ein Weih -

nachtskonzert mit dem musikalischen
Multitalent Marc Marshall (Bild oben)
am Sonntag, 22. Dezember: „Es ist

mir sehr wichtig, bewusst zu machen,
dass Nächstenliebe immer Hochsaison

haben sollte. Nicht nur zur
Weihnachtszeit. Musik kann die Welt

nicht verändern, aber sie kann
Impulse geben und damit Ohren.

Augen und vor allem Herzen öffnen."
Mit diesen Worten fasst Marc

Marshall zusammen ,was er mit
seinem Weihnachtskonzert erreichen

möchte. Er wird an diesem Abend
ohne Mikrofon Lieder singen, in denen

es um Liebe, Frieden, Respekt und
Gerechtigkeit geht. Sein Leben ist die

Bühne, die Musik, der Livegesang. Mit
ihm, der schon mit Stars wie Aretha

Franklin und Andrea Bocelli
zusammenarbeitete, kommt ein echter
Star der Musikszene nach Linkenheim-

Hochstetten.

Ein ganz anderes Ambiente bietet die
urige „Zehntscheuer“, auf deren

Kleinkunstbühne auch in dieser Saison
zahlreiche Künstlerinnen und Künstler
gastieren werden. So beispielsweise

am Freitag, 6. Dezember die
Kabarettistin Eva Eiselt (Bild Mitte):

Die Welt wird immer komplexer. Alles
dreht sich immer schneller. Man

versteht ja so wenig. Aber eine Frau
hält dagegen und vermutet: Vielleicht
wird alles vielleichter. Denn brauchen
wir eigentlich, was wir suchen? Wäre

weniger viel nicht viel mehr? Nach
welcher Vielosophie leben wir? Fragen

über Fragen, aber glücklicherweise
hat die Eva ein wenig vom Baum der

Erkenntnis genascht und kommt zu
überraschenden Ergebnissen – nicht

zuletzt wegen einer Apfelallergie. Mit
ihrem Programm „Vielleicht wird alles

vielleichter“ meldet sich die
Kabarettistin Eva Eiselt zurück und

zwar mit einem einzigartigen Mix aus
Kabarett, Theater, Parodie und einer

Prise positiven Wahnsinns.

http://www.linkenheim-hochstetten.de
https://www.kulturundveranstaltungen.de
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VO R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.00   „Lina Hähnle (1851-1941), die »Vogelmutter«
            – ein Leben für den Vogelschutz“, Friederike
            Horn, Gemeindehaus Durlach, Am Zwinger 5
18.00   „Hof, Kirche und Friedhof – Ausgrabungen
            auf dem Mauracher Berg bei Denzlingen“,
            Prof.Dr. Sebastian Brather, Bad. Landesmuseum
18.00   „Die chemische Dunkelkammerpraxis in
            Schwarzweiß“, Vorführung und Demonstration
            von Felix H. Gross, Stadtmuseum im Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10
19.00   After Work Buch-Casting, Literaturtipps der
            besonderen Art, Anmeldung: 07243/101-207,
            Stadtbibliothek Ettlingen, Obere Zwinger-
            gasse 12

K I N D E R
9.00   „Hipp & Hopp retten Papa Grünsprung“, Au-
            torenbegegnung mit Gerlis Zillgens, (2. Klasse),
            Stadtbibliothek Ettlingen, Obere Zwinger-
            gasse 12
10.00   „Der kleine Wikinger“, (ab 5 J.), marotte
10.00   „Robinson & Crusoe“, von Nino d’Introna und
            Giacomo Ravicchio, (ab 10 J.), im Anschluss
            Nachgespräch, Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz
11.00    „Romeo – Der Zaubertrommler“, Autorenbe-
            gegnung mit Gerlis Zillgens, (2. Klasse), Stadt-
            bibliothek Ettlingen, Obere Zwingergasse 12
15.00   „Wer reist mit mir durchs Märchenland?“,
            „Mama, da steht ein Bär vor der Tür“, anschlies-
            send Malen, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/133-
            4262, Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10
15.00   „Minerale im Alltag“, Forscherkurs, (9-11 J.),
            Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkundemu-
            seum
16.00   „Abenteuer Kunst – inklusive Werkstatt“,
            Malwerkstatt, (ab 12 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle

S E N I O R E N
10.00   „Lina Hähnle (1851-1941), die »Vogelmutter«
            – ein Leben für den Vogelschutz“, Friederike
            Horn, Gemeindehaus Durlach, Am Zwinger 5

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

M I  2 3 .10 .
K I N D E R
16.15   „Mikiku“, Kinder und Eltern entdecken gemein-
            sam die Kunsthalle, Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle

M E S S E N / M Ä R K T E
9.30   CareerContacts, Firmenkontaktmesse der
            Hochschule Karlsruhe – Technik und Wirt-
            schaft, Schwarzwaldhalle
18.00   Lehrstellenbörse Westlicher Enzkreis,
            Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
19.30   Konversationsabend, Deutsch-französischer
            Freundeskreis, Schlosshotel, Bahnhofplatz 2

D I E S  &  D A S
9.30   Elterncafé: Besuch einer Ärztin des Gesund-
            heitsamtes, Hardtwaldzentrum, Kanalweg 40/42
18.00   Preisverleihung NEO2019, Innovationspreis
            der Technologie-Region Karlsruhe, ZKM
19.30   „Across the Universe“, MovieTalk, Amerikani-
            sche Bibliothek, Kanalweg 52

D O  2 4 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.30   Fischer & Jung, „Innen 20, außen ranzig –
            ultrahocherhitzt“, Rantastic Kleinkunstbühne,
            Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
18.00   Johanna Vargas (Sopran) und Magdalena
            Cerezo Falces (Klavier), „ZeitGenuss“ – Festi-
            val für Musik unserer Zeit, Alte Fleischmarkt-
            halle, Durlacher Allee 62
19.30   Paul Weiner (Klavier) und Johannes Schäd-
            lich (Bass), Bar Jazz, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
19.30   „ZeitGenuss“ – Festival für Musik unserer
            Zeit, Eröffnungskonzert, Hochschule für Musik,
            CampusOne, Wolfgang-Rihm-Forum, Am
            Schloss Gottesaue 7
20.00   Maybebop, „Ziel:los!“, A Cappella-Truppe, Toll-
            haus
20.00   Mrs Greenbird, Folk-Pop-Duo, Kulturverein
            Tempel, Hardtstr. 37 a
20.00   Duo Bookends und Leo String Quartett,
            Simon & Garfunkel Tribute, Rastatt, Badner
            Halle
20.30   RasgaRasga, World, Chanson, Pop und pure
            Energie, Jubez

T H E A T E R
19.30   „Tussipark“, Karaoke-Komödie von Christian
            Kühn, öffentliche Generalprobe, Kammertheater
20.00   „Nein zum Geld!“, Komödie von Flavia Coste,
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Europa flieht nach Europa“, ein dramati-
            sches Gedicht in mehreren Tableaus von Miros-
            lava Svolikova, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Studio
20.00   „Furor“, von Lutz Hübner und Sarah Nemitz,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz

M U S E E N
12.15   „Tradition und Aufbruch. Nachkriegskunst
            in Karlsruhe“, Kurzführung durch die Ausstel-
            lung mit Hannah Nerlich, Städtische Galerie
15.30   „Bunt sind schon die Wälder…“, Gesangs-
            (ver)führung mit Elke Jäger-Biber, Anmeldung:
            07251/742652, Schloss Bruchsal, Deutsches
            Musikautomaten-Museum
16.30   „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum

Terminator 6: Dark Fate
Action, Sci-Fi, Regie: Tim Miller.
Vor wenigen Tagen war das Leben von Dani Ramos noch
in bester Ordnung – und dann änderte sich alles: Denn
plötzlich befindet sich die junge Frau in einem Kampf um
Leben und Tod, inmitten eines unerbittlichen Krieges
zwischen den Menschen und den Maschinen.

Bayala – Das magische Elfenabenteuer
Animation, Fantasy, Familie,
Regie: Federico Milella, Aina Järvine.
In der magischen Welt von Bayala tummeln sich Elfen,
Einhörner und andere magische Kreaturen. Schon
immer lebten die Elfen mit der Natur in harmonischen
Einklang. Im Palast der Sonnenelfen herrscht indes
Hochbetrieb, da Eyela zur Königin ernannt werden soll.
Das klingt nach einer ausgelassenen Zeremonie, doch
am Horizont ziehen dunkle Wolken auf: Die magischen
Pflanzen beginnen zu welken und die Magie verschwin-
det langsam aus der Welt, weil auch die Drachen nach
und nach verschwinden. 

Die Addams Family
Animation, Familie,
Regie: Conrad Vernon, Greg Tiernan.
Die Addams-Familie bereitet sich auf ein rauschendes
Fest vor. Dafür erwarten Familienoberhaupt Gomez,
seine Frau Morticia, ihre beiden Kinder Wednesday und
Pugsley sowie der verschrobene, aber liebenswerte
Onkel Fester die Ankunft weiterer Mitglieder des Fami-
lienclans. Währenddessen mischt die TV-Moderatorin
Margaux Needler das Happening allerdings gehörig auf.
Neues, animiertes Kino-Abenteuer der Grusel-Familie.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

■ Junge Geigerin Johanna Pichl -
mair in Edenkoben Violin spiel in
Vollendung kann man am Samstag,
26. Oktober, 20 Uhr in der Villa
Ludwigshöhe in Edenkoben erleben:
Die junge Geigerin Johanna Pichlmair
spielt Violinsonaten von Beethoven
und Schubert, begleitet vom Münchner
Klavierdozenten Mamikon
Nakhapetov. Der SWR und Villa
Musica präsentieren die junge
Österreicherin aus der Steiermark, die
bei Igor Ozim in Salzburg und Antje
Weithaas in Berlin studierte. Die
vielfache Preisträgerin spielt bereits im
Sinfonieorchester des bayerischen
Rundfunks. Nach Edenkoben kommt
sie mit einem Wiener Programm und
belgischen Zutaten: Beethovens
brillante Es-Dur-Sonate aus Opus 12
macht den Anfang, gefolgt von
Schuberts traurig-schöner a-Moll-
Sonatine und der Fantasie Opus 47
von Arnold Schönberg – Wiener
Klassik und Wiener Schule in
spannender Gegenüberstellung.
Dazwischen brilliert Johann Pichlmair
in Solowerken von Eugène Ysaÿe,
dem belgischen König des
romantischen Geigenspiels.
Tickets online unter
www.villamusica.de,
bei Villa Musica in Mainz,
Telefon (0 61 31) 92 51 800
und beim Büro für Tourismus
Edenkoben
Telefon (0 63 23) 95 92 22.

http://www.villamusica.de
http://www.filmstarts.de


V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
D I E S  &  D A S
19.00   „Keine Angst vorm Schwarzen Mann –
            Rassismus, Sport und Integration“, Film,
            Internationales Begegnungszentrum, Kaiser-
            allee 12 d

F R  2 5 .10 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
19.00   „Magic Night“, magische Momente mit Star-
            Zauberer Charlie Martin, Schlosshotel, Bahn-
            hofplatz 2

M U S E E N
16.00   „Die Schule als schwieriger Bildungsweg in
            der Kriegs- und Nachkriegszeit“, Zeitzeugen-
            gespräch mit Dieter Beese und Gerhard Lustig,
            Moderation: Eva Unterburg, Badisches Landes-
            museum
16.00   „Tradition und Aufbruch. Nachkriegskunst
            in Karlsruhe“, Führung durch die Ausstellung
            mit Dr. Claudia Pohl, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Von langlebigen Eintagsfliegen und köcher-
            losen Köcherfliegen – Vielfalt und Biologie
            unserer Wasserinsekten“, Karsten Grabow,
            Naturkundemuseum
19.00   „Demokratische Republik Kongo und
            Ruanda“, anschließend Diskussion, Internatio-
            nales Begegnungszentrum, Kaiserallee 12 d
19.30   „Sound, Video, Performance, Konzept ...
            Löst sich der Musikbegriff auf?“, Roundtable
            mit Johannes Kreidler und Referenten, Hoch-
            schule für Musik, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   „Night of the Profs: Lieblingsthemen der
            Gelehrten im Halbstundentakt“, Vortrags-
            nacht, Albert-Schweitzer-Saal, Reinhold-Frank-
            Str. 48 a
20.00   „Tätigkeit – Verlässlichkeit – Regsamkeit“,
            Heinrich Köhler, Podium 3, Gartenstr. 39
20.00   „All you need is love – Lennons frühe
            Jahre“, Achim Amme liest aus der Biographie
            von Philip Norman, mit Volkwin Müller (Gitarre),
            Nöttingen, Löwensaal

K I N D E R
10.00   „Ritter Rost“, (ab 5 J.), marotte
10.15   „Krabbelspaß mit der Büchermaus“, singen,
            spielen und Bücher anschauen, (bis 2 J.), Kin-
            der- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
11.00    „Fliegen lernen“, Theater für die Allerkleinsten
            von Stefanie Heiner, Uraufführung, (ab 2 J.),
            Insel
15.30   „Auen-Zwerge“, Spiel und Spaß im Rheinauen-
            wald, (4-6 J.), Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
15.30   „Naturspürnasen“, Thema: „Fackeln bauen“,
            (7-10 J.), Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
16.15   „Halloween Special“, Stories auf Englisch, An-
            meldung: 0721/72752, (ab 6 J.), Amerikanische
            Bibliothek, Kanalweg 52
16.15   „Teen Time“, „Teen Corner Decoration“, An-
            meldung: 0721/72752, Amerikanische Biblio-
            thek, Kanalweg 52
19.00   „Hogwart’s Library Halloween Night“, Anmel-
            dung: 0721/72752, (ab 9 J.), Amerikanische
            Bibliothek, Kanalweg 52

S E N I O R E N
18.30   Tiffanny Kim (Violine), Werke von Bach, Sibe-
            lius und Saint-Säens, FächerResidenz, Rhode-
            Island-Allee 4

K O N G R E S S E
9.00   Herbsttagung der Vereinigung der Süddeut-
            schen Radiologen und Nuklearmediziner,
            „Fit für den Facharzt“, Konzerthaus

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 14 Uhr, Birkenplatz beim Wild-

            parkstadion, Adenauerring/Stutenseer Allee

D I E S  &  D A S
17.00   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung
            erforderlich unter Telefon 0160/96771924, TP:
            Rathaus am Marktplatz
19.30   „Sound, Video, Performance, Konzept ...
            Löst sich der Musikbegriff auf?“, Roundtable
            mit Johannes Kreidler und Referenten, Hoch-
            schule für Musik, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   „Grusel-Nacht bis Mitternacht“, Infos unter
            www.siebentaelertherme.de, Siebentäler
            Therme, Bad Herrenalb,Schweizer Wiese 9
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20.00   Badesalz, „Kaksi Dudes“, Tollhaus
20.00   Marco Herrmann’s Comedy Cocktail, mit
            Götz Frittrang, Daphne de Luxe, Alain Frei und
            Thomas Fröschle, Reithalle Rastatt, Am Schloss-
            platz 9
20.15   André Hartmann, „Veganissimo“, Klavier-
            kabarett, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
12.15   Han Kim (Bassbariton) und Hayoung Kim
            und Soyon Youn (Klavier), Werke von Beet-
            hoven, Schumann, Chopin und Hugo Wolf,
            Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
18.30   Tiffanny Kim (Violine), Werke von Bach, Sibe-
            lius und Saint-Säens, FächerResidenz, Rhode-
            Island-Allee 4
19.00   Forró de KA, pure brasilianische Lebensfreude
            mit feiner Musik und Tanz, Jubez
19.00   The Jakob Manz Project, „ZeitGenuss“ – Fes-
            tival für Musik unserer Zeit, Baschang 100 %
            Grossküchentechnik, Kurzheckweg 22
19.30   June Gloom, Local three Piece Rock, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
19.30   Regi Barris, English Language Comedy Nite,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.30   Peter Kraus, die große Jubiläumstour live
            2019, Baden-Baden, Festspielhaus
19.30   „Clara-Schumann-Fest“, Hochschule für
            Musik, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   „In Hyperintervallen“, „ZeitGenuss“ – Festi-
            val für Musik unserer Zeit, Substage, Café
20.00   Madame Baheux, „Too Big To Fail“, Tollhaus
20.00   Balkan-TanzHaus, Folklore aus Südosteuropa
            zum Zuhören und Mittanzen, Ziegler-Saal,
            Baumeisterstr. 18
20.00   Wildes Holz, neues Programm „Höhen und
            Tiefen“, Herxheim-Hayna, Mehrzweckhalle,
            Hauptstr. 84
20.30   Lovehunter, Rockklassiker, Café Emaille,
            Kaiserstr. 142

T H E A T E R
19.30   „Tussipark“, Karaoke-Komödie von Christian
            Kühn, Premiere, Kammertheater
20.00   „Das schlaue Füchslein“, Oper von Leoš
            Janáček, Einführung um 19.30 Uhr, (ab 6 J.),
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Nein zum Geld!“, Komödie von Flavia Coste,
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Er ist wieder da!“, marotte
20.00   „Der zerbrochene Krug“, Lustspiel von Hein-
            rich von Kleist, Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz
20.15   „Summertime!“, Musikrevue 1919-2019, Das
            Sandkorn, Fabrik
20.15   „Do braut sich was z’samme“, Lustspiel von
            Jürgen Hörner, Badisch Bühn

■ „Die Abenteuer des Tom
Sawyer“  Tom Sawyer lebt in einem
kleinen Dorf am Mississippi River als

Waise. Er schwänzt die Schule,
prügelt sich und treibt sich nachts
gerne mit seinem besten Freund

Huckleberry Finn herum, der in einer
Tonne am Waldrand haust. Mark

Twains 1876 erschienener und oftmals
verfilmter Jugendroman schildert die
zahllosen Abenteuer der beiden, das
tägliche Leben und Erwachsenwerden

in der Provinz. Auch werden die
beiden zufällig Zeugen eines

Verbrechens und ein Versteckspiel
beginnt, das mit einem Showdown in

einer Höhle ein Ende findet. 

Ein ganz besonderes Erlebnis für
Kinder ab 8 Jahren sowie alle

Junggebliebenen ist die im Sandkorn
neu präsentierte Umsetzung der

Geschichte als Live-Hörspiel, das die
Zuschauer auf mehreren Ebenen in die
Geschichte einbindet. So werden die

Geräusche und Klangflächen
zusammen mit den Kindern mit

verschiedenen Gegenständen live
hergestellt und Samples erzeugt, die

dann unmittelbar als akustischer
Rahmen der nächsten Szenen dienen.

Premiere ist Sonntag, 27. Oktober
um 15 Uhr im Sandkorn.

http://www.siebentaelertherme.de
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20.00   „Happy“, Komödie von Doris Dörrie, Neues
            Hoftheater, Begegnungsstätte Grötzingen,
            Niddastr. 5
20.00   „Der zerbrochene Krug“, Lustspiel von Hein-
            rich von Kleist, Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz
20.15   „Summertime!“, Musikrevue 1919-2019, Das
            Sandkorn, Fabrik
20.15   „Do braut sich was z’samme“, Lustspiel von
            Jürgen Hörner, Badisch Bühn

M U S E E N
14.00   „Das Ich im Spiegel der Kunst“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum

S P O R T
13.00   KSC – Hannover 96, 2. Fußball-Bundesliga
            Herren, Wildparkstadion
19.30   PS Karlsruhe Lions vs. Bayer Giants Lever-
            kusen, 2. Basketball Bundesliga ProA Herren,
            Europahalle

K I N D E R
10.30   Treff am Samstag, Vorlesezeit für Kinder
            (ab 4 J.) und ihre Eltern, Stadtbibliothek Ettlin-
            gen, Obere Zwingergasse 12
11.00    „Der kleine Wikinger“, (ab 5 J.), marotte
11.00    „TechnoTHEK“, offenes Fischer tech nik-Bauen,
            Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
13.00   Open Space, in der Ausstellung „K & M – Kunst
            und Mode. Fashion Weeks in der Jungen Kunst-
            halle“, Malen und andere kreative Ideen, Staat-
            liche Kunsthalle
14.00   „Backen im Holzbackofen“, Waldklassen-
            zimmer, Kanalweg
14.00   „Entdeckertag“, für Familien mit Kindern jeden
            Alters, Waldklassenzimmer, Kanalweg
16.00   „Fliegen lernen“, Theater für die Allerkleinsten
            von Stefanie Heiner, Uraufführung, (ab 2 J.),
            Insel
16.00   „Der kleine Wikinger“, (ab 5 J.), marotte

K O N G R E S S E
14.00   „Sound, Video, Performance, Konzept ...
            Löst sich der Musikbegriff auf?“, Symposium,
            „ZeitGenuss“ – Festival für Musik unserer Zeit,
            Hochschule für Musik, Am Schloss Gottesaue 7

S A  2 6 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   „Die Made Deluxe“, ein lustiger Heinz Erhardt-
            Heimatabend mit Bernd Gnann, inkl. Vier-
            Gänge-Menü, Reserverung: 07243/3220,
            Ettlingen, Hotel-Restaurant Erbprinz, Rhein-
            str. 1
20.00   Badesalz, „Kaksi Dudes“, Tollhaus
20.00   Marco Herrmann’s Comedy Cocktail, mit
            Götz Frittrang, Daphne de Luxe, Alain Frei und
            Thomas Fröschle, Reithalle Rastatt, Am Schloss-
            platz 9
20.00   Hommes Fatales, „Barrevue 2.0“, Kulturhaus
            Mikado, Kanalweg 52
20.00   „Cavewoman“, mit Ramona Krönke, Tollhaus
20.15   Niko Formanek, „Gleich, Schatz… 30 Jahre
            Ehe, Kinder und andere Baustellen“, Orgel-
            fabrik
20.30   Nils Heinrich, „…probt den Aufstand!“, Soloka-
            barett und Comedy, Jubez

K O N Z E R T E
11.00    Studierende der Klavierklassen, Clara-Schu-
            mann-Fest, Hochschule für Musik, Velte-Saal,
            Am Schloss Gottesaue 7
11.30    TonikaOase . Henrik Dewes & Marcus
            Franzke, Popjazz & Avantgarde Market,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
18.00   Gesang- und Musikverein Aue 1872 e.V.,
            Kirchenkonzert, Trinitatiskirche Durlach-Aue,
            Brühlstr. 37
19.30   Ioana Cristina Goicea (Violine) und Staats-
            orchester Rheinische Philharmonie, Werke
            von Piazzolla, Strawinsky, Milhaud, Saint-
            Saens, Dirigent: Rasmus Baumann, Konzert-
            haus
19.30   Ensemble Mosaik, „ZeitGenuss“ – Festival für
            Musik unserer Zeit, Leitung: Enno Poppe, Hoch-
            schule für Musik, Campus-One, Wolfgang-
            Rihm-Forum, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Sebadra, Rock, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.30   Prof. Hartmut Höll (Klavier) und Vokalen-
            semble der Hochschule für Musik , Clara-
            Schumann-Fest, Leitung: Prof. Holger Speck,
            Hochschule für Musik, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
20.00   Phil, Songs of Phil Collins & Genesis, Festhalle
            Durlach
20.00   Peter Lehel und seine All-Star-Band, „1959 –
            Sternstunden des Jazz“, Jubiläumskonzert des
            Jazz-Club Ettlingen e.V., Ettlingen, Stadthalle
20.00   Hommes Fatales, „Barrevue 2.0“, Kulturhaus
            Mikado, Kanalweg 52
20.00   „Neue Stimmen“, Liv Solveig Wagner’s
            Talentschuppen, Hemingway Lounge, Uhland-
            str. 26
20.00   Martin Tingvall, Solo Piano, Scenario Halle,
            Hardtstr. 37 a
20.00   Johanna Pichlmaier (Violine) und Mamikon
            Nakhapetov (Klavier), Werke von Beethoven,
            Schubert, Schönberg und Ysaÿe, Edenkoben,
            Schloss Villa Ludwigshöhe
20.00   Wildes Holz, „Höhen und Tiefen“, klag Klein-
            kunstbühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
20.30   The Pink Floyd Project, Tributekonzert, Kirch-
            heimbolanden, Stadthalle

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
21.00   90er vs 2000er Party, mit den DJs D-K-Dance
            und  DJ Björn, Substage, Café

T H E A T E R
19.30   „Der Freischütz“, romantische Oper in drei
            Aufzügen von Carl Maria von Weber, Einfüh-
            rung um 19 Uhr, anschließend Publikumsge-
            spräch, Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Tussipark“, Karaoke-Komödie von Christian
            Kühn, Kammertheater
20.00   „Nein zum Geld!“, Komödie von Flavia Coste,
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Die Ritter der Kokosnuss“, marotte

■ Musikalischer Herbst in Bad
Herrenalb  Dass Humor und Musik
bestens zusammenpassen, beweisen
die Karlsruher Bläserphilharmonie und
Comedian Julian Hammer bei ihrem
Auftritt am Samstag, 26. Oktober im
Herrenalber Kurhaus. Unter dem
Motto „Bläserphilharmonie in Crash-
Dur“ entwickelt sich ab 19.30 Uhr
eine spannende Story mit vielen
Verstrickungen zu einem äußerst
vergnüglichen Erlebnis. Musikalisch
geht die Reise dabei durch
Stilrichtungen wie Klassik, Filmmusik,
Jazz und Pop und verspricht einen
genauso spritzigen wie humorvollen
Konzertabend der Extraklasse. 

Ein Pflichttermin für alle Freunde der
Volksmusik ist der Auftritt der Hit-
Lieferanten „Die Schäfer“ am
Samstag, 2. November um 19 Uhr im
Herrenalber Kurhaus. Die aus Funk
und Fernsehen bekannten, stets barfuß
auftretenden Volksmusiklieblinge sind
Garanten für ein besonderes
musikalisches „Schäferstündchen“ mit
viel Schwung und herzenwärmender
Unterhaltung. 
Karten zu beiden Konzerten gibt es in
der Touristik Bad Herrenalb,
Rathausplatz 11, telefonisch unter
(0 70 83) 5005-55, online auf
www.reservix.de sowie an den
Abendkassen im Kurhaus.

https://www.badherrenalb.de
https://www.schloss-bruchsal.de
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15.00   Jugend-Aktionstag der IG Metall, Schwarz-
            waldhalle, Gartenhalle

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, Kronenplatz
10.00   offerta 2019, die Einkaufs- und Erlebnismesse
            für die ganze Familie, www.offerta.info, Messe
            Karlsruhe
10.00   Stoffmarkt Holland, bis 17 Uhr, Stephanplatz
14.30   Skibazar, Kulturhalle Remchingen, Haupt-
            str. 115

20.00   Chico Trujillo, Cumbia, Bolero, Rumba, Rock,
            Reggae und Ska, Tollhaus

T H E A T E R
11.00    „Der Fall Hau“, Matinée zur Premiere am
            8.11., Theater Baden-Baden, Goetheplatz
15.00   „Passion – Sehnsucht der Frauen“, von Ing-
            mar Bergman, Einführung um 14.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
16.00   „Happy“, Komödie von Doris Dörrie, Neues
            Hoftheater, Begegnungsstätte Grötzingen,
            Niddastr. 5
18.00   „Tussipark“, Karaoke-Komödie von Christian
            Kühn, Kammertheater
18.30   „Nein zum Geld!“, Komödie von Flavia Coste,
            K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Struwwelpeter – Shockheaded Peter“, Musi-
            cal von den Tiger Lilies, Julian Crouch und
            Phelim Mcdermott, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.00   „Kunst“, Komödie von Yasmina Reza, Das
            Sandkorn, Fabrik
19.00   „Switzerland“, der Fall Patricia Highsmith, von
            Joanna Murray-Smith, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
19.30   „Der Illegale“, von Günther Weisenborn und
            Konstantin Wecker, Badische Landesbühne,
            Stadttheater Bruchsal, Hexagon
20.00   „FEM Fatale“, Improtheater, Gastspiel, marotte

M U S E E N
11.00    „Garten – Natur – Naturgewalten: Raus ins
            Freie!“, Führung mit Helene Seifert, Staatliche
            Kunsthalle
11.00    „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum
11.15    „Durlach für Einsteiger“, Führung mit Eva
            Unterburg, Pfinzgaumuseum
14.30   „Kaiser und Sultan – Eine Reise in das
            Osmanische Reich“, Familienführung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches
            Landesmuseum
15.00   „Tradition und Aufbruch. Nachkriegskunst
            in Karlsruhe“, Führung durch die Ausstellung
            mit Margit Fritz, Städtische Galerie
15.00   „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum
15.00   „Vom Lichtbild zum Schnappschuss. Foto-
            grafie in Karlsruhe 1840 bis 1990“, Führung
            durch die Ausstellung mit Hildegard Schmid,
            Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
12.00   „Der Garten als Igelparadies“, Dr.med.vet.
            Thomas Bücher und Laura Zahn-Daege, Natur-
            kundemuseum
15.00   „Igel – stachelige Überlebenskünstler“, Dr.
            med.vet. Thomas Bücher und Dr.rer.nat. Jas-
            min Skuballa, Naturkundemuseum

S P O R T
9.00   Wanderung zum kleinen Oktoberfest zum
            Naturfreundehaus Moosbronn, Gehzeit: 3
            Std.,Die Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe,
            TP: Altalbahnhof

K I N D E R
11.00    „Der kleine Wikinger“, (ab 5 J.), marotte
13.00   „Ufos und Raumschiffe“, Lego-Bau-Aktion,
            (ab 7 J.), Schloss Bruchsal
13.00   „Igel“, kurzweiliger Bildvortrag von Dieter
            Brenner, Naturkundemuseum
13.00   Open Space, in der Ausstellung „K & M – Kunst
            und Mode. Fashion Weeks in der Jungen Kunst-
            halle“, Malen und andere kreative Ideen, Staat-
            liche Kunsthalle
14.00   „Ufos und Raumschiffe“, Lego-Bau-Aktion,
            (ab 7 J.), Schloss Bruchsal
14.30   „Kaiser und Sultan – Eine Reise in das
            Osmanische Reich“, Familienführung durch
            die Große Landesausstellung, Badisches
            Landesmuseum

G A S T R O N O M I E
19.00   „Die Made Deluxe“, ein lustiger Heinz Erhardt-
            Heimatabend mit Bernd Gnann, inkl. Vier-
            Gänge-Menü, Reserverung: 07243/3220,
            Ettlingen, Hotel-Restaurant Erbprinz, Rheinstr. 1

D I E S  &  D A S
10.00   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz
14.00   „Backen im Holzbackofen“, Waldklassen-
            zimmer, Kanalweg
14.00   „Entdeckertag“, für Familien mit Kindern jeden
            Alters, Waldklassenzimmer, Kanalweg
14.00   Gruselführung, Infos: www.germersheim.eu,
            TP: Germersheim, Weißenburger Tor
19.00   Festungsweinprobe, mit Festungsführung und
            musikalisch-literarischem Programm, Infos unter
            www.germersheim.eu, TP: Germersheim,
            Weißenburger Tor

S O  2 7 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Nici Neiss und Markus Kapp, „Hier liegen Sie
            richtig!“, Musik-Kabarett mit todsicherem
            Happy-End, Schlachthofgaststätte, Durlacher
            Allee 64
19.00   „Die Made Deluxe“, ein lustiger Heinz Erhardt-
            Heimatabend mit Bernd Gnann, inkl. Vier-
            Gänge-Menü, Reserverung: 07243/3220,
            Ettlingen, Hotel-Restaurant Erbprinz, Rhein-
            str. 1

K O N Z E R T E
11.00    2. Sinfoniekonzert, Werke von Beethoven,
            Schönberg und Berg, Einführung um 10.15 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
11.00    Lieder von Clara Schumann und Duette von
            Robert Schumann, Hochschule für Musik,
            Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
11.00    Johanna Vargas (Stimme) und Magdalena
            Cerezo Falces (Klavier), „ZeitGenuss“ – Festi-
            val für Musik unserer Zeit, Alte Fleischmarkt-
            halle, Durlacher Allee 62
16.00   Irish Folk Music Session, all musicians wel-
            come, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   Markus Becker (Jazzpiano), „Freistil“, CD
            Release, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
17.00   „175 Jahre Gesangverein Liederkranz Apol-
            lonia Rastatt“, Jubiläumskonzert, Rastatt,
            Badner Halle
18.00   „ZeitGenuss“ – Festival für Musik unserer
            Zeit, Abschlusskonzert, Hochschule für Musik,
            CampusOne, Wolfgang-Rihm-Forum, Am
            Schloss Gottesaue 7
18.30   Help!, Beatles Cover Band, Rastatt, Reithalle,
            Am Schlossplatz 9

■ Phil Die Band „Phil“ bietet den
originalen Sound von Phil Collins und
Genesis. Die elfköpfige Band um den
charismatischen Sänger Jürgen „Phil“

Mayer hat die größten Hits des
englischen Megastars und seiner

früheren Band „Genesis“ im
Programm. Neben Chartsstürmern wie

„Easy Lover“, „Another Day in
Paradise“, „Invisible Touch“ und

„Carpet Crawlers“ gibt es für die Fans
von Collins & Co. auch den ein oder

anderen Geheimtipp zum
Wiederhören.

„Phil“ sind : (von links nach rechts):
Frank Stolzenthaler (Percussions), Kurt

Meister (Bass, Gesang), Bernd
Schubach (Schlagzeug, Gesang),
Simone Weber (Gesang), Jürgen

„Phil“ Mayer (Gesang), Lalena Katz
(Gesang), Matthias Engel (Keyboards,
Gesang), Marco Vincenzi (Saxophon,
Percussions), Ray Denzel (Posaune),

Thomas Sturm (Trompete), Alexander
Lang (Gitarre, Gesang).

„Phil“ aus dem Raum Karlsruhe gilt als
eine der authentischsten Phil Collins

und Genesis Tribute Shows in Europa.
Seit mehr als eineinhalb Jahrzehnten
folgt der Band eine große und treue

Fangemeinde bei zahlreichen
Livekonzerten in Deutschland, Italien,

Frankreich, Holland,  Belgien und
Luxemburg. Im Mittelpunkt der

zweieinhalbstündigen, perfekten Show
mit Licht- und Videoelementen steht

der Entertainer Jürgen Mayer. Er sieht
Phil Collins nicht nur sehr ähnlich,

sondern verfügt auch über eine
einmalige Stimme, Ausstrahlung und

eine humorvolle Bühnenpräsenz.
„Phil“ – eine eingespielte Band mit
Bläsersatz und zwei Sängerinnen –
setzt die vielseitige und komplexe

Musik von Phil Collins und Genesis auf
höchstem Niveau auf der Bühne um.

Fans, Veranstalter und Medien
schätzen die sympathische Truppe.

„Phil“ steht für Spielfreude, gute
Laune, einfallsreiche Showideen,

große musikalische Nähe zum
Original – und herzliche

Publikumsnähe. Mit Phil Collins steht
die Band über sein Management seit
Jahren in gutem Kontakt. „Phil“ traf
Phil 2004 in Stuttgart anlässlich der

„First Final Farewell Tour“. Auf seiner
Internetseite verwies Collins bis zum

Re-Launch auf die Kollegen aus
Deutschland. Zum zehnjährigen

Bandjubiläum 2008 gratulierte er
persönlich!

Am Samstag, 26. Oktober um
20 Uhr in der Festhalle Durlach.

http://foerderkreis-kultur.de
http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
D I E S  &  D A S
10.00   „So funktioniert’s“, Rundgang durch die
            Stadtbibliothek, Anmeldung: 07243/101-207,
            Stadtbibliothek Ettlingen, Obere Zwinger-
            gasse 12
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang des Pavillons im Nymphen-
            garten
18.30   „The Land of High Mountains“, Dokumentar-
            film, Schauburg, Marienstr. 16
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  2 9 .10 .
K O N Z E R T E
19.00   2. Sinfoniekonzert, Werke von Beethoven,
            Schönberg und Berg, mit Moderation und
            Künstler*innentreff, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.30   Raggabund & The Dubby Conqueror, „Auf
            Pump“-Tour, Reggae, Latin und Dancehall mit
            Blumentopf-Historie, Jubez

T H E A T E R
19.00   „How to date a Feminist“, Komödie von
            Samantha Ellis, Badisches Staatstheater,
            Studio
19.00   „Jugend ohne Gott“, nach dem Roman von
            Ödön von Horváth, anschließend Publikums-
            gespräch, Insel
20.00   „Himmel, Arsch und Zwirn““, Kikeriki Theater,
            Kirchheimbolanden, Stadthalle

M U S E E N
13.00   „Allerhand Naschereien“, Sonderführung,
            Schloss Bruchsal
17.30   „Von Angesicht zu Angesicht. Porträts in
            Öl“, Malkurs für Anfänger und Fortgeschrittene,
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
19.00   „Landschaft schafft Land. Tiefe Einblicke
            in die Moderne“, Führung mit Dr. Arthur Mehl-
            stäubler, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Professor Dr. Gerd Pfeiffer (1919-2007):
            Präsident des Bundesgerichtshofs“, Dr.
            Christoph Klaas, Badische Landesbibliothek,
            Erbprinzenstr. 15

K I N D E R
9.30   „Kleine Künstler im Wald“, Ferienprogramm,
            (6-10 J.), Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47

S O  2 7 .10 .
K I N D E R
15.00   „Die Abenteuer des Tom Sawyer“, interakti-
            ves Live-Hörspiel nach Mark Twain, (ab 8 J.),
            Premiere, Das Sandkorn, Studio
15.00   „Mozart in Bruchsal“, Sonderführung,
            (ab 6 J.), Schloss Bruchsal
15.00   „Es tanzt der Kreis, es hüpft das Quadrat –
            Formen und Farben entdecken“, Kinderwerk-
            statt mit Eric Schütt, Städtische Galerie
15.00   „Krawumm!“, Improvisationstheater, (5-10 J.),
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
15.00   „Ufos und Raumschiffe“, Lego-Bau-Aktion,
            (ab 7 J.), Schloss Bruchsal
16.00   „Der kleine König“, (ab 3 J.), marotte

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   offerta 2019, die Einkaufs- und Erlebnismesse
            für die ganze Familie, www.offerta.info, Messe
            Karlsruhe

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiser-
            allee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus
19.00   „Die Made Deluxe“, ein lustiger Heinz Erhardt-
            Heimatabend mit Bernd Gnann, inkl. Vier-
            Gänge-Menü, Reserverung: 07243/3220,
            Ettlingen, Hotel-Restaurant Erbprinz, Rhein-
            str. 1

D I E S  &  D A S
11.00    Fahrt zur Herbstmesse nach Speyer mit der
            MS Karlsruhe, 3 Std. Aufenthalt, Telefon 0721/
            599-7424, Rheinhafen
11.00    „Der Ton der Seele“, HU-Gesang und spiritu-
            elle Gespräche, Eckankar Center, Hirsch-
            str. 116
14.00   Kunstführung, mit Skulpturenweg und Freilicht-
            galerie Fronte Beckers und Atelierbesuch, Infos:
            www.germersheim.eu, TP: Germersheim,
            Weißenburger Tor

M O  2 8 .10 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
19.00   „7 x 7“, sieben Kreative, sieben Minuten, Toll-
            haus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   English Language Comedy Nite, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4

K O N Z E R T E
20.00   2. Sinfoniekonzert, Werke von Beethoven,
            Schönberg und Berg, Einführung um 19.15 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus

T H E A T E R
20.00   „FEM Fatale“, Improtheater, Gastspiel, marotte

M U S E E N
17.30   „Von Angesicht zu Angesicht. Porträts in
            Öl“, Malkurs für Anfänger und Fortgeschrittene,
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

K I N D E R
15.00   „Feuerwehrmann Sam – Das große Cam-
            pingabenteuer!“, Konzerthaus

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   offerta 2019, die Einkaufs- und Erlebnismesse
            für die ganze Familie, www.offerta.info, Messe
            Karlsruhe

■ Night of the Proms Die Night of
the Proms ist ein in Europa einzig -
artiges Musik-Event. Seit 1994
begeistert die Show eine stetig
wachsende Fangemeinde in
Deutschland. Hier treffen Klassik auf
Pop, Arie auf Charthit, Anzug auf
Lederjacke, Stilettos auf Chucks und
Tschaikowsky auf Boy George.
Wie keine andere Veranstaltung steht
die Night of the Proms für den
Brückenschlag zwischen allen
musikalischen Genres. Genau diese
Mischung hebt sie von allen anderen
Konzerten ab und verleiht ihr einen
unvergleichlichen Erlebniswert.
Die Night of the Proms sind ein
kulturelles Phänomen. Diesen Titel darf
die Veranstaltung zurecht für sich in
Anspruch nehmen. Das musikalische
Spektakel ist in vielfacher Hinsicht
einzigartig. Es verschmilzt, zu
gleichen Teilen, zwei lange Zeit als
unvereinbar geltende Stilrichtungen:
E- und U-Musik!
Ein großes Sinfonieorchester samt
Chor spielt die klassischen Hits und
begleitet – zusammen mit einer
Rockban! – auch die Pop-Stargäste.
Der nahtlose Brückenschlag von
populärer Klassik zu Pop-Klassikern
wird seitens des Publikums mit einer
derart lebhaften Begeisterung
begleitet, wie sie sonst kaum
konzertant mitzuerleben ist.
In den einzelnen Ländern stoßen
Special Guests/nationale Musiker-
Größen dazu. Und jedes Jahr wird ein
klassisches Instrument beziehungs -
weise junger Ausnahmekünstler
besonders berücksichtigt. Welches
Gespür die Night of the Proms-
Veranstalter für Talent besitzen, zeigt
sich daran, daß sie zum Beispiel 1995
den Tenor Andrea Bocelli erstmals live
präsentierten!
Die Night of the Proms bietet
breitenwirksame Unterhaltung auf
höchstem Niveau in einem grandiosen
Konzert-Sound. Das spricht sich
herum. Wie eine Umfrage ergab,
kommen 85 Prozent der Zuschauer
wieder und bringen dann ihre
Verwandten, Freunde oder Kollegen
mit!
Und die Stars der Night of the Proms
2019 stehen nun fest. Alan Parsons,
Al McKay’s Earth, Wind & Fire
Experience (Bild oben), Eric Bazilian &
Rob Hyman of The Hooters, Leslie
Clio, „Mister Music“ John Miles und
die kanadische Sopranistin Natalie
Choquette präsentieren bei der
diesjährigen Tournee ihre größten Hits
in Begleitung des Antwerp
Philharmonic Orchestra und dem Chor
Fine Fleur unter der Leitung von
Alexandra Arrieche.
(Foto: Freya Goossens)
Tickets unter www.eventim.de
Weitere Informationen unter
www.notp.com
VIP-Karten erhältlich unter
Telefon 089 - 9 45 28 10
Am Freitag, 29. November 20 Uhr
in der Mannheimer SAP-Arena.

https://notp.com/deutschland/
http://www.hotel-anker-eggenstein.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
10.00   „Zwischen Blättern, Sand und Erde – den
            Bodentieren auf der Spur“, Herbstferienaktion,
            (6-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkun-
            demuseum
10.00   „Der Löwe, der nicht schreiben konnte“,
            Theaterstück nach dem Buch von Martin Balt-
            scheit, Stadtbibliothek Ettlingen, Obere Zwin-
            gergasse 12
10.00   „Im herbstlichen Farbenrausch“, Bilder be-
            trachten, malen und werken, (ab 8 J.), Anmel-
            dung: 0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
10.30   „Ferienmalen“, Bilder betrachten, spielen,
            malen und werken, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/
            926-3370, Staatliche Kunsthalle
13.00   „Allerhand Naschereien“, Sonderführung,
            Schloss Bruchsal
15.00   „Die Abenteuer des Tom Sawyer“, interakti-
            ves Live-Hörspiel nach Mark Twain, (ab 8 J.),
            Das Sandkorn, Studio
15.00   „Vom Floh in der Perücke“, Sonderführung,
            (ab 7 J.), Schloss Bruchsal

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   offerta 2019, die Einkaufs- und Erlebnismesse
            für die ganze Familie, www.offerta.info, Messe
            Karlsruhe

M I  3 0 .10 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
20.00   Gauthier Dance, „Classy Classics“, Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Volkslied 4.0“, mit Nike Erichsen und Ebbi
            Grözinger, Theater Stupid Lovers, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26

K O N Z E R T E
19.30   „Volkslied 4.0“, mit Nike Erichsen und Ebbi
            Grözinger, Theater Stupid Lovers, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Counterfeit, Punkrock, Substage
20.30   Rob Tognoni, „The Tasmanian Devil“, Austra-
            lian Hard Blues-Rock, Jubez

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16

T H E A T E R
19.00   „Winnetou – Der Schatz im Silbersee“,
            marotte
19.30   „Tussipark“, Karaoke-Komödie von Christian
            Kühn, Kammertheater
20.00   „Iphigenie“, von Euripides und J.W. von
            Goethe, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Nein zum Geld!“, Komödie, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Unantastbar“, von Suse Wächter mit Texten
            von Annalena und Konstantin Küspert, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Bad. Staatstheater, Studio
20.00   „Himmel, Arsch und Zwirn““, Kikeriki Theater,
            Kirchheimbolanden, Stadthalle

M U S E E N
13.00   „Jacob Jordaens: »Moses schlägt Wasser
            aus dem Felsen«, um 1618“, Kurzführung
            mit Dr. Jutta Hietschold, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Archäologie in Baden – wie funktioniert
            das neue Ausstellungskonzept?“, Tipps für
            Nutzer*innen, Badisches Landesmuseum
17.30   „Von Angesicht zu Angesicht. Porträts in
            Öl“, Malkurs für Anfänger und Fortgeschrittene,
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle
18.00   „Was gibt’s Neues in Stadtarchiv, Stadtmu-
            seum und Pfinzgaumuseum?“, historischer
            Mittwochabend, Pfinzgaumuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.00   „Ich bin auf vielen Listen meistens schwarz
            – Tomi Ungerer“, Annette Ochsenwadel,
            Gemeindehaus Durlach, Am Zwinger 5

10.30   „Literatur am Vormittag“, Marli Disqué stellt
            einen literarischen Text vor, Stadtbibliothek
            Ettlingen, Obere Zwingergasse 12

K I N D E R
9.30   „Kleine Künstler im Wald“, Ferienprogramm,
            (6-10 J.), Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
10.00   „Räuber Hotzenplotz“, (ab 5 J.), marotte
10.00   „Zwischen Blättern, Sand und Erde – den
            Bodentieren auf der Spur“, Herbstferienaktion,
            (8-10 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Natur-
            kundemuseum
10.00   „Im herbstlichen Farbenrausch“, Bilder be-
            trachten, malen und werken, (ab 8 J.), Anmel-
            dung: 0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
10.30   „Ferienmalen“, Bilder betrachten, spielen,
            malen und werken, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/
            926-3370, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Räuber Hotzenplotz“, (ab 5 J.), marotte
15.00   „Die Abenteuer des Tom Sawyer“, interakti-
            ves Live-Hörspiel nach Mark Twain, (ab 8 J.),
            Das Sandkorn, Studio
16.00   „Nina und Paul“, Klassenzimmerstück von
            Thilo Reffertl, (ab 10 J.), Insel
16.00   „Lies mir doch was vor!“, Vorlesenachmittag,
            (ab 3 J.), Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10

S E N I O R E N
10.00   „Ich bin auf vielen Listen meistens schwarz
            – Tomi Ungerer“, Annette Ochsenwadel,
            Gemeindehaus Durlach, Am Zwinger 5

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   offerta 2019, die Einkaufs- und Erlebnismesse
            für die ganze Familie, www.offerta.info, Messe
            Karlsruhe

D I E S  &  D A S
20.00   „Ettlinger Sagen bei Nacht“, eine heiter-thea-
            trale Stadt(ver)führung mit dem Figurentheater
            Marotte, Karten und Infos: 07243/101-333,
            TP: Ettlingen, Kurt-Müller-Graf-Platz

D O  3 1.10 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
20.00   Gauthier Dance, „Classy Classics“, Tollhaus

K O N Z E R T E
20.30   Halloween Dudefest, mit Lord Dying, Inter
            Arma, Big Business, LLNN, Deathrite, Earth
            Ship, Neànder, Jubez
19.30   Reiner Ziegler (Klavier) und Torsten Steu-
            dinger (Bass), Bar Jazz, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
19.30   Holzklasse, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Roland Bless, „Sternenstaub“-Tournee 2019,
            Schalander der Brauerei Hoepfner, Haid-und-
            Neu-Str. 18
20.00   Musical Box performs Genesis, „Extrava-
            ganza 2.0“-Tour 2019, Konzerthaus
20.00   Versengold, Folkrock, Substage
20.00   Nadine Koutcher (Sopran) und Chor und En-
            semble der Oper Perm, Musik von Jean-Phi-
            lippe Rameaus, Dirigent: Teodor Currentzis,
            Einführung um 18.40 und 19.10 Uhr, Baden-
            Baden, Festspielhaus
20.20   Maik Mondial, Balkan Beat und Gypsy Speed,
            Tollhaus

T H E A T E R
19.00   „Hedwig and the angry Inch“, Musical von
            John Cameron Mitchell und Stephen Trask,
            Insel
19.30   „Tussipark“, Karaoke-Komödie von Christian
            Kühn, Kammertheater
19.30   „Der Illegale“, von Günther Weisenborn und
            Konstantin Wecker, Badische Landesbühne,
            Stadttheater Bruchsal, Hexagon

■ Raoul Muck und Max Coulon:
„Hinterhalt“  Den Blick nach vorn.
Roland Bless startet im neuen Jahr

2019 weiter durch. „Wir tanzen ins
Licht“ heißt die aktuelle Single-

Auskopplung aus dem im März 2019
erscheinenden Album „Sternenstaub“.
„Freiheit und Frieden“ und 2 weitere
Songs wurden bereits im letzten Jahr

vorgestellt.
Was mit der vorherigen CD „Zurück

zu Euch“ schon erfolgreich umgesetzt
wurde, ist auch jetzt wieder

wegweisend für das neue musikalische
Werk. „Gemeinsam“ ist Motto und

Antrieb zugleich. Gemeinsam mit den
Fans, dem Publikum, den Medien

verkörpert Roland Bless die gelungene
Symbiose zwischen dem Talent

tiefgründiger, gehaltvoller Songlyrik,
einprägsamer Stimme und
kompositorischer Vielfalt.

Ob nachdenklich oder lebensfroh
unbeschwert: In den von Roland Bless

durchweg selbst komponierten und
geschriebenen Songs findet sich alles

wieder, was das Leben ausmacht.
Authentizität ebenso wie Empathie für
die emotionale Bandbreite, die auch

seine Fans empfinden.
„Konzerte sind für mich wie eine
Reise, auf die ich mein Publikum

mitnehme“, erklärt Roland Bless seine
Intention. Er schreibt und singt, was er

empfindet und erlebt, und ist damit
nah dran an seinen Zuhörern, die das
Gefühl haben, genau verstanden zu

werden.
Dabei bleibt Roland Bless

bodenständig und ehrlich. Als
Mitbegründer, Schlagzeuger und

langjähriger Manager von PUR kennt
der Solo-Musiker die Höhen und

Tiefen der Musikbranche. Sich selbst
treu bleiben und den eigenen Weg
gehen, ist die eine Seite von Roland
Bless. Die Nähe und Verbindung zu

seinem Publikum zu leben, die andere.
„Gemeinsam“ ist weit mehr als nur ein

Wort – es ist eine Lebenseinstellung.
Das zeigt auch das soziale

Engagement von Roland Bless, der
2009, nach dem Amoklauf in

Winnenden, die „Gemeinschaft für
starke Kinder“ gründete und sich bis

heute in vielen sozialen Projekten
engagiert.

Diverse TV-Termine, Konzerte und
Festivalauftritte sind Highlights im

Veröffentlichungsjahr des lang
erwarteten Albums „Sternenstaub“.

Karten an allen bekannten
Vorverkaufsstellen und

unter Telefon (07 21) 2 30 00.
Am Donnerstag, 31. Oktober
um 20 Uhr im Schalander der

Brauerei Hopefner.

http://foerderkreis-kultur.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
S E N I O R E N
10.00   „Gefäßkrankheiten – Killer No.1 der westli-
            chen Welt“, Prof. Dr. Curt Diehm, Gemeinde-
            haus Durlach, Am Zwinger 5

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   offerta 2019, die Einkaufs- und Erlebnismesse
            für die ganze Familie, www.offerta.info, Messe
            Karlsruhe

G A S T R O N O M I E
18.00   Halloween Pub Quiz, mit Charlotte, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4

A u s s t e l l u n g e n
GA L E R I E N
ab      3.10.   Badischer Kunstverein,
                    Waldstraße 3
                    Heinz Frank: „Selbst flüssig, klammert sich
                    an überflüssig“
bis     6.10.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   „Peripherien – Künstlerinnen aus Sathmar
                   (Siebenbürgen)“
bis     6.10.   Künstlerhaus,
                    Am Künstlerhaus 47
                    „Harald Herr 1951-2003“ – Gedächtnis-
                    ausstellung
bis   18.10.   Galerie Rottloff,
                    Sophienstraße 105
                    Sabine Funke: „Neue Arbeiten“
bis   19.10.   Galerie Schrade, Zirkel 34-40
                    Lars Möller: „Küsten und Meer“ – Malerei
bis   19.10.   Galerie Knecht und Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   „Andreas Blank | Thaddäus Hüppi“
bis   19.10.   Galerie Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   Hirofumi Fujiwara: „cosmic daydreams“
bis   20.10.   Kunstverein Wilhelmshöhe,
                    Ettlingen, Schöllbronner Straße 86
                    Hans Theodor Lüpke: „Zeit, Wind und
                    Wasser“ – Fotografien
bis   25.10.   Galerie Clemens Thimme,
                    Schützenstraße 19
                    „Michael Langer“
bis   26.10.   Neue Kunst Gallery – Michael Oess,
                   Zirkel 32
                   Moritz Götze: „Neues Testverfahren“
                   – Malerei in Acryl und Emaille
ab    26.10.   Galerie Klinger & Me,
                   Marienstraße 12
                   Zoran Petrovic: „Skulpturen und Malerei“
bis   28.10.   Galerie Spektrum,
                   Gebhardstraße 19
                   Andrea Wagner: „Schmuck“
bis     2.11.   Galerie Meyer Riegger,
                   Klauprechtstraße 22
                   „Ulla von Brandenburg“
                   Helen Mirra: „Ein freundliches Nein“

M U S E E N
bis     6.10.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    „20 Jahre Glanzlichter“ – Fotoausstellung
ab    12.10.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    Michael Bielicky: „Perpetuum mobile“
bis   13.10.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „K & M – Kunst und Mode. Fashion Weeks
                    in der Jungen Kunsthalle“
bis   13.10.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „Für Euch!“ – 30 Jahre Stiftung Hirsch –
                    Kulturförderung in Karlsruhe
ab    19.10.   Badisches Landesmuseum, Schloss
                    „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
                    Mitte 1600–1700“

D O  3 1.10 .
T H E A T E R
20.00   „Viel Lärm um nichts“, Komödie von William
            Shakespeare, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Nein zum Geld!“, Komödie von Flavia Coste,
            K2, Kreuzstr. 29
20.00   „17, blond und scharf wie Rettich“, marotte
20.15   „1968 – als der Planet Feuer fing“, eine musi-
            kalisch-szenische Entrümpelung von Günter
            Knappe und Erik Rastetter, Das Sandkorn,
            Fabrik

M U S E E N
12.15   „Tradition und Aufbruch. Nachkriegskunst
            in Karlsruhe“, Kurzführung durch die Ausstel-
            lung mit Florentine Seifried, Städtische Galerie
16.30   „Kaiser und Sultan – Nachbarn in Europas
            Mitte 1600–1700“, Führung durch die Große
            Landesausstellung, Badisches Landesmuseum
17.30   „Von Angesicht zu Angesicht. Porträts in
            Öl“, Malkurs für Anfänger und Fortgeschrittene,
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.00   „Gefäßkrankheiten – Killer No.1 der westli-
            chen Welt“, Prof. Dr. Curt Diehm, Gemeinde-
            haus Durlach, Am Zwinger 5
17.30   „Energietransformation im Dialog“, Marius
            Albiez, Karlsruher Institut für Technologie, Her-
            mann-von-Helmholtz-Platz 1
18.00   „Künstlerische Potenziale und mediale Stra-
            tegien“, Dr. Annette Hünnekens, Orgelfabrik,
            Amthausstr. 17

K I N D E R
10.00   „Räuber Hotzenplotz“, (ab 5 J.), marotte
10.00   „Im herbstlichen Farbenrausch“, Bilder be-
            trachten, malen und werken, (ab 8 J.), Anmel-
            dung: 0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
10.30   „Ferienmalen“, Bilder betrachten, spielen,
            malen und werken, (5-10 J.), Anmeldung er-
            forderlich unter Telefon 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle
15.00   „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte

Halloween Haunt
Horror, Thriller, Regie: Scott Beck, Bryan Woods.
An Halloween stoßen die Studentin Harper und ihre
Freunde auf ein Spukhaus, das ihnen vor Augen führt,
dass manche Albträume wahr sind. Genau am gruseligs -
ten Tag des Jahres so eine unheimliche Entdeckung zu
machen, ist für die Gruppe wie eine Einladung, sich auf
dieses Haus einzulassen. Also geben alle am Eingang
ihre Handys ab und der Spaß kann losgehen.

Das perfekte Geheimnis
Komödie, Regie: Bora Dagtekin.
Drei Frauen und vier Männer, jeder hat ein Handy, das
macht insgesamt sieben Mobiltelefone. Bei einem
Abendessen kommen die Freunde zusammen und ent-
schließen sich nach dem Essen spontan für ein Spiel:
Dabei legt jeder sein Telefon auf den Tisch und alles,
was auf den Handys ankommt, wird mit dem Rest der
Gruppe öffentlich geteilt. So werden Nachrichten und E-
Mails vorgelesen und Telefonate mitgehört. Doch was
anfangs als harmloser Spaß gedacht war, artet nach und
nach zu einem großen Durcheinander aus. 

Scary Stories To Tell In The Dark
Horror, Regie: André Øvredal.
Halloween 1968 in Amerika: Die Nacht der Nächte feiert
eine Gruppe von Freunden mit der Erkundung eines ver-
lassenen Anwesens am Rande ihrer Kleinstadt. Einst
gehörte das leer stehende Haus der Familie Bellows,
mittlerweile soll es dort aber spuken. Tatsächlich ma-
chen die Jugendlichen dort eine interessante Ent-
deckung: Sie finden ein mysteriöses, handgeschriebe-
nes Buch mit schaurigen Erzählungen.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

■ Viel zu entdecken! Familien -
freundliche Ausstellungen im
Museum Ettlingen laden zum
Mitmachen ein Wussten Sie schon,
dass man in römischer Zeit aufgrund
des ausgiebigen Badens 400 l Wasser
pro Tag und Person verbrauchte im
Vergleich zu den rund 120 l, die heute
pro Tag an Wasser pro Person
verbraucht werden? In der Ausstellung
„Sauber? Kulturgeschichte des
Badens“ können Sie auf eine
vergnügliche Zeitreise gehen zu den
Badegewohnheiten der Römer bis
heute. Am Ende versprechen in der
Badespielewelt zehn Angebote zum
Verkleiden, Raten, Spielen,
Wettangeln, Puzzeln und Basteln
großen Spaß für die ganze Familie.
Wegen des großen Besucherzuspruchs
wird die Ausstellung bis Januar 2021
verlängert.
Wie wäre es mit einer Landpartie? Die
Ausstellung „Landpartien Nord -
schwarzwald – Ettlingen und das
reizvolle Albtal“ zeigt mit vielen
schönen, erzählerischen Objekten
rund um das Reisen zu Fuß, mit der
Kutsche, der Bahn oder dem Zweirad
die touristische Entwicklung seit dem
18. Jahrhundert bis in die 1950er
Jahre in diese Region auf. Etliche
Reiseutensilien, Reiseführer und
-berichte, Gemälde, Grafiken,
Modelle von Kutschen, Souvenirs wie
eine große Anzahl Ansichtskarten, mit
Sehenswürdigkeiten, schönen
Spazierwegen und schicken
Promenaden, die in alle Welt
verschickt wurden, berichten vom
großen und dem kleinen Glück des
„Unterwegs-Seins“. Reisen Sie mit! 
Ergänzt wird die Ausstellung durch
eine bis Mitte Oktober vorliegende
Publikation, die erstmals dieses Thema
für den Nordschwarzwald beleuchtet.
Die fundierten Texte lassen neben
Vertrautem, auch Neues und vielleicht
Unbekanntes entdecken und unsere
Region mit anderen Augen sehen.
Öffnungszeiten:
Mittwoch - Sonntag 11 - 18 Uhr
Weitere Informationen unter
www.museum-ettlingen.de

http://www.museum-ettlingen.de
http://www.filmstarts.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
ab     26.10   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Die ganze Welt ein Bauhaus“
ab    26.10.   Schloss Bruchsal,
                    Schlossraum 4
                    „Faszination Lego“
ab     26.10   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Dammerstock – Wohnen 100“
bis   27.10.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Lichthof 1+2
                    „Edge of Now“ – im Rahmen des „Three
                    Rooms Project“
bis     1.12.   Pfinzgaumuseum,
                    Karlsburg, Pfinztalstraße 9
                    „Durlach: Der Turmberg ruft!“
bis   29.12.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schloss
                    „Ettlingen und das reizvolle Albtal“
bis       6.1.   Schloss Neuenbürg,
                    Neuenbürg
                    „Phänomen Universum – Utopie und
                    Wirklichkeit“
bis     12.1.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schloss
                    „Sauber? Kulturgeschichte des Badens in
                    Ettlingen“
bis     19.1.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „Tradition und Aufbruch – Nachkriegskunst
                    in Karlsruhe“
bis     26.1.   Badisches Landesmuseum, Schloss
                    „Daaj – Zwischen Licht und Finsternis“
                    – Studioausstellung in der Sammlung
                    „WeltKultur/GlobalCulture“
bis     26.1.   Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
                   Karlstraße 10
                   „Vom Lichtbild zum Schnappschuss. Foto-
                   grafie in Karlsruhe 1840 bis 1990“
bis     2020   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „umgehängt 2019 – Facetten der Malerei
                    1960-2010“
bis      3/20   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Respektive Peter Weibel“
bis      5/20   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    „Planet 3.0 – Klima.Leben.Zukunft“

bis     2021   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Writing the History of the Future. Die
                    Sammlung des ZKM“
bis     2021   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 1 + 2, Lorenzstraße 19
                    „ZKM_Gameplay. the next level“
                    – Die Gameplattform im ZKM
bis     2025   Badisches Landesmuseum, Schloss
                    „Archäologie in Baden – Expothek“

S O N S T I G E
ab      2.10.   Kulturzentrum Tempel,
                    Scenario Halle, Hardtstraße 37 a
                    Lucia Mattes und Malte Römer:
                    „Seduction in Blue, White and Pink“
bis     6.10.   Botanischer Garten Karlsruhe, Kalthaus
                   Maximilian Bernhard und Jørgen May:
                   „Freundschaftsanfrage“
bis     6.10.   Regierungspräsidium Karlsruhe,
                   Karl-Friedrich-Straße 17
                   „Der neue Förderpreis 2019 des Berufs-
                   verbandes Freie Fotografen und Filmge-
                   stalter e.V.“
bis     6.10.   Regierungspräsidium Karlsruhe,
                   Karl-Friedrich-Straße 17
                   „Gut in Form“ – Schreiner Meister- und
                   Gesellenstücke
bis   12.10.   Stadtbibliothek Ettlingen,
                    Obere Zwingergasse 12
                    ProAsyl: „Menschen und Rechte sind
                    unteilbar“ – Plakatausstellung
bis   17.10.   Kirche St. Michael, Gebhardstraße 44 a
                    „Transzendenzerfahrungen in der Kunst.
                    Ein Grenzen überschreitender Dialog“
bis   18.10.   Centre Culturel Franco-Allemand,
                    Karlstraße 16 b
                    Martin Bruno Schmid: „Ah bon? Eine
                    Ausstellung als Vortrag, der Vortrag als
                    Publikation“
ab    18.10.   Stadtbibliothek Ettlingen,
                    Obere Zwingergasse 12
                    Malgruppe Römer-Fischer:
                    „Papier – Bücher – Lesen“
ab    19.10.   Orgelfabrik, Amthausstraße 17
                    „Potenziale“ – Malerei, Grafik, Relief,
                    Plastik, Video, Installation
bis   25.10.   Pop-up-store der Volksbank Karlsruhe,
                    Rondellplatz
                    Klaus Eppele: „Karlsruher Glücksorte“
                    – Fotografien
ab    25.10.   Badische Landesbibliothek,
                   Erbprinzenstraße 15
                   „Gebundene Pracht – die Faszination
                   Faksimile zu Gast in der Badischen
                   Landesbibliothek“
bis   27.10.   Regierungspräsidium Karlsruhe,
                   Karl-Friedrich-Straße 17
                    „Pilzreichtum am Wilden See im National-
                    park Schwarzwald“
bis   22.11.   Generallandesarchiv,
                    Nördliche Hildapromenade 3
                    „Ritter – Landespatron – Jugendidol:
                    Markgraf Bernhard II. von Baden“
bis   28.11.   Fraunhofer IOSB, Fraunhoferstraße 1
                    „Quilts Textile Arbeiten“

S T Ä N D I G E  A U S S T E L L U N G E N
Rechtshistorisches Museum
4000 Jahre Rechtsgeschichte – von Babylon bis
Karlsruhe. Führungen nur nach vorheriger
Vereinbarung. Telefax 0721/29353.
Museum in der Majolika
Sammlungsausstellung: „Die Geschichte der
Karlsruher Majolika-Manufaktur von 1901 bis heute“.
Badisches Landesmuseum
„Antike Kulturen“, „Schloss und Hof“, „Markgräflich-
badische Sammlungen“, „Baden und Europa 1789 bis
heute“, „Mittelalter, Absolutismus und Aufklärung“.
„WeltKultur / Global Culture“.
Staatliches Museum für Naturkunde
„Klima und Lebensräume“.

Vo r v e r k a u f s s t e l l e n
Musikhaus Schlaile

KaiserStr. 175  ·  Telefon 07 21 / 2 30 00

Touristinformation
Bahnhofplatz 6  ·  Telefon 07 21 / 2 50 00

TicketForum in der Postgalerie
Europaplatz  ·  Kaiserstraße 217

Telefon 07 21 / 16 11 22

Toto-Lotto Annahmestelle
im Scheck-In-Center

Rüppurrer Straße 1  ·  Telefon 07 21 / 3 84 86 10

Baden-Baden
Tourist-Info  ·  Schwarzwaldstraße

Bruchsal
Tourismus Marketing Veranstaltungs GmbH

Am Alten Schloss 22

Ticket Online
www.ticketonline.de  ·  Telefon 01 80 / 517 0 517

CTS Eventim AG
www.eventim.de

ReserviX GmbH
www.reservix.de/tickets-in-karlsruhe

■ „Faszination LEGO“ Dass man
mit den berühmten LEGO-Steinen

nicht nur spielen kann, beweisen die
Klötzlebauer, ein Zusammenschluss
von fast 80 LEGO-Fans im Alter von

12 bis 70 Jahren. Die Ulmer und
Ludwigsburger Klötzlebauer sind mit
der Ausstellung „Faszination LEGO“
bereits zum dritten Mal im Schloss
Bruchsal zu Gast. Seit der letzten

großen LEGO-Ausstellung im Winter
2015/16 waren die Klötzlebauer

wieder sehr fleißig und präsentieren
bei der diesjährigen Ausstellung viele

neue Modelle rund um die
Themenbereiche Urlaub, Reisen und

Sport. Weitere Highlights der
diesjährigen Ausstellung sind der

NINJAGO-Themenbereich und die
Welt der Dinosaurier von

Jurassic-Park. 
Neben teilweise schon 60 Jahre alten
Original-Modellen aus der Anfangs-

Zeit von LEGO zeigen sie viele
Eigenkreationen, sogenannte

MOCs (My own creation), die in oft
stunden- und tagelanger Tüftelarbeit
entstanden sind. Dabei arbeiten viele

von ihnen auch gemeinsam an
größeren Projekten, tauschen auf

monatlichen Stammtischen in Ulm und
Ludwigsburg Ideen und Einzelteile

aus. Die so entstandenen Modelle sind
teilweise richtige Kunstwerke, die
im Rahmen der Ausstellung einen
würdigen Platz in Vitrinen und auf

Podesten erhalten. Außerdem bieten
die Klötzlebauer im Rahmen der

Ausstellung an der Schlosskasse einen
Shop mit Ersatzteilen und kleinen

Modellen an.
Die Klötzlebauer bieten den Besuchern

an folgenden Tagen besondere
Bau-Aktionen an:

Sonntag, 27. Oktober 2019:
„Ufos und Raumschiffe“

Sonntag, 17. November 2019:
„Häuser und Fassaden“

Sonntag, 15. Dezember 2019:
„Fachwerkhäuser“

Sonntag, 16. Februar 2020:
„Bäume“

Sonntag, 1, März 2020:
„Ufos und Raumschiffe“

Die 45-minütigen Bau-Aktionen
richten sich an Erwachsene und

Kinder ab 7 Jahren und finden an den
oben genannten Terminen jeweils

um 13, 14 und 15 Uhr statt. Bei den
Workshops „Ufos und Raumschiffe“

besteht die Möglichkeit, das
selbstgebaute Modell anschließend

günstig zu erwerben.
Darüber hinaus werden Vertreter der
Klötzlebauer an vielen Wochenenden
und Feiertagen vor Ort sein, um durch
die Ausstellung zu führen, Fragen zu
beantworten und wertvolle Bautipps

an Interessierte weiterzugeben.
Weitere Informationen unter

www.schloss-bruchsal.de
Die Ausstellung ist vom 26. Oktober
2019 bis 1. März 2020 im Schloss

Bruchsal zu sehen.

https://www.schloss-bruchsal.de
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Vo r s c h a u
N o v em b e r

2 0 1 9
Samstag, 2. November

„Cavequeen“
Mit Tim Koller
Tollhaus

Samstag, 2. November  10 Uhr
Kameraboerse

Hermann-Ringwald-Halle

Freitag, 8. November
Sebastian Pupaff

„Wir nach“
Tollhaus

Donnerstag, 7. November
Mother’s Finest

Substage

Samstag, 9. November  19 Uhr
11. Ettlinger Folknacht
Ettlingen, Stadthalle

Samstag, 9. November  20 Uhr
Gerd Dudenhöffer
Konzerthaus

9. und 10. November  9 Uhr
Messe für Hund | Katze |

Aquaristik
Messe Karlsruhe

Sonntag, 10. November  9 Uhr
Münzmesse Karlsruhe
Schwarzwaldhalle

Dienstag, 12. November  20 Uhr
Chippendales

„Let’s Misbehave!“
Konzerthaus

Samstag, 16. November  19 Uhr
Max Raabe & Palastorchester
Baden-Baden, Festspielhaus

24. und 25. November  20 Uhr
European Outdoor Film Tour

2019/20
Konzerthaus

ab 26. November
Weihnachtsstadt Karlsruhe

2019
Stadtwerke Eiszeit, Christkind -
lesmarkt, Kinderland St. Stephan

27. und 28. November
3. Winzer-Service Messe

Messe Karlsruhee

Freitag, 22. November
Gerhard Polt & Die Well-Brüder

aus’m Biermoos
Tollhaus

Freitag, 29. November  20 Uhr
Teddy Show 2019
Clubtour 2019
Konzerthaus

Freitag, 29. November  20 Uhr
Herbie Hancock & Band
Baden-Baden, Festspielhaus

Samstag, 30. November
Gregor Meyle

„Hätt’ auch anders kommen
können“-Tour 2019

Tollhaus

T H E A T E R
Badisch Bühn
Durmersheimer Straße 6, Tel. 07 21 / 55 25 00
Badisches Staatstheater
Baumeisterstraße 11, Tel. 07 21 / 93 33 33
Festspielhaus Baden-Baden
Beim Alten Bahnhof 2, Tel. 0 72 21 / 3013-101
Insel Karlstraße 49 b
Jakobus-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 85 42 45
Kammertheater Herrenstr. 30/32, Tel. 07 21 / 2 31 11
Kleine Bühne Ettlingen Ettlingen Schleinkofer/Ecke
Goethestraße, Tel. 07243/527828
Marotte Figurentheater
Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 15 55
Orgelfabrik
Amthausstraße 17-19, Tel. 07 21 / 4 76 27 16
Sandkorn-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 89 84
„Die Käuze“
Königsberger Straße 9, Tel. 07 21 / 68 42 07
Theater „Die Spur“
Jubez, Am Kronenplatz 1, Tel. 07 21 / 86 55 44

M U S E E N
Badischer Kunstverein
Waldstraße 3, Tel. Tel. 07 21 / 2 82 26
Badisches Landesmuseum
Schloss, Tel. 07 21 / 926-6514
Museum beim Markt
Karl-Friedrich-Straße 6, Tel. 0721/926-6578
Museum in der Majolika
Ahaweg 6, Tel. 0721/926-6583
Museum Ettlingen
Schloss Ettlingen, Tel. 0 72 43 / 10 12 73
Museum für Neue Kunst
Lorenzstraße 9, Tel. 07 21 / 8100-1300
Pfinzgaumuseum
Pfinztalstraße 9, Tel. 07 21 / 133-4217
Rechtshistorisches Museum
Herrenstraße 45 a, Tel. 07 21 / 2 93 53
Staatliche Kunsthalle
Hans-Thoma-Straße 2-6, Tel. 07 21 / 926-3370
Staatliches Museum für Naturkunde
Erbprinzenstraße 13, Tel. 07 21 / 175-2111
Städtische Galerie Karlsruhe
Lorenzstraße 27, Tel. 07 21 / 133-4444
Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais
Karlstraße 10, Tel. 07 21 / 133-4234
ZKM Lorenzstraße 19, Tel. 07 21 / 8100-0K

M U S I C C L U B S
Agostea Rüppurrer Straße 1, Tel. 07 21 / 3 54 92 58
Birdland 59 Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Carambolage Kaiserstraße 21
Die Stadtmitte Baumeisterstraße 3
Gotec Gablonzer Straße 11
Jazz Club Ettlingen Bird Land 59, Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Jazz Club Karlsruhe Schlachthof, Durlacher Allee 64
Unterhaus Kaiserpassage 6
Substage Alter Schlachthof 19, Tel. 07 21 / 7 83 11 50
Schlachthof Durlacher Allee 64

K U L T U R Z E N T R E N
Centre Culturel Franco-Allemand
Kaiserstraße 160-162
Internationales Begegnungszentrum
Café Globus, Kaiserallee 12 d
Jubez Durlacher Allee 64, Tel. 07 21 / 93 51 93
Künstlerhaus Am Künstlerhaus 47
Literarische Gesellschaft
Prinz-Max-Palais, Karlstraße 10
Menschenrechtszentrum Durlacher Allee 66
Musentempel Hardtstraße 37 a
Tempel/Scenario-Halle
Hardtstraße 37 a, Tel. 07 21 / 55 41 74
Tollhaus Alter Schlachthof 35, Tel. 07 21 / 96 40 50

S Ä L E / H A L L E N
Albert-Schweitzer-Saal Reinhold-Frank-Straße 48 a
Badnerlandhalle Rubensstraße 21
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Festhalle Durlach Kanzlerstraße 13

Festsaal des Studentenhauses Adenauerring 7
Gemeindesaal der Lutherpfarrei Durlacher Allee 23
Hoepfner Schalander Haid-und-Neu-Straße 18
Joseph-Keilberth-Saal Erlenweg 2
Kolpinghaus Karlstraße 115
Kongress- und Ausstellungs GmbH
Tel. 07 21 / 3720-0
Ordensteinsaal Kaiserallee 11
Stephansaal Ständehausstraße 4
Walhalla Augartenstraße 27
Ziegler-Saal Baumeisterstraße 18

S P O R T S T Ä T T E N
Eichelgartenhalle Rosenweg 2
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Oberwaldbad Erlenweg 2
PSK Karlsruhe Ettlinger Allee 9, Tel. 0721/887444
Sport- und Schwimmclub Karlsruhe
Am Sportpark 5, Tel. 07 21 / 9 67 22-0

Ä M T E R / B E H Ö R D E N / E I N R I C H T U N G E N
Amerikanische Bibliothek Kanalweg 52
Anne-Frank-Haus Moltkestraße 20
Badisches Konservatorium
Ordensteinsaal, Kaiserallee 11
Badische Landesbibliothek
Erbprinzenstraße 15, Tel. 07 21 / 175-2262
DGB-Haus Ettlinger Straße 3 a
Dietrich-Bonhoeffer-Haus Gartenstraße 29 a
Generallandesarchiv Nördliche Hildapromenade 2
Landesmedienzentrum Moltkestraße 64
Landgericht Hans-Thoma-Straße 7
Landratsamt Beiertheimer Allee 2
Staatliche Akademie der Bildenden Künste
Reinhold-Frank-Straße 67
Staatliche Hochschule für Musik
Schloss Gottesaue, Tel. 07 21 / 6629-253
Stadtarchiv Markgrafenstraße 29
Stadtbibliothek Ständehausstraße 2
Stadtbibliothek Ettlingen Obere Zwingergasse 12
Volkshochschule Kaiserallee 12 e
Volkshochschule Ettlingen Pforzheimer Straße 14 a

K I R C H E N
Christkönigkirche Tulpenstraße 1 a
Christus-Kathedrale/Missionswerk Karlsruhe
Keßlerstraße 2-12, Telefon 07 21 / 9 52 30-0
Christuskirche Riefstahlstraße 2
Evangelische Stadtkirche Marktplatz
Jakobuskirche Sengestraße 7
Kleine Kirche Kaiserstraße 131
Lukaskirche Hagenstraße 1
Lutherkirche Durlacher Allee 23
Stadtkirche Durlach Pfinztalstraße 31
St. Stephan Erbprinzenstraße

S O N S T I G E
Akropolis Baumeisterstraße 18
A & S Bücherland Rintheimer Straße 19
Badisch Brauhaus
Stephanienstraße 38-40, Tel. 07 21 / 144-700
Brauhaus „Kühler Krug“Wilhelm-Baur-Straße 3
Buddhistisches Zentrum Gartenstraße 52
Die Naturfreunde Tel. 07 21 / 56 31 80
Förderkreis Kultur Karlsruhe Tel. 07 21 / 3 84 87 72
Fünf Kanalweg 52
GEDOK Künstlerinnenforum Markgrafenstraße 14
Gewerbehof Steinstraße 23
Info-Center am Hauptfriedhof Haid-und-Neu-Str. 33
KSC-Clubhaus Adenauerring 17
Künstlernetzwerk-SW e.V.
Augustastraße 3, Tel. 07 21 / 81 79 29
Kuni’s NANU Rheinbergstraße 21 a
Majolika Manufaktur Ahaweg 6-8
Max-Planck-Gymnasium Krokusweg 49
Meditationszentrum Dessauer Straße 1 a
Naturschutzzentrum
Hermann-Schneider-Allee 47, Tel. 07 21 / 950-470
Roncalli-Forum Karlstraße 115
Schupi Durmersheimer Straße 6
Vogel Haus Bräu Ettlingen Rheinstraße 4
Waldorfschule Königsberger Straße 35 a
Walhalla Augartenstraße 27

VERANSTALTER/VERANSTALTUNGSORTE
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Die Festungsstadt Germersheim ist eine Station der Europäischen
Kulturroute Festungsmonumente FORTE CULTURA am Oberr-
hein. Die südpfälzische Kreisstadt mit rund 22.000 Einwohnern

entwickelt sich immer mehr zu einem echten Geheimtipp für zahlrei-
che Touristen aus Nah und Fern. Sie macht Lust auf eine ganz besondere
historische Entdeckungsreise, vorbei an imposanten Festungsbauwer-
ken der einst größten bayerischen Festungsanlage außerhalb Bayerns,
welche im Auftrag des bayerischen Königs Ludwig I. in den Jahren 1834
bis 1861 erbaut wurde. 

Das vielfältige und spannende touristische Angebot beinhaltet neben
klassischen Festungsführungen (6.10., 3.11. und 1.12. jeweils um
14 Uhr) auch szenische Stadt- und Festungsführungen mit der Bau-
ersfrau, Hebamme und dem Steuerbeamten in Uniform. Darüber hin-
aus werden Gruselführungen (26.10. um 18 Uhr) und Laternenführun-
gen (23.11. um 18.30 Uhr), Führungen durch die historische Friedhofs -
anlage (10.11. um 14 Uhr), eine geführte Radtour oder eine Kunst-
führung mit Skulpturenweg und Freilichtgalerie Fronte Beckers und
Atelierbesuch (27.10. um 14 Uhr) angeboten. 

Gesellige Festungsweinproben mit Festungsführung und musikalisch-
literarischem Programm (26.10. und 16.11. jeweils um 19 Uhr),
Glühweinführungen (24.11. und 22.12. jeweils um 14 Uhr), Kulinarische
Stadt- und Festungsführungen mit Einkehr bei drei Gastronomen der
Stadt sowie Kinderführungen (20.10., 17.11., 15.12 jeweils um 14 Uhr)
runden das touristische Angebot für Erwachsene und Kinder ab. 

Germersheim verfügt aber auch über eine einzigartig geprägte Auen-
landschaft. Unvergessliche Naturerlebnisse versprechen die zweistün-

digen Nachenfahrten auf dem Altrhein. Ein sachkundiger Bootsführer
geleitet die Gäste in der Zeit vom 16. März bis 14. Oktober in einem
Elektroboot (12 Sitzplätze) durch das unberührte Naturschutzgebiet
und gibt faszinierende Einblicke in die einheimische Flora und Fauna. 

Neben öffentlichen Nachenfahrten, die jeden Sonntag, an Feiertagen
und an weiteren Terminen auf Anfrage und nach Voranmeldung statt-
finden, werden auch spezielle Vogelstimmenfahrten, Sonnenauf-
gangsfahrten, Chill out-Fahrten (nach Feierabend relaxen und Natur
pur genießen), Imkerfahrten (den Bienen auf der Spur) sowie Nachen-
fahrten für (Geburtstags)-Kinder und Schulklassen angeboten. Indivi-
duelle (Gruppen)-Termine sind für Werktage und Wochenenden eben-
falls buchbar. 

Weitere Informationen und Voranmeldung unter:
Tourismus-, Kultur- und Besucherzentrum Weißenburger Tor
Paradeplatz 10, 76726 Germersheim
Telefon (0 72 74) 960 -301, -302 und -303
eMail: tourist-info@germersheim.eu, www.germersheim.eu

Festungsstadt Germersheim am Rhein

http://www.germersheim.eu
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Lebenslust & KunstGenuss
in der Anhäuser Mühle
Nach großem Erfolg wird auch in diesem
Herbst wieder der Kunst & Genuss-Markt
in der Verbandsgemeindeverwaltung
„Anhäuser Mühle“ in Monsheim/Südli-
cher Wonnegau stattfinden. Dort finden
die Besucher Außergewöhnliches und
Gebrauchskunst, um das Leben zu
Hause zu verschönern. Es präsentieren
sich wieder über 100 Aussteller aus den
verschiedens ten Kunstbereichen: Kera-
mikkunst, Holzskulpturen, Papierkunst,
Modedesign, Metallkunst sowie Glas-
kunst u.v.m. gibt es zu sehen und kann
direkt beim Künstler gekauft werden. Fin-
den Sie Schmückendes für Mensch,
Haus und Garten. Oder suchen Sie schon
das besondere Geschenk in Hinblick auf
Weihnachten, dann sind sie hier genau
richtig.
Monsheim ist eine Ortsgemeinde im süd-
lichen Wonnegau in Rheinhessen, 13 km
westlich von Worms, ab Bahnhof Mons-
heim ist der Weg zur Anhäuser Mühle aus-
geschildert.  

und Stände vereinen an einem Ort eine
exklusive Auswahl internationaler Küche
und bieten jedem die Möglichkeit, Essen
in einem lebhaften Rahmen zu erkunden,
zu entdecken und zu genießen. Von süß
bis salzig, von klassisch bis neu interpre-
tiert können sich Genießer raffinierter Ge-
richte für zwei Tage durch die ge-
schmacklichen Highlights der aufregen-
den Street Food Küche probieren.
Alle, die am Herd etwas Besonderes zu
bieten haben - egal ob Food Truck,
Küchen-Chef oder passionierter  Hobby-
Koch - kommen beim  Street  Food Fest-
ival zusammen, um ihre Küchenkunst zu
präsentieren. Gekocht wird mit viel hand-
werklichem Geschick und frischen, regio-
nalen Zutaten direkt vor den Gästen.
Diese können beim Live-Cooking altbe-
kannten und neuen Street Food Anbie-
tern über die Schultern schauen, span-
nenden Geschichten lauschen und Feed-
back geben.
Das beste Street Food wird am Ende des
Festivals mit dem Street Food Award aus-
gezeichnet. Gemeinsam mit einer Jury
können die Besucher entscheiden, wel-
cher Anbieter durch Kreativität, Hand-
werk und Qualität überzeugen konnte
und die Trophäe erhält. Dazu müssen sie
nur ein Foto von ihrem favorisierten Stre-
et Food mit dem Hashtag #streetfooda-
ward bei Instagram posten. Das schön-
ste Food-Bild, welches unter #streetfoo-
daward gepostet wird, wird ebenfalls mit
einem Preis belohnt.
Aber nicht nur die Speisen überzeugen
durch höchste Qualität, auch ihre Ver-
packung ist nachhaltig: Seit 2018 ist das
Street Food Festival plastikfrei. Alle An-
bieter verwenden ausschließlich Einweg-
geschirr aus nachwachsenden recycel-
baren Rohstoffen. Um das Ziel „Zero-
Waste Street Food Festival” zu erreichen,
werden in einem Pilotprojekt unter wis-
senschaftlicher Begleitung die während
des Festivals dennoch entstehenden Ab-
fälle kompostiert.
Das Street Food Festival ist am Samstag,
den 5. Oktober, von 12 - 22 Uhr und
Sonntag, den 6. Oktober, von 12 - 20 Uhr
geöffnet. Der Eintritt ist frei.  
■ Weitere Informationen unter
www.street-food-festival.de

Street Food at its best: Moderne Kulinarik auf dem Karlsruher Festplatz.

■ 19. Oktober 2019 13 - 18 Uhr
20. Oktober 2019 11 - 18 Uhr
Anhäuser Mühle
Alzeyer Straße 15, 67590 Monsheim
Alle Informationen unter
www.mika-kunst.jimdo.com
Nächster Termin: 18.-19. April 2020

Street Food Festival auf
dem Karlsruher Festplatz
Ob saftiger Burger, würziges Curry oder
exotischer Sushi Burrito – am 5. und 6.
Oktober begeistert das Street Food Fest-
ival auf dem Karlsruher Festplatz wieder
Food-Blogger, Probierfreudige und
Schleckermäuler. Zahlreiche Foodtrucks
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http://mika-kunst.jimdo.com
http://www.garten-eden-pfalz.de
http://www.urlaubsregion-hauenstein.de
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Oben erst einmal angekommen schlagen
große und kleine Herzen höher. Die Besu-
cher erwartet eine herrliche Aussicht über
das gesamte Rheintal und hinüber ins
Elsass, die man auch bei Pfälzer Spezia-
litäten in der Höhengaststätte genießen
kann. Kinderaugen leuchten beim Besuch
am Damwildgehege und Wanderer wie-
derum können herrliche Wanderwege er-
kunden.
Wer die Talfahrt mit der Sesselbahn an-
tritt, hat noch einmal 10 Minuten Zeit, die
Aussicht zu genießen und kann im Terras-
sencafe an der Talstation bei Kaffee und
Kuchen noch verweilen. Für den Abend fin-
det sich in den umliegenden Winzerorten
in einer gemütlichen Weinstube oder auf
einem Weinfest die Gelegenheit, einen ge-
lungenen Tag ausklingen zu lassen.
■ Die Bahn fährt in dieser Saison noch
bis zum 10. November täglich.
Weitere Informationen unter
www.rietburgbahn-edenkoben.de
oder Telefon (0 63 23) 1800

sorgt. Zudem ist auch freitags und sonn-
tags das Zauberpinselchen dabei, das
viele verschiedene Aktionen für die Kinder
anbietet. Unter anderem werden Kinder-
schminken sowie verschiedene Bastelak-
tionen angeboten.
Tolle Preise kann man zudem nicht nur bei
der Kinderrallye gewinnen. Auch eine Tom-
bola wird vor Ort sein, bei der die Besu-
cher tolle Preise von verschiedenen Unter-
nehmen, die Deutschlands größten Repti-
lienzoo großzügig unterstützt haben, ge-
winnen können.
Trotz des umfangreichen Programmes,
vor allem für Kinder, kommen die alltägli-
chen Reptilien-Liebhaber mit ihren Wün-
schen nicht zu kurz. Selbstverständlich
wird das Reptilium täglich für alle Besu-
cher von 10 Uhr bis 18 Uhr geöffnet sein
und auch das stündliche Programm wird
stattfinden.
Zu den großen Highlights gehört die Vo-
gelspinne, die um 13.30 Uhr präsentiert
wird. Wer mutig ist, darf sich diese im An-
schluss über seine Hand laufen lassen.
Zudem wird um 15.30 Uhr die Schlange
präsentiert. Auch sie können mutige Be-
sucher hautnah erleben, denn im An-
schluss darf die Schlange gestreichelt
werden und wer sich traut, darf gerne ein
Foto mit der Schlange um den Hals ma-
chen, das dann kostenlos ausgedruckt
wird und das jeder Besucher als Erinne-
rung an den schönen Tag mit nach Hause
nehmen darf.
Das Reptilium und die Mitarbeiter freuen
sich auf einen tollen Geburtstag, mit vielen
Gästen.
■ Reptilium
Terrarien- und Wüstenzoo GmbH
Werner-Heisenberg-Straße 1
76829 Landau/Pfalz
Telefon (0 63 41) 5100-0
eMail: info@reptilium.de
www.reptilium.de
Öffnungszeiten:
Täglich von 10 bis 18 Uhr

Rietburgbahn Edenkoben

Sie ist ein beliebtes Ausflugsziel für große
und kleine Entdecker und es gibt sie nun
schon seit 65 Jahren: die Rietburgbahn in
Edenkoben. Aber das ist noch lange kein
Grund, an die Rente zu denken. In dieser
Saison modernisiert und auf den neuesten
Stand der Technik gebracht, befördert die
Sesselbahn täglich fröhliche „Ausflügler“
von der Talstation am Schloss Villa Lud-
wigshöhe hinauf ins einstige Raubritter-
nest – zur Ruine Rietburg – der Aussichts -
terrasse der Südlichen Weinstraße.

36. Ziwwl-Fest
in Fautenbach

Am 12. und 13. Oktober verwöhnt der Mu-
sikverein Fautenbach seine Gäste mit
allen Sinnen und bietet ein vielfältiges Pro-
gramm für Jung und Alt. Diee herbstlich
dekorierte Feldscheune lässt die Augen
glänzen. Seit 1984, also zum 36. Mal, be-
reiten die Fautenbacher Ziwwl-Spezialitä-
ten den Gästen Gaumenfreuden und spä-
testens nach einer Portion Fautenbacher
Meerrettich ist das Riechorgan wieder
frei.
Und last but not least: Zwei Tage Blasmu-
sik aus Nah und Fern öffnen die Ohren und
lassen das Blasmusikherz höher schla-
gen. Und mit der „Dunajská kapela“
kommt sogar der Blasmusik-Europamei-
ster zum Ziwwl-Fest. Die 13-köpfige For-
mation aus der Slowakei hat sich vor 15
Jahren gegründet und gleich im ersten
Jahr ihres Bestehens diesen Titel in der
Profiklasse erspielt. Als Vorgruppe tritt die
mittelbadische Formation „Wellblech“ auf.
■ Weitere Informationen unter
www.musikverein-fautenbach.de

Das Reptilium Landau
wird 15 Jahre alt ...

... und genau aus diesem Grund erwartet
die Besucher ein tolles und spannendes
Wochenende Anfang November mit ver-
schiedenen Aktionen: Vom 1.11.2019 bis
3.11.2019 feiert das Reptilium seinen
15ten Geburtstag und lädt alle Besucher
dazu ein. Der größte Reptilienzoo in
Deutschland, welcher Schlangen, Schild-
kröten, Echsen und viele weitere Tiere be-
herbergt, verspricht viele tolle Aktionen
für Familien und Reptilien-Liebhaber.
Am Freitag, den 1.11.2019 nimmt das
Duo Jomamakü an dem Fest teil, um die
Besucher mit Programmpunkten, wie
Stelzenlauf, Kindertheater und einer
anschließenden Feuershow zu bespaßen.
Samstags, der 2.11.2019 ist eine Kinder-
rallye geplant, bei der der Spaß im Vorder-
grund steht, man jedoch auch die Möglich-
keit hat, tolle Preise zu gewinnen. Zum Ab-
schluss am Sonntag, den 3.11.2019 wird
schließlich auch Kinderstar Markus
Becker mit den Hits „Tschu Tschu Wa“,
„Das rote Pferd“ und vielen weiteren
Songs für die kleinsten Gäste auftreten.
Hierbei wird er von DJ Teddybär unter-
stützt, der auch samstags für Stimmung

Die Rietburgbahn ist ein beliebtes Ausflugsziel an der Südlichen Weinstraße.

Immer wieder ein Highlight: Schlangen-Präsentation im Reptilienzoo Landau.

Rietburgbahn Edenkoben
Beliebtes Ausflugsziel

an der Südlichen Weinstraße!

Höhengaststätte – Wildgehege
herrliche Wanderwege

Mit der Sesselbahn schwebt man vom Schloss Villa Ludwigshöhe
hinauf auf 550 m Höhe auf die Ruine Rietburg,
der Aussichtsterrasse der Südlichen Weinstraße.

Die Seilbahn fährt in dieser Saison bis zum 10. November täglich.

Anfahrt über A 65 – Ausfahrt Edenkoben
Info: www.rietburgbahn-edenkoben.de oder Telefon (0 63 23) 1800

http://rietburgbahn-edenkoben.de
http://www.reptilium.de
http://rietburgbahn-edenkoben.de
http://rietburgbahn-edenkoben.de
http://www.reptilium.de
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W er die Karlsruher Mess’ kennt, weiß, dass deren Schausteller ein Garant für Spaß und gute Laune sind. Ob in der Luft
oder auf dem Boden – die Vielfalt der Attraktionen auf dem Karlsruher Volksfest ist riesig! Die Mess’ bietet eine
einzigartige Mischung zwischen Hightech und Nostalgie. Allein 20 Fahrgeschäfte sind dieses Mal dabei – vom Top-

Hochfahrgeschäft „No Limit“ bis zu beliebten Klassikern wie der Familienachterbahn „Wilde Maus“, Magic, Hupferl,
Autoscooter, Geisterbahn, Riesenrad und zahlreichen Kinderfahrgeschäften. Abwechslung bietet auch das „XXL Lachhaus“,

„Crazy Vegas“ und eine Simulationsanlage. Sein Glück herausfordern kann man bei den vielen Spielgeschäften und
Verlosungen. Und für das leibliche Wohl wird bestens an den zahlreichen Süßwaren- und Imbissständen gesorgt.

Der „Metzgerwirt“ begrüßt seine Gäste dieses Mal am neuen
Standort Ecke Ostring/ Durlacher Allee und bietet ein vielseitiges
Unterhaltungsprogramm – ob Partystimmung mit den Wilden
Engeln, volkstümlich zünftig mit den Martinihubern oder moderner
Schlager mit den Geschwister Hofmann. Und das alles bei freiem
Eintritt! Das eigens für die Karlsruher Mess’ gebraute Volksfestbier
darf dabei natürlich auch nicht fehlen. 
Vom 1. bis 11. November drehen sich für dieses Jahr zum letzten
Mal die Karusselle im süddeutschen Raum. Täglich ab 14 Uhr sowie
sonn- und feiertags von 12 bis 23 Uhr bietet die Mess’ mit ihrer
unvergleichlichen Atmosphäre Volksfeststimmung pur.

Veranstalter:
Stadt Karlsruhe – Marktamt, Telefon (07 21) 133-7211
Weitere Informationen unter: www.karlsruhe.de/maerkte

Das Karlsruher Volksfest
Die Mess vom 1. bis 11. November 

auf dem Messplatz
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http://www.karlsruhe.de/maerkte
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Wein- und Kastanienmarkt
Edenkoben

Goldene Oktobertage, genußvoll ein Glas
Wein und kleine Köstlichkeiten rund um die
Kastanie genießen, mitten im Kastanien-
wald, unterhalb von Schloss Villa Ludwigs-
höhe, bei Edenkoben. Ein Garten für den
König, aus diesem Grund ließ König Lud -
wig I. 25.000 Kastanienbäume rund um
seine Sommerresidenz bauen.
Die Keschde, wie die Pfälzer die Baum-
frucht nennen, genießen und alles, was
man daraus machen kann. Das ist bald wie-
der möglich: Am 12. und 13. Oktober
2019 zwischen 11 und 17 Uhr oberhalb
von Edenkoben, mitten im Wald, erwarten
Sie rund 30 Aus steller, die ihre Spezialitä-
ten anbieten. Ob Kastanienpralinen, Kasta-
niensaumagen, Dampfnudeln und lactose-
freie Dosenwurst von der Landmetzgerei,
Kastanienbier, Burger, Suppe, Waffeln
oder Dinneles, Wein und Sekt, Brot und Ku-
chen, für jeden Geschmack ist etwas
dabei. Handwerkskunst in pfälzischem Stil
und Kastanienholzbretter runden das Ange-
bot ab. Seifen, Öle und  Chutneys, sowie
feine kleine Leckereien sorgen für große
Auswahl.
Ein Karussell bietet auch den Jüngsten Ab-
wechslung. Ein Kinderfest auf der Ruine
Rietburg lädt ein und rund um Villa Ludwigs-
höhe macht das Sammeln der Kas tanien
richtig Spaß.  Am Stand des Tourismus-
büros gibt es Gläser, Bücher und Wander-
karten. Das „Keschdquiz“ wartet auf viele
Teilnehmer. Der Hauptpreis ist ein Früh-

stücksgutschein. Lassen Sie sich ver-
führen im Garten Eden mit seinen stacheli-
gen Früchten und den guten Weinen aus
Edenkoben.
Das Programm: Ab 11.30 Uhr spielen die
Gommersheimer Dorfmusikanten. Die
Weinhoheiten aus der Region und die Kas -
tanienprinzessin aus dem Trifelsland wer-
den zusammen mit Jeanne I. aus Edenko-
ben das Fest um 13 Uhr eröffnen.

20. Hauensteiner
Kastanienmarkt

In Hauenstein dreht sich alles wieder um
die Kastanie, die braune Herbstfrucht steht
im Mittelpunkt der Keschdewoche vom 14.
bis 20. Oktober 2019 und des Hääschdner
Keschdemarktes am Sonntag, 20. Okto-
ber 2019 mit verkaufsoffenem Sonntag.
Der älteste Keschdemarkt der Pfalz hat
natürlich alles rund um die „Castanea sati-
va“, wie die „Pfälzer Keschde“ wissen-
schaftlich genannt wird, zu bieten.  Dieses
Jahr wird gejubelt: Zum zwanzigsten Mal
wird das Jubiläum gefeiert. Die Deutsche
Schuhkönigin Dana I. und die 16. Kastani-
enhoheit werden Sie mit dem Bürgermeis -
ter herzlich begrüßen. Der Musikverein
Hauenstein spielt von 13 bis 15 Uhr auf.
Neuer Wein wird zur Begrüßung ausge-
schenkt. Auch gibt es zum Jubiläum ein Ge-
winnspiel mit tollen Preisen.
Die Marktangebote locken mit den Köst-
lichkeiten. Der Metzger offeriert Keschde -
saumagen und Keschdeworscht, frisch
aus der Backstube kommen Keschdebrot,
Keschdeweck und Keschdekuchen.
Am Marktstand gibt’s Keschdelikör, Kesch-
degeist, Keschdesenf und der Konditor bie-
tet süße Keschdepralinen an. Ein besonde-
res Geschmackserlebnis sind die Keschde-
supp und Keschdepannekuche.
Das Rohprodukt „Keschde“ wird vom
Schweizer Kastanienexperten angeboten,
der diese direkt über der Holzkohlenglut
rös tet. 

Unser Programm:
• Kastanienmarkt am 20. Oktober

2019 von 11 bis 18 Uhr auf dem
Johann-Naab-Platz

• Verkaufsoffener Sonntag von
13 bis 18 Uhr

• Keschdewanderungen am 15., 17.
und 18. Oktober 2019

• Keschdewoch im Hof der Metzgerei
Hanß vom 14. bis 20.10.2019

Herbstzeit – Kastanienzeit
Feines aus der Pfälzer Kastanie

Die Krönung der Keschdewoche: 20. Hauensteiner Keschdemarkt am 20.10.

Der Wein- und Kastanienmarkt auf Schloss Villa Ludwigshöhe bei Edenkoben.

■ Weitere Infos und Infomaterial rund
um die Kastanien und den Keschdeweg:
Tourismusbüro
Poststraße 23, 67480 Edenkoben
Telefon (0 63 23) 959-222
www.garten-eden-pfalz.de

■ Weitere Informationen und
Anmeldungen für die Führungen: 
Tourist-Info Zentrum Pfälzerwald
Telefon (0 63 92) 92 333 80
www.urlaubsregion-hauenstein.de

http://www.urlaubsregion-hauenstein.de
http://www.garten-eden-pfalz.de
http://www.garten-eden-pfalz.de
http://www.urlaubsregion-hauenstein.de




W E I N E V E N T S  I N  B A D E N / P F A L Z
B A D E N
Badische Bergstraße
4.-6.10.        Winzerfest Lützelsachsen
                    Weinheim
12.10.           Weinheimer Weinmeile
                    Weinheim

Breisgau
3.10.            Kaiserbergfest auf dem Heuberg
                    Ettenheim
3.-4.10.        Kulinarische Weinwanderung
                    Buchholz

Kaiserstuhl-Tuniberg
3.10.             Trottihock alte Weinpresse
                    Ihringen
3.10.             Bergteufelhock der Winzergenossen-
                    schaft
                    Oberbergen
3.-6.10.        Weinwochenende
                    Vogtsburg-Achkarren
19.-20.10.    Herbstausklang und Erntedankfest
                    Ihringen
20.10.           Zwiebelkuchenfest
                    Oberbergen
26.-27.10.    Herbstweinfest
                    Jechtingen
3.11.             Zwiebelkuchenfest
                    Jechtingen

Ortenau
12.-13.10.    Altschweirer Weinfest
                    Bühl
18.-20.10.    Weinfest der Trachtenkapelle
                    Waldulm

P F A L Z
bis 14.10.    Pfälzer Winzerdorf „Haiselscher“
                    Neustadt
2.10.             Nacht der offenen Keller
                    Landau-Nußdorf
3.10.             Trauben und Wein am Römerweg
                    Kirrweiler
3.-6.10.        Fest des Neuen Weines
                    Edesheim
3.-6.10.        Weinfest
                    Dierbach
3.-14.10.      w.i.n.e.FESTival am Hetzelplatz
                    Neustadt
3.-14.10.      Deutsches Weinlesefest
                    Neustadt
4.10.             Wahl der Pfälzischen Weinkönigin
                    Neustadt
4.-5.10.        Tage der offenen Weinkeller
                    Impfingen
4.-7.10.        Winzerfest
                    Offenbach-Hundheim
5.-6.10.        Speyerer Weinprobe
                    Speyer
11.-13.10.     Fest des Federweißen
                    Pleisweiler-Oberhofen
12.-13.10.    Wein- und Kastaniengenussmarkt
                    Edenkoben
13.10.           Federweißenfest am Karlsplatz
                    Klingenmünster
13.10.           Winzerfestumzug
                    Neustadt
17.-20.10.    Fest des Federweißen
                    Landau
18.-21.10.    Winzerfest
                    Bockenheim
18.-21.10     Federweißenfest in der Winzergasse
                    Gleiszellen-Gleishorbach
19.-20.10.    Herbschdwächelfeschd
                    Heuchelheim-Klingen
19.-20.10.    Pfalzwein 2Go Messe 2019
                    Neustadt-Duttweiler

http://www.markgrafen-keller.de
http://www.treffpunkt-karlsruhe.de
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in dem gut 700 Jahre alten Dorf. Aktivitä-
ten einzelner Vereine wie des Kita-Förder-
vereins und von Privaten wie Bernds Edel-
brandtheke ergänzen das Angebot.
Das Fest beginnt gewöhnlich am Freitag-
abend, die offizielle Eröffnung folgt erst
am Samstagabend auf dem Dorfplatz. In
einem Ort mit zahlreichen Gästebetten
wie Pleisweiler-Oberhofen mischen sich
auch viele Weinurlauber unter die Festgäs -
te. Denn das Dorf ist Mitte Oktober aus-
gebucht: Zimmerbuchungen zum Wein-
festwochenende werden von den Stamm-
gästen oftmals ein Jahr im Voraus vorge-
nommen, ist beispielsweise im Landhotel
Hauer zu hören. Trotz wechselhaftem Wet-
ter in den letzten Jahren erfreut sich das
traditionelle Federweißenfest großer Be-
liebtheit und vieler Gäste.
So kompakt das Fest auf der wenige hun-
dert Meter langen Hauptstraße ist, erfüllt
es doch die Wünsche ganz unterschiedli-
cher Besuchergruppen: Wer einfach fla-
nieren will, findet ein passendes Angebot
und wärmende Flammkuchenöfen entlang
der Straße und auf dem Dorfplatz. Wer
urige Pfälzer Weinfeststimmung erleben
möchte, ist in den überdachten Höfen rich-
tig, denn dort sorgen Alleinunterhalter,
Blaskapellen und andere Musiker für Stim-
mung. Und wer es etwas ruhiger mag,
sucht sich einen Platz in einer Weinstube
ohne Musik und wählt aus einer umfang-
reichen Karte.
Neben dem Federweißen, der etwa ein
Drittel des Weinumsatzes ausmacht, trin-
ken die Besucher die Weine, Sekte und
Seccos der für ihre Qualität bekannten
Weingüter. Während der neue Wein meist
in Schoppengläsern ausgeschenkt wird,
verwenden die Nonnensusel-Winzer für
ihre Gutsweine einheitliche Stielgläser.
Schoppen- und Stielgläser wurden mit
einem gelungenen Text/Bild-Signet zum
Nonnensuseldorf veredelt und werden
auch gerne als Souvenir mitgenommen.
Die Jury der Pfalzweinwerbung hat in die-
sem Jahr den Titel „Schönstes Weinfest“
zum 21. Mal vergeben. Mit der Auszeich-
nung soll ein Impuls gegeben werden zur
Pflege der Weinfestkultur, die zu den her-

nünftigen Preisen – das sind einige der Kri-
terien für die Auswahl eines Festes. Der
Jury, die die ausgezeichneten Feste
selbst in Augenschein nimmt, gehören
Journalisten ebenso an wie Vertreter der
Weinbranche sowie frühere Weinkönigin-
nen – allesamt Personen, die bereits viele
Weinfeste erlebt haben.
Die Auszeichnung „Schönstes Weinfest
des Jahres" war zuvor an das Residenz-
fest in Kirchheimbolanden, den Weinwin-
ter in Birkweiler, die Wein- und Kulturtage
Gönnheim, die Deidesheimer Weinkerwe,
das Rhodter Weintestival, den Ungsteiner
Weinsommer, das Weinfest in Venningen,
das Wein- und Sektsymposium in Herx-
heim am Berg, das Ilbesheimer Kalmit-
fest, das Liebesbrunnenfest in Dacken-
heim, das Weinfest in der Winzergasse in
Gleiszellen-Gleishorbach, das Fest um
den Wein in Niederkirchen, das Weinfest
in Birkweiler, das Fest Wein und Kunst in
Gleisweiler, das Weyherer Weinpanora-
ma, das Burgweinfest in Neuleiningen, an
Hambach schwarzrotgold, an den Birkwei-
ler Weinfrühling und an die kulinarische
Weinwanderung in Siebeldingen vergeben
worden. Die ausgezeichneten Feste wer-
den in einer jährlich aktualisierten Bro-
schüre „Schönstes Weinfest der Pfalz“
vorgestellt.

■ Weitere Informationen zum Fest des
Federweißen in Pleisweiler-Oberhofen,
das in diesem Jahr vom 11. bis 13.
Oktober 2019 stattfinden wird:
www.pleisweiler-oberhofen.de

Fest des Federweißen
in Pleisweiler-Oberhofen
Das „Fest des Federweißen“ auf der
Hauptstraße von Oberhofen gibt es schon
seit fast 50 Jahren. Durch die Umgestal-
tung der Straße zu einer schmucken Fla-
niermeile mit Flair hat das tradierte Fest
viel zusätzliche Attraktivität gewonnen
und ist jetzt von Pfalzwein zum „Schöns -
tens Weinfest des Jahres 2018“ gekürt
worden. Überzeugt hat die Bewertungs-
kommission vor allem das qualitativ hoch-
wertige Angebot an Weinen und Speisen
sowie das einladende, malerische Am-
biente der neu gestalteten und besonders
illuminierten Hauptstraße. Die Jury lobte
das „sehr stimmige Konzept“ und die „ge-
lungene Mischung aus Hof- und Straßen-
fest“.
Viele kennen das „Fest des Federweißen“,
das traditionell am zweiten Oktoberwo-
chenende gefeiert wird, auch als Nonnen-
suselfest. Diese Bezeichnung geht zurück
auf die Hauptfigur eines Romans des pfäl-
zischen Schriftstellers August Becker
„Die Nonnensusel“, die in Pleisweiler-
Oberhofen lebt. Seither versteht sich der
kleine, 850 Einwohner zählende Ort bei
Bad Bergzabern als „Nonnensusel-Dorf“
und hat beispielsweise einen gleichnami-
gen Wanderweg angelegt. Zudem haben
sich die ortsansässigen Weingüter zur In-
teressengemeinschaft Nonnensusel zu-
sammengeschlossen und produzieren all-
jährlich aus den Trauben der beteiligten
Winzer einen „Secco aus dem Nonnensu-
sel-Dorf“, der auch auf dem Fest des Fe-
derweißen im passenden Stielglas ausge-
schenkt wird.
Die Hauptstraße von Oberhofen, wo die
meisten Weingüter und  Weinstuben der
Doppelgemeinde zu finden sind, erstrahlt
seit 2018 in neuem Glanz. Die Straße
wurde gepflastert, der historische Dorf-
brunnen restauriert und der Dorfplatz in
der Ortsmitte geschmackvoll gestaltet.
Zudem wurde ein spezielles Beleuch-
tungskonzept entwickelt, bei dem einzel-
ne Häuser gezielt angestrahlt werden. So
ist eine sehr attraktive Flaniermeile ent-
standen, die noch einladender wirkt, wenn
nach Einbruch der Dunkelheit die nur we-
nige 100 Meter lange Weinfestmeile von
der Weinstube Holzappel bis zum Weingut
Wilker und dem Landhotel Hauer in einem
besonderen Licht strahlt. Auch Barrique-
fässer und neue Sonnenschirme sorgen
für mehr Atmosphäre.
Gefeiert wird bei schönem Wetter, wie
dies 2018 der Fall war, erstens auf der
Straße. Dann erklingt Big Band-Musik auf
dem Dorfplatz oder an den Ausschank-
stellen für den Federweißen, zu dem Pfäl-
zer Spezialitäten, Flammkuchen und Zwie-
belkuchen angeboten werden. Gefeiert
wird zweitens in den geschützten Höfen
der Weingüter entlang der Hauptstraße
sowie in den Wein- und Gaststuben. Die
Winzer und Gastronomen lassen sich zum
„Fest des Federweißen“ etwas Besonde-
res einfallen und servieren ein höchst ab-
wechslungsreiches, weinkulinarisches An-
gebot. Sie tragen den Großteil des Festes

ausragenden Attraktionen der Pfalz zählt.
Die Auszeichnung „Schönstes Weinfest
des Jahres“ soll für die Organisatoren ein
Ansporn sein, auf eine qualitätvolle Gestal-
tung ihres Weinfestes zu achten. Dazu
gehören nach Ansicht der Jury beispiels-
weise ein anspruchsvolles Angebot so-
wohl bei einfachen Schoppenweinen als
auch bei höherwertigen Weinen und Sek-
ten sowie der Ausschank in Stielgläsern.
Niveauvoll, aber nicht abgehoben, tradi-
tionell, aber nicht traditionshörig, mit
guten Weinen und gutem Essen zu ver-

Besondere Atmosphäre: Die Weinfestmeile in der Ortsmitte von Oberhofen.

http://pleisweiler-oberhofen.de
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Tag der offenen Tür im Flammkucheneck 
Am Sonntag, 6. Oktober 2019, von 11 bis 20 Uhr, lässt die Familie Wegmann
aus Oberotterbach in der Pfalz bei freiem Eintritt hinter die Kulissen Ihres Flamm-
kuchenecks schauen. Im Jahr 2000 gründete Herr Patrick Wegmann, dessen Fa-
milie aus dem Elsass stammt, in Oberotterbach, das Flammkucheneck.

Ob herzhafte oder süße Flammkuchen –
sie sind einfach eine Delikatesse
Familie Wegmann stellt täglich zwischen 5000 und 6000 Flammkuchenböden her.
Die Flammkuchen werden zu Kunden in ganz Deutschland verschickt. Die Böden
sind handgefertigt und ohne Zusatzstoffe, also ein reines Naturprodukt. Die Re-
zeptur ist ein traditionelles Familienrezept. Die Creme und die anderen Zutaten
kommen direkt von den Herstellern, Qualität die man schmeckt. Zu den Flamm-
kuchen kann man spezielle Mietöfen und Zubehör ordern. Die Kunden holen alles
direkt in Oberotterbach ab. So kann man selbst zuhause backen oder die Familie
Wegmann kommt mit und backt für die Gäste. Diese Flammkuchenfeste sind
immer ein Highlight.
Kommen Sie zum Flammkuchenfest bei Familie Wegmann vorbei zur Besichtigung
der Flammkuchenproduktion und lassen Sie sich mit leckeren Flammkuchen, aber
auch Dampfnudeln verwöhnen. Ausstellung und Verkauf von Flammkuchenöfen
und Zubehör. Familie Wegmann freut sich auf Ihren Besuch.
■ Flammkucheneck, Mühlgasse 7 a, 76889 Oberotterbach
Weitere Infos: www.flammkucheneck.de

Dienstag bis Sonntag
11:30 - 14.30 Uhr
17:30 - 23:00 Uhr

http://www.besitos.de/karlsruhe
http://www.erbprinz-alm.de
http://www.restaurant-kouros.de
http://www.alterbrauhof.de
http://www.flammkucheneck.de
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Hüttenzauber: Neues von der Erbprinz Alm
Jeder Sommer geht einmal zu Ende – im Hotel Restaurant Erbprinz freut man sich
schon auf den Herbst: Am 1. Oktober öffnet die Erbprinz Alm wieder ihre Türen.
Die Tage werden kürzer, die Abende kühler und auch wenn der Sommer gerade
wieder richtig aufdreht, so stehen die Zeichen auf Abschied – der Herbst naht mit

Riesenschritten. Das allerdings ist kein Grund zur Traurigkeit, im Gegenteil.
Schließlich öffnet die Erbprinz Alm am 1. Oktober ihre Pforten. Die Einrichtung ist
urig, das Essen auch – aber natürlich in Erbprinz-Qualität. 

Da kommt Stimmung auf – zu Gast in der urgemütlichen Erbprinz Alm
Knarrende Holzbalken, ländliche Anmutung und viel Liebe fürs Detail: Die Erbprinz -
alm ist wie geschaffen für rustikale Feiern jeder Art. Bis zu 50 Gäste finden an
den blanken Holztischen Platz und können sich auf deftige Spezialitäten wie

„Ackersalat mit
Speck und Kra-
cherle“ oder „Ti-
roler Gröstl mit
Spiegelei und
Blattsalat“ aus
der Hütten-Küche
freuen. Neben
den zünftigen, al-
pen länd ischen
Speisen wird
auch das „Fon-
due Erbprinz
Alm“ mit feinen
Fleischvariatio-

nen und Brühe serviert (ab vier Personen). Und wie es sich für eine Hütte gehört,
trägt die Bedienung Tracht – Dirndl und Lederhosen.

Die Erbprinz Alm – erste Wahl für rustikale Feiern in der Weihnachtszeit
Ganz gleich ob private oder geschäftliche Weihnachtsfeiern: Die urige Erbprinz
Alm kann für Festivitäten aller Art auch exklusiv gemietet werden und auch für
kleinere Gruppen
können Buffets
aufgebaut und
Menüs serviert
werden – ganz
nach Ihren Wün-
schen. Dazu emp-
fiehlt sich ein
Glühweinempfang
vor der Hütte und
Musik innen drin:
Der guten Stim-
mung steht garan-
tiert nichts im
Wege, denn wir lassen genügend Platz für Ihren DJ oder die Partyband. Übrigens:
Die Saison geht bis Februar 2020. Wir freuen uns auf Sie.

Für die Saison 2019/2020 gelten folgende Öffnungszeiten:
Oktober 2019 lediglich Exklusiv-Reservierungen
November 2019 Donnerstag bis Samstag und für Exklusiv-Reservierungen
Dezember 2019 täglich (ausgenommen 24./25.12.2019)
Januar 2020 Donnerstag bis Samstag und für Exklusiv-Reservierungen
Februar 2020 lediglich Exklusiv-Reservierungen

■ Alle Informationen und Speisekarten unter www.erbprinz-alm.de

http://www.rim-wang.de
http://www.erbprinz-alm.de


http://www.ka-europabad.de
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Das GruselErlebnis
bis Mitternacht
in der Siebentäler Therme

Liebevoll durchdachte Attraktionen ma-
chen das GruselEvent am 25. Oktober
wieder zu einem echten Highlight. Der
große Badebereich, sowie der Wellness -
Bereich der Siebentäler Therme verwan-
deln sich am Freitag des 25. Oktobers in
eine unheimliche Bade- und WellnessLand-
schaft: Gegen Abend startet hier eine
ganz besondere lange Nacht – unter an-
derem mit gespenstischen Aufgüssen,
schauriger Atmosphäre und einem pas-
senden Grusel-Film ab 21 Uhr auf der
Großleinwand. Natürlich bietet das Ther-
menteam auch passend zum Thema gru-
selig aussehende Köstlichkeiten an.
Alle Gruselliebhaber ab 6 Jahren sind herz-
lich dazu eingeladen, sich auf bequemen
Schwimmsesseln der Therme im Wasser
treiben zu lassen, dabei die schaurig-
schöne Halloween-Dekorationen zu ge-
nießen, und bei „Maleficent – die dunkle
Fee“ (FSK 6) sich so richtig „fürchterlich“
zu entspannen.
Losgehen soll der ganze GruselZauber
am Freitag, den 25.10.2019 gegen 20
Uhr, alle Bad Herrenalber Bürgerinnen und
Bürger bekommen 10 % Ermäßigung auf
einen frei wählbaren Eintritt. Schüler und
Studenten zahlen nur den halben Eintritt-
spreis. Eine Voranmeldung ist nicht erfor-
derlich. Termine für Anwendungen bitte
unter Telefon (0 70 83) 9259-0.
■ Weitere Informationen:
Siebentäler Therme
Schweizer Wiese 9
76332 Bad Herrenalb
Telefon (0 70 83) 92 59-0
www.siebentaelertherme.de
www.facebook.com/SiebentaelerTherme
Öffnungszeiten Mineraltherme:
Mo 9 - 19 Uhr
Di - So 9 - 22 Uhr
Klangbaden ab 18 Uhr
Öffnungszeiten WellnessWelt:
Di - Fr 13 - 22 Uhr
Do Damensauna 13 - 17.30 Uhr
(außer an Feiertagen)
Sa, So und Feiertag 9 - 22 Uhr

Saunieren ist das
neue Ausgehen…

Kaum werden die Tage merklich kürzer
und das Ende eines heißen Sommers mit
Weinfesten, Open-Airs und Terrassen -
abenden ist in Sicht, sehnen sich viele
schon wieder nach einem geselligen Sau-
naabend oder einem entspannenden
Wohlfühltag.
Die Südpfalz Therme startet in diese Sau-
nasaison mit einem erweiterten und ver-
besserten Angebot. Die Saunaanlage
wurde um mehr als 300 qm erweitert. Auf
dem neuen Saunadeck findet man nicht
nur eine chillige Atmosphäre mit Blick in
den Thermengarten sondern auch eine
gemütliche Kaminlounge, eine Wiesen-
sauna mit Panoramablick in den Kurpark
und eine stilvolle neue Saunagastronomie.
Rechtzeitig vor Beginn der Saunasaison

wurde auch das neue Angebot im Innen-
bereich eröffnet, wo ein neuer Erlebnis-
duschbereich mit Wow-Effekt entstanden
ist. Neu ist auch die schön gestaltete
Waldlounge, in der man auf einer der
gemütlichen Schaukelliegen entspannen
kann und die trendige Liegewiese, auf der
man in chilligen Sitzsäcken den Blick ins
Grüne genießen kann.
Ein idealer Rahmen für ein außergewöhn-
liches Abendprogramm: Am 5. Oktober
beginnt die Saison der beliebten langen
Saunanächte, die bis April immer am ers -
ten Samstag des Monats stattfinden. Bis
nach Mitternacht können die Gäste sau-
nieren und bei einem besonderen Pro-
gramm mit vielen Extras einen entspann-
ten Abend verbringen. In stilvollem Am-
biente saunieren, textilfrei baden, bei
Klang reisen entspannen oder sich von Le-
sungen fesseln und vom gastronomi-
schen Angebot verwöhnen lassen. Die

bes ten Voraussetzungen für einen beson-
deren Abend…
■ Weitere Informationen unter:
Staatsbad Bad Bergzabern GmbH
Südpfalz Therme
Kurtalstraße 27
76887 Bad Bergzabern
Telefon (0 63 43) 93 40 10
eMail: info@suedpfalz-therme.de
www.suedpfalz-therme.de

Die Südpfalz Therme startet mit einem erweiterten Angebot in die Saison.

Eine GruselNacht gibt es auch in diesem Jahr in der Siebentäler Therme.

http://www.siebentaelertherme.de
http://www.siebentaelertherme.de
http://www.suedpfalz-therme.de
http://www.suedpfalz-therme.de
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www.suedpfalz-therme.de

Kurtalstraße 27 · 76887 Bad Bergzabern · Tel. 06343 / 9340-10
Öffnungszeiten: Therme-Sauna: tägl. 9 - 22 Uhr, Fr, Sa 9 - 23 Uhr, Di 9 - 22 Uhr Damensauna

* (immer am ersten Samstag des Monats)

Lange Saunanacht 
am Samstag, 5. Oktober* von 19 – 1h

Saunieren ist das 
neue Ausgehen...

Therme – Sauna – Salzgrotte – Wellness – Gesundheit

... Klasse Aussichten. Genießen.

G E S U N D  &  A K T I V

Neue Aufguss-Sauna
im Palais Thermal

Obwohl das Palais Thermal noch immer
als kleiner Geheimtipp für Wellness- und
Saunafans gehandelt wird, weil es 40 km
von Karlsruhe entfernt im Schwarzwald
liegt, war auch dort bei Aufgüssen in der
Sauna oft drangvolle Enge. 
Daher wurde die ehemalige orientalische
Sauna durch eine großzügige finnische
Sauna mit Rundumblick ersetzt und mit
einem Design versehen, das zum Rest
des 2012 mit vielen Architekturpreisen
errichteten Panoramadecks harmoniert.
Das Palais Thermal verspricht  nun viel
mehr Platz, insbesondere bei den belieb-
ten stündlichen Aufgüssen.  
Hinzugekommen ist ein großer Duschbe-
reich zum Abkühlen, der bisher gefehlt

hatte. Demnächst wird daneben noch ein
Cool-Down-Bereich entstehen, der zum
Runterkommen einlädt. Zusammen mit
einer kleinen Sitz-Lounge ist so ein wei-
terer attraktiver Saunabereich zu den
restlichen sieben Saunen entstanden. 
Wie immer in der Wintersaison finden
auch dieses Jahr wieder an jedem dritten
Freitag im Monat die entspannenden
Klangwassercocktails statt, wobei Was-
ser-Shiatsu-Experten bei meditativen
Klängen die Gäste durch das wohl tem-
perierte Thermalwasser begleiten.
■ Weitere Informationen:
Palais Thermal
Kernerstraße 5
75323  Bad Wildbad
Telefon (0 70 81) 303-0
eMail: info@palais-thermal.de
www.palais-thermal.de

Die neue finnische Sauna mit Rundumblick im Palais Thermal in Bad Wildbad.

http://www.palais-thermal.de
http://www.palais-thermal.de
http://www.palais-thermal.de
http://www.suedpfalz-therme.de


Eine Sprache lernt man nicht mit halbher-
zigen Vokabelübungen. Wer beim Ku-
chenbacken von einer Zutat die halbe
Menge nimmt, scheitert wahrscheinlich
ebenfalls. Es ist überall dasselbe: Wenn
man etwas macht, dann sollte man es
richtig machen. Essenziell wichtig ist das
gerade im Bereich Fitness. Die falsche
Ausführung einer Übung, fehlende Rege-
neration oder einseitiges Training können
schwerwiegende Folgen haben. Eine
hohe Qualität und ganzheitliches Training
sind wichtig. Das war früher noch etwas
anders. Über die Jahre hinweg hat sich
das geändert. Wurde früher noch sehr auf
Muskelaufbau und -masse trainiert, ist es
heutzutage oft die Mischung aus Athletik
und Muskeln, die einen wohldefinierten
Körper „fit“ erscheinen lassen. Aber: Zur
Fitness heutzutage gehört mehr. Längst
wurde erkannt, dass reine körperliche Fit-
ness nicht bedeutet, dass man gesund ist.
Fitness ist komplexer geworden, ganz-
heitlicher, umfangreicher. Gleichzeitig
aber auch sinnvoller, leichter, logischer.
Fitness bezieht sich nicht mehr auf Mus-
keln oder Schnelligkeit, sondern auch auf

Möglichkeiten mit einem ganzheitlichen
Konzept, in dem Wellness, Fitness und
Gesundheit eins sind, für Menschen jeden
Alters an. Kurse in prächtiger und ab-
wechslungsreicher Vielfalt, Diagnostik-
Bereiche mit modernsten Messgeräten,
Kinderbetreuung mit ausgebildetem Per-
sonal, Wellness von Sauna bis Schwimm-
halle und Trainingsflächen, auf denen
zwar auch Langhanteln und Co zu finden
sind, aber eben auch Functional Training,
Milon-Zirkel und weitere Trainingsmetho-
den. Fitness, woher es auch kommt, wird
durch Pfitzenmeier tagtäglich neu defi-
niert. Klar, denn schließlich lautet der Slo-
gan: „Wir sind Fitness“.

Heute ist alles besser: Fitness neu definiert

mentale Stärke, schmerzfreie Bewegun-
gen, athletisches Äußeres und vieles
mehr. So ist auch die Regeneration ein im-
mens wichtiger Bestandteil im Alltag. Kör-
per und Geist eine Auszeit gönnen, die
Seele baumeln lassen, statt nur „Gas zu
geben“. War früher noch das reine Ge-
wichtheben in Fitnessstudios an der Ta-
gesordnung, sieht man heute unter-
schiedlichste Angebote, die nicht alle in
Deutschland erfunden wurden. Schon
das Wort „fit“ ist beispielsweise ein Import
aus England. Es heißt „passend“ – und
das ist wiederum etwas Subjektives, was
bedeutet, dass Fitness gar nicht allgemein
definiert werden kann. Möglicherweise
hat das Wort „fit“ auch einen noch viel äl-
teren Ursprung. So könnte es vom altnor-
dischen Wort für Stricken kommen oder
aber dem altenglischen Wort „fitt“, was
„Kampf“ heißt. Könnte passen, schließlich
muss man ja den Kampf gegen den inne-
ren Schweinehund führen. Egal wie alt der
Ursprung des Wortes nun ist, einen Vorteil
haben wir heutzutage gegenüber der da-
maligen Zeit: Pfitzenmeier. Die Nummer
eins der Region bietet eine Vielzahl an

Sichern Sie sich einen Beratungstermin
oder ein Probetraining unter
www.pfitzenmeier.de

Pfitzenmeier Premium Resort Karlsruhe
Rudolf-Freytag-Straße 6
76189 Karlsruhe, Tel. 07 21/98 19 29 80

Wellness, Fitness
und Gesundheit
sind EINS
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Außergewöhnliches direkt vom Hersteller
in Mannheim, Heidelberg und Sinzheim

Mosaiktische aus Marokko, Tongefäße aus Thailand, Waren und Wohnkultur
aus fernen Ländern:  In „fischer’s lagerhaus“ kann man sich den Duft der
großen weiten Welt um die Nase wehen lassen. Durch den Verzicht auf Zwi-
schenhändler ist es nicht nur möglich, das Sortiment kostengünstig anzu-
bieten – durch den direkten Kontakt vor Ort werden auch Qualitätsstandards
gesichert, Schwierigkeiten bei der Kommunikation umgangen und manche
neue Produkt-Ideen geboren. Ein weiteres wesentliches Element des Kon-
zeptes sind die Seecontainer-Ankündigungen: Sie sorgen dafür, dass trotz
begrenzter Verkaufsflächen ständig ein frischer Wind durch das Sortiment
weht. An jedem 1. und 3. Samstag im Monat treffen ganzjährig Container
mit ausgefallenen Waren aus China, Indonesien, Thailand, Indien, Nepal und
Marokko ein. Wer das Perfekte im Sinn von maschinell gefertigt und sym-
metrisch sucht, der wird in „fischer’s lagerhaus“ nicht fündig werden. Wer
sein Herz allerdings an Möbel, gebaut aus alten Türen oder Fischerboten,
handbemalte Vasen, handbestickte Kissenhüllen, selbstgenähte Patchwork-
taschen, handglasierte Kacheln oder Griffe und Knäufe – Dinge also, die
eine Geschichte zu erzählen haben – verlieren möchte, der ist genau an der
richtigen Adresse. Erleben Sie hautnah ein Warensortiment mit einem ganz
eigenen Charme. 

fischer’s lagerhaus · 3 x in Ihrer Nähe
Gewerbegebiet Rohrbach-Süd · Englerstraße 2 · 69126 Heidelberg
06221 - 339 13 99 · eMail: teamheidelberg@fischers-lagerhaus.de

Gewerbegebiet Neckarau · Floßwörthstraße 47 · 68199 Mannheim
0621 - 879 97 551 · eMail: teammannheim@fischers-lagerhaus.de

Industriestraße 7 · 76547 Sinzheim bei Baden-Baden
07221 - 996 97 96 · eMail: teamsinzheim@fischers-lagerhaus.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag, 10 bis 19 Uhr, sowie samstags von 10 bis 18 Uhr

Alle Informationen und viele Bilder unter www.fischers-lagerhaus.de

http://fischers-lagerhaus.de
http://www.schwimmbad-henne.de
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Auf der offerta 2019 kann man entdecken, erleben, einkaufen:

Entdecke Neues !
Praktische Küchenhelfer für Hobbyköche, Inspiration für Heimwerker-Helden, köst-

liche Leckereien für Genießer und fachkundige Beratung von Experten: Die offerta

2019 bietet ihren Besuchern in der Messe Karlsruhe alles, was das Herz begehrt.

In allen vier Hallen und dem Atrium stellen
vom 26. Oktober bis 3. November rund
840 Aussteller ihre Produkte und

Dienstleis tungen aus den Themenbereichen
Freizeit und Mobilität, Bauen und Informieren,
Leben und Wohnen sowie Einkauf und Genuss
vor. Auch besondere Thementage stehen auf
dem Programm der offerta: Besucher kön-
nen sich am Freundinnentag (31. Oktober)
sowie – erstmals in diesem Jahr – am Tag
der Regionen (29. Oktober) und auch am
Hoepfner-Tag (2. November) auf zahlreiche
spezielle Angebote und Programmpunkte
freuen.

Spannende Thementage:
Von Shopping bis Blasmusik
Der offerta-Dienstag (29. Oktober) steht
ganz im Zeichen der Region. Am Tag der Re-
gionen erwartet die Besucher ein vielfältiges
Programm auf der Hauptbühne. Ein weiteres
Highlight der offerta ist auch in diesem Jahr
der Freundinnentag am Donnerstag (31. Ok-
tober). Besondere Angebote, Gutscheine
und Aktionen, laden zu einem ausgelassenen
Shoppingtag mit der besten Freundin ein. Mit
einem Blasmusikwettbewerb präsentiert die
offerta in diesem Jahr erstmals ein ganz be-
sonderes Musikereignis: Am Hoepfner-Tag

(2. November) beweisen fünf Musikvereine
auf der Hauptbühne, dass Akkordeon, Tuba
und Co. noch viel mehr können als traditio-
nelle Klänge und nehmen die Besucher ab 14
Uhr mit in die imposante Welt der Filmmusik.

Bühne frei für die besten Tänzer und Musiker
Täglich ab 16 Uhr ist es auf der Hauptbühne

Zeit für „offerta Competition“: Bei offerta
DANCE KIDS stehen die Kleinen im Mittel-
punkt (28., 29., 30.10. und 03.11.). Der Ra-
diosender die neue welle sucht die besten
Nachwuchs-Tänzer zwischen fünf und 15 Jah-
ren. Hip-Hop, Ballett, Garde oder Standard –
der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt.
Am 26. und 27. Oktober um 16 Uhr gehört
die Bühne den Musikern:  Die Messe Karlsru-
he sucht wieder  nach talentierten  Music-
Acts,  die  ihr  Können  unter  Beweis  stellen
möchten. Insgesamt treten acht Music-Acts
auf der Hauptbühne gegeneinander an. Am
Freitag, 1. November, steigt dann das große
Finale des offerta Music Awards.

Weitere Infos unter:
www.offerta.info
www.facebook.com/offerta.messe
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Das HIN und WEG Konzept
ist einmalig gut

Sie kaufen ein neues Brautkleid
in unserer Brautmoden-Boutique
by Rofin in Freuden stadt
Brautmoden über 2 Etagen mit
Brautbühne und nach der Hoch -
zeit geben Sie es zum Verkauf in
der Brautmodenbörse Second-
Hand in Forbach in Kommission
wieder ab. 
Oder Sie kaufen gleich ein
getragenes Brautkleid in der
Brautmodenbörse.
Einfacher geht es nicht !

Die neue Kollektion 2020 ist eingetroffen!

Neu im Programm:
Bio-Baumwoll Brautkleider !

Brautmodenbörse / Second Hand
76596 Forbach
Termine nach Vereinbarung

Tel 07228 / 960 333
bb-forbach.de

Brautmoden-Boutique by Rofin
Loßburger Straße 16 - 18
72250 Freudenstadt 

Tel 07441 / 915 0 615
brautmoden-freudenstadt.de

Brautmoden
über 2 Etagen

mit Brautbühne
FINKBEINER

Brautmode
Abendmode

Cocktailkleider
Abi-Ballmode

Festliche Mode

Größe 34 - 54

Nähtechnik Schneider
Neun Morgen 25 · 76764 Rheinzabern · 07272 - 9724218

info@naehtechnik-schneider.de · www.naehtechnik-schneider.de

Wir sind auf der offerta
dm-arena Stand Z01

Anzeigen- und Redaktionsschluss
für die November-Ausgabe des

ist Freitag, 18. Oktober 2019

Kontakt:
Telefon 0171/3751911

eMail: info@treffpunkt-karlsruhe.de

Treffpunkt
Das Magazin für die Region Karlsruhe
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Der neue Designboden
für Ihren Wohnbereich!
Diese Designböden sind mit authentisch wirkenden Ober-
flächen in ihrer Variantenvielfalt harmonisch auf heutige Ein-
richtungswelten abgestimmt. Mit der Abmessung 119 x 595
mm kann man verschiedene Verlegevarianten wählen und
seine Räume nach seinen Vorstellungen gestalten. Die inno-
vativen Designs und Dekore strahlen Behaglichkeit aus. Ein
Dekor passt bestimmt auch zu Ihrem Zuhause. Alle Design-
böden sind TÜV Proficert Premium zertifiziert und erfüllen
somit die strengsten Emissionsanforderungen an diese Pro-
dukte, auch die der neuen EN Norm für den Gesundheits-
schutz. Diese qualitätsgeprüften Produkte übertreffen die ge-
setzlichen Anforderungen bei Weitem. Dazu kommt eine Ga-
rantie von 15 Jahren im Wohnbereich und 10 Jahren im Ob-
jektbereich.

Wohngesund:
Die Designböden sind emissionsarm, phthalatfrei und werden
durch das EPH Dresden überwacht. Sie eignen sich im Be-
sonderen für Haushalte mit Kindern und Haustieren und sind
hygienisch unbedenklich in Arztpraxen, Kindergärten, Laden-
bau, Schulen, Kaufhäusern, Pflege- und Rehaeinrichtungen.
Selbst High Heels sind kein Problem.

Angenehm:
Die Designböden sind fußwarm, Gelenk und Rücken scho-
nend, rutschhemmend für schiefe Ebenen und bieten ein
komfortables Laufgefühl. Die hochwertigen Materialien bieten
eine bessere Akustik und reduzieren den Raum- und Tritt-
schall. Sie helfen, Energie zu sparen.

Pflegeleicht:
Durch eine zusätzliche zweimalige Oberflächenversiegelung
hat Schmutz kaum eine Chance. Bei Bedarf trocken saugen
oder mit dem empfohlenen Reinigungsmittel feucht abwi-
schen. Im Gegensatz zu Teppichböden sammeln sich auf die-
sen Designböden keine Hausstaubmilben an.

Extrem strapazierfähig:
Die Designböden sind strapazierfähig, kostenbewusst und
können auf Warmwasser-Fußbodenheizungen bis 28 °C ver-
legt werden. Sie sind für den stark beanspruchten Wohnbe-
reich geeignet.

Zu 100 % wasserfest:
Durch die Wasserresistenz eignen sich die Designböden für
Küchen und Bäder, selbst Schnee und Matsch sind kein Pro-
blem.

Verlegung:
Mit nur 2,5 mm Aufbauhöhe sind die Designböden bestens
für die Renovierung geeignet. Die Verlegung in seiner Vielfalt
sollte durch den Fachmann erfolgen.

Alle abgebildeten Designböden sind erhältlich bei:
Heimidee, Einsteinstraße 35, 76275 Ettlingen
Telefon (0 72 43) 7 98 33. www.heimidee.deFo
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Vom Romantik-
Wochenende

bis zum Kurzurlaub
Erlebnis, Wellness

und Genuss
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Urlaub im Schwarzwald
Schluchsee: Leinen los und
Seele baumeln lassen

Der Schluchsee ist der größte See im Schwarzwald, ein
internationaler Sport-Treffpunkt und zugleich einer der
saubersten Badeseen in Deutschland. Ursprünglich ein
kleiner Gletschersee mit großem Moor, ist er heute auf
108 Millionen Kubikmeter Wasser aufgestaut, in
Kilometern gemessen 7,5 lang und bis zu 1,5 breit. Dazu
bietet er die richtige Brise zum Segeln oder Surfen,
drumherum lauschige Badeplätze, Wald und Wiesen und
jede Menge heilklimatische Luft zum Sport treiben:
Einatmen, ausatmen, Seele baumeln lassen.
Der Schluchsee ist stets eine Reise wert, sei es für
Badeferien im Schwarzwald, zum Schwimmen, Surfen,
Höhentauchen in „ausgezeichneter Qualität“ (laut
Badegewässerprofil der Landesanstalt für Umwelt,
Messung und Naturschutz Baden- Württemberg) oder
zum Besuch internationaler Sportevents wie die Segel-
Regatta Schwarzwald-Cup, der Schluchseelauf oder der
Schluchsee Triathlon. Und der Schluchsee ist ein
attraktives Ausflugsziel für jede Jahreszeit.

Sommerzeit
• 7 Sonnenstunden pro Tag (Juni bis August)
• Seerundfahrten mit der MS Schluchsee
• Kanu- und Kayakfahren, Stand-up-paddling, Rudern, Bootfahren, Segeln,
Surfen – Verleih vor Ort

• Spaß- und Freibad „aqua fun“ (21-22 °C Wassertemperatur) mit
Seezugang und beheiztem Freibecken

• Rad- und Mountainbikewege von flach bis anspruchsvoll
• Seenachtsfest Schluchsee: Am ersten Wochenende im August wird
groß gefeiert – mit Drachenboot-Fun-Cup und nächtlichem Höhenfeuer-
werk

Winterzeit
• 15 Winterwanderwege (4 bis 18 km lang), davon 2 Premiumwege
• 60 km Loipen, inklusive 1 Flutlichtloipe
• Skilift Fischbach mit Flutlicht
• „Spaß-Park Hochschwarzwald“ – Rodeln und Snowtubing,
ganzjährig geöffnet

• Schneehschuh-Trail „Jägerpfad“
• Wintermarkt in Schluchsee bis 30. Dezember: Budenzauber,
Stände und Live-Musik auf dem Kirchplatz in Schluchsee

Daneben gibt es – sommers wie winters – weitere Attraktionen, wie
die Bahnstationen dem Schluchsee entlang (Aha, Schluchsee und
Seebrugg), das Modellbahnzentrum in Blasiwald, die Vesperstube
Unterkrummenhof, 1788 erbaut und seit 150 Jahren Bewirtung
oder aber die neue Marktscheune „Schwarzwaldmarkt“ – in der
man gemeinsam mit regionalen Partnern und Erzeugern den
Schwarzwald erleben und probieren kann.

Touristisches Zentrum am See ist der heilklimatische Kurort
Schluchsee mit 2500 Einwohnern in den Ortsteilen Aha, Äule,
Blasiwald, Faulenfürst, Fischbach, Seebrugg und Schönenbach.
Für Gäste gibt es 3800 Betten: vom Baumzelt bis zum Wellness-
Hotel.

■ Weitere Informationen unter www.schluchsee.de

Bilder: Copyright Hochschwarzwald Tourismus GmbH

Die besondere Geschenkidee:
Gutscheine erhältlich !

http://www.camping-schluchsee.de
http://www.camping-schluchsee.de


Urlaub im Schwarzwald
Berlins KroneLamm in Bad Teinach:
Mit allen Sinnen königlich genießen
Das familiengeführte 4****S Wellnesshotel Berlins KroneLamm befindet
sich im idyllischen Naturpark Nordschwarzwald. Die 63 Zimmer und Suiten
verteilen sich auf zwei Gebäude: dem Stammhaus „Hotel Krone“ und dem
Haupthaus „Hotel Lamm“. 
Zur puren Erholung ist der gesamte Wellnessbereich den erwachsenen
Gästen ab 14 Jahren vorbehalten. Innen- und beheizter Außenpool, Saunen,
Solekammer, Fitness- und Ruheräume auf 1600 m², Massagen und
kosmetische Anwendungen durch bestens ausgebildete Masseure und
Kosmetikerinnen sorgen für pure Entspannung. Unsere Fitness-Coaches
kümmern sich im modern ausgestatteten Fitnessraum ganz individuell um

die sportlichen Bedürfnisse der Gäste und stehen beratend und motivierend
zur Seite.
Das neue Highlight – die Hochsitzsauna – bietet einen atemberaubenden
Blick über die Schwarzwaldwipfel. Am Hang in neun Metern Höhe erlebt der
Badegast das Gefühl, über dem Boden zu schweben. Von hier oben sieht er
durch die schräg angelegten Fensterflächen auch in die tiefen Täler. Neben
der aufregenden Perspektive bietet die Sauna pure Entspannung: Bei 80°C
Kabinentemperatur ruht der Badegast auf Bänken aus Abachi-Holz.
Aromatische Aufgüsse aus hochwertigen Tannennadelölen runden das

Vergnügen perfekt ab. Zum Komfort gehört auch ein stufenloser Zugang von
der Schwimmbadterrasse des Hotels. Es muss also niemand eine Leiter
erklimmen für das außergewöhnliche Saunaerlebnis.  
Mit drei Restaurants bietet das Hotel dreifach einzigartigen Gaumenschmaus
auf höchstem Niveau. Vom schwäbisch-rustikalen Wanderheim über
regionale Spezialitäten und Wellness-Vitalküche im Restaurant Lamm bis hin
zum Gourmetrestaurant Berlins Krone (1 Michelin-Stern & 17 Punkte Gault &
Millau) ist für alle Geschmäcker etwas dabei.
■ Berlins KroneLamm Hotelbetrieb GmbH
Familie Berlin, 75385 Bad Teinach-Zavelstein, Marktplatz 1-3
Telefon (0 70 53) 92 94-0, eMail: info@berlins-hotel.de, www.berlins-hotel.de

http://www.berlins-hotel.de
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Urlaub im Schwarzwald
Veranstaltungshighlights
im Oktober 2019 
Kabarett-Comedy-Show
„Männerschnupfen reloaded“
am 3. Oktober in Titisee-Neustadt
Warum leiden Männer mehr als Frauen,
wenn sie krank sind? Antworten auf diese
Frage liefert am Donnerstag, 3. Oktober
2019, die Comedy-Show „Männer -
schnupfen reloaded“ im Kurhaus Titisee.
Das Bühnenstück basiert auf dem
gleichnamigen Buch von Autor und
Kabarettist Peter Buchenau und Ina
Lackerbauer. Auf amüsante Weise gehen
die Darsteller um Peter Buchenau (Bild
rechts) in der Hauptrolle dem Phänomen
Männerschnupfen auf den Grund – einem
Paradebeispiel für das vermeintliche
Unverständnis zwischen Männlein und
Weiblein. Tickets bei allen Tourist-
Informationen im Hochschwarzwald, unter
Telefon (0 76 52) 1206-30 sowie unter
www.reservix.de

Sonderkonzert: Vokalensemble
Amarcord am 5. Oktober
in St. Blasien
Ein Vokalensemble von Weltformat
gastiert am Samstag, 5. Oktober 2019, im Hochschwarzwald: Das preisgekrönte Männerquintett Amarcord hat für sein Sonderkonzert im Dom St. Blasien
ein spezielles Programm mit dem Titel „Durch Finsternis zum Licht“ vorbereitet. Kurze gregorianische Gesänge kontrastieren mit Kompositionen unter
anderem von Johannes Ockeghem und Claudin de Sermisy sowie zeitgenössischen Motetten. Beginn ist um 16 Uhr. Ein Sonderbus zum Konzert fährt um

11.15 Uhr am Konzerthaus Freiburg ab. Tickets für das Konzert sowie Platz -
reservierung für die Busfahrt bei allen Tourist-Informationen der Hochschwarzwald
Tourismus GmbH und unter Telefon (0 76 52) 1206-30. Konzerttickets gibt es
zudem in den Geschäftsstellen der Badischen Zeitung sowie bei www.reservix.de

Kabarett-Duo „Zu Zweit“ am 5. Oktober in Hinterzarten
Tina Häussermann und Fabian Schläper (Bild links) sind das Kabarett-Duo „Zu
Zweit“. In ihrem Programm „Fake News – Balken biegen für Fortgeschrittene“
zeigen sie am Samstag, 5. Oktober 2019, um 20 Uhr im Kurhaus Hinterzarten,
wie Falschnachrichten manipulieren und die Welt aus den Angeln heben können.
Häussermann hält als zweifache Mutter den Weltmeistertitel im Schnelldurch -
schauen von Flunkereien. Für Schläper als Yoga-Junkie ist kein Hindernis zu groß,
als dass er nicht die Augen davor verschließen und so lange ein- und ausatmen
könnte, bis es sich in Räucherstäbchendunst aufgelöst hat. Tickets bei allen
Tourist-Informationen im Hochschwarzwald, unter Telefon (0 76 52) 1206-30 sowie
unter www.reservix.de

Theater im Kurhaus: „Aus dem Nichts“
am 17. Oktober in Titisee-Neustadt
Ein Politthriller, der von wahren Ereignissen inspiriert ist: Die Bühnenadaption des
mehrfach ausgezeichneten Films „Aus dem Nichts“ von Fatih Akin ist am
Donnerstag, 17. Oktober 2019, um 20 Uhr beim Theater im Kurhaus in Titisee zu
sehen. Das Stück setzt sich schonungslos mit dem Umgang des deutschen
Rechtsstaats mit der Mordserie des rechtsextremistischen NSU auseinander.
Schauspielerin Anna Schäfer schlüpft in die Rolle der Witwe Katja, deren Ehemann
und Sohn Opfer eines Anschlags wurden und die an den ermittelnden Behörden
verzweifelt. Bereits um 19.15 Uhr beginnt ein einführender Vortrag zum
Hintergrund der Geschichte. Tickets gibt es bei allen Tourist-Informationen der
Hochschwarzwald Tourismus GmbH, den Geschäftsstellen der Badischen Zeitung,
unter Telefon (0 76 52) 1206-30 sowie www.reservix.de
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Urlaub im Schwarzwald
KuTipp-Reihe:
„Mr. Bond – die Hoffnung stirbt zuletzt“
am 18. Oktober in Löffingen
Eine humorvolle Hommage an 50 Jahre
Bond-Filme und deren unvergessliche Hits
wie „Skyfall“, „Live and let die“ oder
„Goldeneye“ erwartet das Publikum am
Freitag, 18. Oktober 2019, um 20 Uhr im
Saal der Tourist-Information Löffingen. Bei
der Show „Mr. Bond – Die Hoffnung stirbt
zuletzt“ nimmt das stimmgewaltige Duo
Markus Streubel (Gesang) und Markus
Herzer (Piano) seine Zuhörer mit auf eine
aufregende musikalische Mission – im
Gepäck die zeitlosen Hits aus mehr als 50
Jahren James Bond. Tickets gibt es in allen
Tourist-Informationen der Hochschwarz-
wald Tourismus GmbH, unter Telefon
(0 76 52) 1206-30 oder www.reservix.de

1. Bauern-Spiele-Weltmeisterschaft
vom 18. bis 20. Oktober
in Titisee-Neustadt
Die 1. Bauern-Spiele-Weltmeisterschaft (Bild
unten) verwandelt die Förberhofmühle in
Langenordnach, einem Ortsteil von Titisee-
Neustadt, für ein Wochenende zum größten
Spielplatz im Hochschwarzwald. Von
Freitag, 18. Oktober, bis Sonntag, 20. Oktober 2019, können sich sowohl Teilnehmer als auch Besucher an mehr als 100 Spielstationen austoben – von
Kuhstallbillard über Bauerngolf bis zu Holzklotzkicker. Eröffnet wird die WM am Freitag um 20 Uhr mit den DJs Bernd, Andi und den Kuhstallrockers. Am
Samstag starten ab 11 Uhr die Teamwettbewerbe, gegen 18 Uhr treffen die Punktbesten zum großen WM-Finale aufeinander. Die Einzelwertungen beginnen
am folgenden Sonntag zur gleichen Uhrzeit. Stimmung in der Förberhofmühle versprechen am Samstagabend ab 20 Uhr die Partyband Wilde Engel sowie
eine Schwarzwälder Spielhölle. Am Sonntag bilden die Zitroneschüttler ab 12 Uhr den musikalischen Rahmen. Anmeldung für Kinder und Erwachsene sowie

weitere Informationen zur Weltmeisterschaft
unter www.bauern-spiele-wm.de

Hubertuswoche
vom 20. bis 26. Oktober in Hinterzarten
Der Hirsch ist das zentrale Thema bei der
diesjährigen Hubertuswoche unter dem Motto
„Wild auf Wild“ vom 20. bis 26. Oktober 2019 in
Hinterzarten (Bild oben). Eröffnet wird die Woche
am Sonntag, 20. Oktober, traditionell mit der
Hubertusmesse in der katholischen Kirche Maria
in den Zarten, gefolgt vom Hubertushock vor
dem Kurhaus. An den folgenden Tagen vermitteln
Experten bei Vorträgen, Exkursionen sowie einer
kulinarischen Wanderung Wissenswertes über
das Schalenwild. Zu den weiteren Programm -
punkten zählen unter anderem ein Wildgerichte-
Kochkurs mit dem Küchenchef des Parkhotel
Adler, eine Weinverkostung, eine Fackelwande -
rung und ein Cego-Abend für Anfänger. Zahlreiche
Restaurants und Gasthäuser im Hochschwarz -
wald servieren während der Hubertuswoche
besondere Wildgerichte. Mehr Informationen zu
den einzelnen Veranstaltungen und zur teilweisen
erforderlichen Anmeldung gibt es unter
www.hochschwarzwald.de/hubertuswoche

Mehr Informationen zu den Veranstaltungen
im Hochschwarzwald unter
www.hochschwarzwald.de/VeranstaltungenFo
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http://www.pfitzenmeier.de/karlsruhe

